
à

wie der

Reſpekt
t ſitzen

er vor
weiſend

ig und

ich ver
nur be
in Kerl
Jahren
iſt man

Mi
nachen

nehmen

etzt hier
mochen

ſt was

müſſen
und im

ich dir
keit ich
ird mir
un wie
ge guch

äre erſt

tig der
10

sgeſamt

indlbichſt
ehenden
weitere
der die

tion

en und
iltungs
hervor

ringend
t einem
Wärme
oder in
t uſw

ltung

Baura
nſtein

5 Mer 6 M

t 4

e a
ſentraut
500 M
R Geh
dezre

elene
75 M

huskaſſe
räulein

von

Rudt S
melſtelle

egeld inPaſtor
ch 1
Frau O
atherine
r 1 M
fva und

Richter
M
Klaſſe

Zzilke für
uckereuch

General
Saale

7 Rate

Wewieſe3 280,9
Nai 1915

sSſchuſſes

General
für Halle und die
Verlagsgebäude Große Ulrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Ein ang für Verlag Redaktion und HLeipzigerſtr 34 Fernſpr Nr 1353 und VursſerFernſprechanſchlüſſe Nr 312 423 1218 1353 Geſchäftsftellen
Der GeneralAnzeiger erſcheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S
und in den Drten der Umgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 60
Humoriſtiſchen Blättern 70 Pfg mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild 75 Pfa mit beiden Beilagen 85 Pfg Durch PoftzrPfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen

tſtellung
koſtet die Ausgabe A ohne Sonder Beilagen Mk 10 vierteljährlich Mk 70 monatlich Ausgabe B mit Humoriſtiſche Blätter
Mk 40 vwiertelſährlich

Nummer 140
Mk 80 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 55 viertelſährlich Mk 85 monatlich

der Bezugspreis monatlich um 14 Pfg Anzeigenpreis die einſpaltige 38 mm breite Kolonelzeile 30 Pfg

Provinz Hachſen
tgeſchäftsſtelle Große Alrichſtraße 16 für Druckerei7 Fernſpr Nr 1403 Eigenes Redaktions Bureau in Se Dachritzſtraße

Ausgabe D mit beiden Sonderbeilagen Mk 85 vierteljährlich Mk 95 monatlich Bei Zuſtellung durch den Brlin W 62 Wichmannſtr 16
Briefträger erhöht ſich

Reklamezeile Mk 00 Beilagen nach Tarif Platzvorſchriften bedingen eine Preiserhöhung Rabatt wird naqh die 78 mm breite
ewährt er gilt als Sondervergütung für Barzahlung ſofort nach erreilter Rechnung

Erfüllungsort Halle an der Saale

Halle a Freitag den 18 Juni 191
ahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt g feſtſtehendem TarifErfolgt nach erſter Mahnung nicht Fofort

Anzeigenangebote und Probenummern foſtenfrei

27 Jahrgang

20 Kilometer vor Lemberg
Siegreicher Sturm auf Grodek Eine neue Niederlage der Engländer

Von drei Richtungen ſtürmen die Verbündeten in
ſcharfer Verfolgung der fliehenden Ruſſen auf Lemberg

Am
weiteſten ſcheint die von Südweſten vorrückende Armee

Nach dem
geſtrigen amtlichen Bericht aus dem öſterreichiſch un
gariſchen Hauptquartier hat ſie in den Mitternachts

von
Grodek erſtürmt und auch ſüdlich von Grodek das
Weſtufer der Wereszyca des Abfluſſes der Gro

zu deſſen Einnahme täglich zu erwarten iſt

Böhm Ermolli vorgekommen zu ſein

ſtunden zum Donnerstag bereits den Weſtteil

deker Seen zum Dnjeſtr vom Feinde geſäubert Jn
zwiſchen iſt dieſer Vormarſch weiter gediehen Wie uns
das nachſtehende Privattelegramm mitteilt haben näm
liche Teile der verbündeten Truppen offenbar der
Armee Böhm die Straße Grodek Lemberg
erreicht

Wien 18 Juni Die Reichspoſt meldet aus
dem öſterreichiſchen Kriegspreſſequartier Teilen der
verbündeten Truppen gelang es die Straße Grodek
Lemberg zu erreichen
Damit wäre die als letztes Hindernis vor dem Ein

zug der Verbündeten in die galiziſche Hauptſtadt ſich
entgegenſtellende Grodeker Linie durchbro
chen und dieſe Truppen müſſen da die Entfernung
Grodek Lemberg nur 20 Kilometer beträgt zur
Stunde bereits in allernächſter Nähe Lembergs ſtehen

Eine zweite Heeresgruppe bewegt ſich von Nord
weſten her auf der Linie Lubaczow Niemi
row das nach heftigem Kampfe den Ruſſen entriſſen
wurde und Ja now gegen Lemberg Auch ſie dürfte in
zwiſchen das nur etwa 18 Kilometer von Lemberg ent
fernte Janow erreicht und ſo die Grodeker Seenplatte
von Norden umgangen haben

Gleichzeitig mit dieſem direkt auf Lemberg gerichte
ten Vormarſch drängt eine dritte der Armee Macken
ſen angehörende Heeresgruppe die ſich nach den Kämp
ſen bei Lubaczow und Jaworow in ſchneller Flucht er
gießenden ruſſiſchen Truppenmaſſen nördlich von Lem
berg nach dem Oſten ab und bedroht die Bahnlinie
Rawaruska Lemberg und damit die einzige
von Norden von Polen her nach Lemberg füh
rende Bahnverbindung So nähern ſich von drei Sei
ten die verbündeten Heere Lemberg um der Hauptſtadt
Galiziens die Befreiung vom ruſſiſchen Joche zu brin
gen

Die nachhaltigen Folgen der neuen Offenſive
Mackenſens tun ſich aber auch in dem Gebiet am un
teren San kund Dort ſind die verbündeten Trup
pen bei ihrer Verfolgung der Ruſſen über die Linie
Cieplice Cewkow bis nach dem 23 Kilometer nordöſt
lich von Sieniawa bereits auf ruſſiſchem Boden liegen
den Tarnogrod vorgedrungen Damit haben ſie den
Krieg aus Galizien hinaus nach dem jenſeits rechts
der Weichſel gelegenen Polen getragen

Ueber den ſtrategiſchen Zuſammenhang der gegen
wärtigen Operationen erfährt unſer auf den ſüdöſtlichen
Kriegsſchauplatz entſandter Kriegsberichterſtatter Ern ſt

lein von autoritativer Stelle noch folgendes
Eingeleitet wurde die n der Ar

meen Joſef Ferdinand und Mackenſen durch die Zu
rückeroberung von Sieniawa deſſen Brückenkopf
befeſtigungen am 11 Juni durch die verbündeten
Truppen erſtürmt wurden Wie ſeinerzeit an der
Dunajecfront war die Aktion auch hier auf den Durch
bruch der ruſſiſchen Front angelegt und wie dort
gelang ſie auch hier in vollkommener Weiſe Die Wir
kung machte ſich ſofort an der Oſtfront der Ruſſen

eltend die hier zurückgefegt eiligſt von rückwärts
eſerven herbeiholten um hinter der bereits verlorenen

An neue Stellungen zu beſetzen Die Folge ihres
Rückzuges war daß auch die Armee Boehm Ermolli
in dieſe Front gegen Mosciska einſchwenken und nun
die Durchbruchsbeſtrebung mit Richtung auf Jawo
row und Olescyce in heißen Kämpfen unterſtützen
konnte Eine neue Phaſe der Schlacht trat in der
Nacht zum 16 ein da die Ruſſen auch ihre neue
Stellung aufgeben mußten und neuerdings z urück
gingen

Günſtiger Fortgang der Schlacht am Dufeſtr
Bndapeſt 17 Juni Az Eſt ſchreibt Auf unſerer

öſtlichen Front zwiſchen Sieniawa und dem oberen
Dre haben wir einen vollſtändigen Erfolg errungen
Die Ruſſen befinden ſich auf der ganzen Linie im Rück

vergeblich fort

liegendes Grabenſtück planmäßig anf

Gefechte entwickelt

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Die Feinde ſetzten ihre Durchbruchsverſuche nördlich Arras
Die Engländer erlitten nördlich des Kanals von La Baſſse eine neue Nieder

lage ihre Angriffstruppen wurden aufgerieben nur einzelne Leute
Angres beim Kirchhof ſüdlich Sonchez und nördlich Ecurie ſind Franzoſen in
vorderen Stellung eingedrungen hart nördlich der Lorettohöhe gaben wir ein im umfaſſenden Feuer

Jm übrigen wurden die feindlichen Angriffe abgeſchlagen
Seit dem 16 Juni nahmen wir auf dem Kampffelde nördlich Arras 17 Offiziere 617 Mann gefangen

Die blutigen Verluſte der Gegner entſprechen denen in der Schlacht in der Champagne
Jn den Argonnen wieſen wir ſchwache feindliche Vorſtöße ab

Die Vogeſenkämpfe weſtlich Metzeral ſind noch im Gange

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Vordringende ruſſiſche Abteilungen wurden von deutſcher Ka
vallerie über den Szymsza Abſchnitt öſtlich der Straße Cytowiany Szawle zurückgeworfen
von ſtarken feindlichen Kräften gegen die Dawina Linie vorgetragene Angriff ſcheiterte

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Beiderſeits Tarnogrod warfen die verbündeten Truppen
in der Nacht den Feind gegen den Tanew Abſchnitt zurück
Mackenſen haben die geſchlagenen Ruſſen bis in die vorbereitete Grodek Stellung Linie Narol
miaſto Magierow Wereszyca Bach bis zur Einmündung in den Djneſtr getrieben

An der Dunjeſtrfront nordöſtlich Stryj iſt die Lage unverändert

Großes Hauptquartier 18 Juni

flüchteten ſich zurück Weſtlich
kleine Teile unſerer

Bei Vauquois haben ſich örtliche

Ein

Die anderen Armeen des Generaloberſten von

Oberſte Heeresleitung

nordöſtlicher und öſtlicher Richtung fort

Niemirow und drangen weiter auf Janow vor

Kämpfe der Gebirgstruppen fort

Der Erfolg des geſtrigen Tages liegt darin daß man
die Ruſſen nicht nur gezwungen hat ihre ſtarken
Stellungen bei Mosziska zu räumen ſondern daß ſich
auch die Armee Pflanzer Baltin in den Beſitz
des Brückenkopfes von Nizniow geſetzt hat Damit
haben die Verbündeten nach Zaleszyki den zweiten der
fünf Eiſenbahn Dnjeſtr Uebergänge in der Hand wo
durch die ruſſiſche Front au hier wo ſie noch am
ſtärkſten gilt unhaltbar ins Schwanken geriet

800 000 Mann Rußlands Geſamtverlufſte
in Galizien ſeit Anfang Mai

Die Kopenhagener Tidende meldet Jn der neu
tralen Preſſe Dänemarks werden die Geſamtverluſte
der Ruſſen ſeit Beginn der öſterreichiſch deutſchen Of
fenſive alſo ſeit Anfang Mai auf mindeſtens 800 000
Mann einſchließlich der in Gefangenſchaft geratenen
geſchätzt

Die Beute des Korps Francois
Von den über 40000 Gefangenen der Armee des

Generaloberſten v Mackenſen entfallen wie verlautet
etwa 13 000 auf das Korps François Unter dieſen
Gefangenen befindet ſich auch die Tochter eines
ruſſiſchen Oberſten die in Einjährigenuniform den Krieg mitmachte

Der Ruf nach der Duma
W T Petersburg 18 Juni Der Rjetſch ſowie die

übrige Preſſe ſchreibt in gedrücktem Tone über die innere und
äußere Lage Die Blätter veröffentlichen einen Beſchluß des
Handelskongreſſes über eine ſofortige Einberufung
der Duma und weiſen darauf hin daß der Beſchluß nicht
von Revoultionären ſondern von den loyalſten Bürgern Ruß
lands ausgegangen iſt und daß die Einberufung unter dem
Drucke der außerordentlichen ſchwierigen Verhältniſſe und der
ernſten Kriegslage auch von der Provinz dringend verlangt
werde Selbſtverſtändlich könne die Tagung der Duma keine

r 7 Notwendig ſei eine Reihe ſofortiger Maßnahmen
a rt

Die ernſten Unruhen in Moskanu
Wie die Stockholmer Zeitung Socialdemokraten

erfährt haben die Pogrome in Moskau welche tele

zuge Die Zahl der Gefangenen kann noch nicht ſett
ren werden iſt aber eine h en em
njeſtr greifen wir mit den denkbar beſten Ausſichten

weiler an
Der Spezialkorreſpondent des B im öſter

reichiſch ungariſchen Kriegspreſſequartier telegraphirt
unterm 17 Juni graphiſchen Meldungen zufolge nur einen nationaliſti

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T T Wien 17 Juni Amtlich wird verlnutbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz Auch geſtern konnten die geſchlagenen ruſſiſchen Armeen nirgends

ſtandhalten Jn Mittelgalizien ſetzten ſie auf der ganzen Front durch ſtarke Nachhuten gedeckt den Rückzug in

Die verbündeten Armeen verfolgen ſcharf
dringen unſere Truppen über Cieplice und Cewkow vor und haben geſtern ſtarke ruſſiſche Kräfte die noch auf
galiziſchem Boden kämpften unter ſchweren Verluſten über die Reichsgrenze zurückgeworfen

Oeſtlich anſchließend erreichten verbündete Truppen Lubaezow entriſſen den Ruſſen nach harten Kämpfen

An der Lemberger Straße warfen die Truppen der Armee Böhm ſtarke ruſſiſche Nachhuten bei Wole
zuchy noch in den Abendſtunden über die Wereszyca und erſtürmten
Grodek Auch ſüdlich Grodek wurde das Weſtufer der Wereszyca vom Feinde geſäubert

Südlich des Dnjeſtr iſt die Situation im allgemeinen unverändert
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz An der Jſonzofront ſchlugen unſere Truppen bei Plava

wieder mehrere Angriffe unter ſchweren Verluſten für den Gegner ab Jm Felsgebiet des Krn dauern die

An der Kärntner Grenze hat ſich geſtern nichts Weſentliches ereignet
Jn Tirol wurden feindliche Vorſtöße gegen das Tilliacher Joch im Tofanegebiet bei Preſaſſi Buchen

ſtein und auf dem Monte Coſton öſtlich Folgaria zurückgewieſen
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Nördlich Sieniawa

mitternachts den Weſtteil von

ſchen Unfug darſtellen ſollten einen weit ernſteren Cha
rakter gehabt und lebhaft an Rußlands Revolutions
jahr erinnert wo Polizei und Militär den
Ausſchreitungen ruhig zugeſchaut haben
Auch eine ſchwediſche Fabrik iſt völlig zerſtört worden
Der Plünderung folgte Brandſtiftung und die Stadt
brannte abends an zahlreichen Stellen Die Unruhe in
Moskau nach dieſem Ausbruch iſt außerordentlich groß
Man fürchtet neue Ausſchreitungen des Pöbels der
nun Blut geleckt hat und erwartet daß die
neuen Pogrome gegen die Juden gerichtet ſein werden

W T Petersburg 18 Juni Rußkoje Slowo
meldet aus Moskau Die Plünderung und Beſchädigung von
Geſchäften durch erregte Volksmaſſen erſtreckt ſich nicht nur
auf deutſche Firmen ſondern auch auf Firmen mit aus
ländiſch klingendem Namen Die Unruhen nahmen einen
großen Umfang an ſo daß am Abend unter dem Komman
danten General Juſſukow eine Sitzung der Stadtverordneten
ſtattfand um über Sicherheitsmaßregeln zu beraten worauf
ein Aufruf des Gouverneurs erlaſſen wurde

Großfürſt Nicolai auf Urlaub
Bukareſt 17 Juni Aus Petersburg wird gemeldet

Der ruſſiſche Generaliſſimus hat einen Urlaub ange
treten

Fliegerangriff auf Nadom
T Wien 17 Juni Die Krakauer NowaReforma meldet Warſchauer Blätter berichten über

neue Nieggrangriffe auf Radom Durch die herabge
worfenen Bom wurden acht Perſonen darunter drei
Kinder verletzt Die Ortſchaft Sirardow wurde
gleichfalls von deutſchen Fliegern mit Bomben belegt
von denen eine auf ein voll beſetztes Kinothegter fiel
Es erfolgte eine Exploſion durch die ſechs Perſonen ge
tötet zwei tödlich und 25 leicht verletzt wurden Es kam
zu einer Panik die weitere Unfälle zur Folge hatte

Räumung bedrohter Orte
Wie über Zürich mitgeteilt wird hat der Stabs

chef des ru cher Generaliſſimus General der Jnfanterie Januſchkewitſch Defeh tigen daß die Reiſe
nach Kowno Grodno arſchau Siedlee
Brest Litowsk Lublin und Lemberg nur

gleich zu dem was das kleine und arme

mit beſonderer Legitimation zu geſtatten ſei Alle Per
Been die vor dem 14 Juli 1914 an den angeführten

rten nicht zur angeſeſſenen Bevölkerung zählten und

die keine Beſchäftigung nachweiſen können oder keine
Beziehungen zum Heere beſitzen müßten die ge
nannten Gebiete binnen 10 Tagen bis zum
12 Juni verlaſſen Jn allen Dörfern und Städten
wo Truppen und Stäbe untergebracht ſind dürfen ſich
die Einwohner von der Abenddämmerung an bis zum
Tagesanbruch nicht auf der Straße zeigen Die Fen
ſter die nach der feindlichen Seite gelegen ſind müſſen
mit dunklen Vorhängen verhängt oder durch Fenſter
läden geſchloſſen werden

1610000 Kriegsgefangene
München 18 Juni Nach der Bayriſchen

Staatszeitung haben nach den Berechnungen die mit
dem 14 Juni abſchließen deutſche und öſterreichiſche
Truppen folgende Gefangene gemacht 1 240000 Ruſſen
255 000 Franzoſen 24 000 Engländer 41 000 Belgier
und 50 000 Serben Das ſind zuſammen 1610 000 Ge
fangene

Waterloo Lemberg
Falls England heute Zeit und Laune haben ſollte

den 18 Juni den Tag von Waterloo zu ſeiern ſo
wird ein Vergleich mit heute es vermutlich ziemlich
trübe ſtimmen Zwar iſt auch vor hundert Jahren jene
große Schlacht die wir nach Belle Alliance dem Vrenn
punkte des Angriffs der preußiſchen Kolonnen nennen
letzten Endes von Blücher und Gneiſenau und nicht von
Wellington gewonnen worden es war ein preußiſcher
ein deutſcher Sieg womit übrigens den engliſchen Rot
röcken ihr Verdienſt daran nicht geſchmälert werden
ſoll und die berühmte von Gneiſenau geführte raſtloſe
Verfolgung nach der Schlacht hat die Niederlage
Napoleons erſt vollendet Aber England verſtand es
wie zu allen Zeiten die wahren Sieger um die Früchte
des Erfolges zu bringen Nicht nur daß Wellington
alsbald eifrig Sorge trug den Anteil Blüchers
und ſeiner Preußen an dem Siege nach Möglichkeit zu
verdunkeln die von den Engländern Frankreich gegen
über befolgte Politik betrog Preußen auch völlig um
den erhofften Siegespreis Das unter engliſch
rung alsbald nach dem Sturze Napoleons wieder auf
gerich ete Königreich der Bourbonen ging auf engliſches
Betreiben ſo gut wie völlig unverſchrt an Land und
Gut aus dem Kriege hervor Die Belle Alliance der
Bund mit dem Briten der noch jedem verhängnisvoll
geworden iſt hat auch Preußen bittere Enttäuſchungen
gebracht Die Waffenbrüderſchaft von Waterloo kam
ganz einſeitig England zu Gute deſſen Opfer im Ver

MPreußen

er zruh

leiſten muß e verſchwindend waren mit dem Unter
gang Napoleons erſt ſtieg Englands Stern alle andern
überſtrahlend hoch am Himmel während Preußen ſeine
Hofſnungen um ein halbes Jahrhundert vertagen mußte

Wenn trotzdem die Gefühle Englands heute bei der
Erinnerung an Waterloo vermutlich nicht diejenigen
ungemiſchler Freude glücklichen Erinnerns ſin d ſo liegt
das daran daß die eherne Glocke der Geſchichte heute
nach Verlauf von hundert Jahren itiſchen
Ohren vernehmlich eine neue Stunde ſchlug Selbſt der
Brite ſo ſelbſtgefällig und voll Hochmut
gerade erkennen daß die Zeit von Waterloo ſamt dem
ihm folgenden Jahrhundert auf Nimmerwiederkehrgver
ſchwunden iſt Die Zeit da Britannien unumſchränkt
der Welt gebot da Europa ſeinem Augenwink gehorchte
und mit den andern auch der Deutſche in dem Briten
das Jdeal der Freiheit und Macht der ſtaatsmänniſchen
Weisheit und Kultur erblickte

Gerade in dieſen Tagen der Erinnerung erlebt die
Welt eine andere Verfolgung ähnlich der in der Kriegs
geſchichte ſo berühmten nach Belle Alliance Aehnl
und doch unvergleichlich größer überwältigender in der
Kraft des Siegeswillens und alles Dageweſene in den
Schatten ſtellend durch die Rieſengröße des Erfolges
Aber nicht wie damals iſt es Englands einziger erbitter
ter Feind auf den die deutſchen Fäuſte hämmern nein
die Schläge die in den Ebenen Galiziens auf der flie
henden Ruſſen Rücken ſauſen ſie fallen ſchwer und wuch
tig auf England ſelber nieder das ſich mit dem Barba
renreich im Oſt verband und ſeine Maſſen gegen Deutſch
land waffnete

Heute gilt es einen andern Tanz als damals auf
den Gefilden Waterloos Das fühlt auch der Brite
Fühlt die deutſche Fauſt auf dem Boden von Waterloo

ſelbſt

t wachmuß nach

d
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ſogut wie an der Küſte und in Frankreichs reichſten
Provinzen fühlt ſſe in Przemysl und Lemberg mit dem
Ruſſen dem er ſich verband ſpürt den deutſchen Eiſen
hammer an den Dardauellen und am Tor Aegyptens
Und von den Ozeanen über die allein Britanniens
Flagge herrſchen ſollte verſchwinden ängſtlich ſeine
ſtolzen Panzer Zu Waſſer und zu Lande hoch in der
Luft nicht minder naht dem Briten das Verderben und
der Tag von Waterloo ſieht im Parlament zu London
nur bleiche ängſtliche Geſichter Schon ertönte ſchrill
durch die heiligen Hallen der Schreckensruf eines
würdigen Abgeordneten Wir gewinnen dieſen Krieg
nicht Schon ſchleicht nach dem eigenen Geſtändnis
des Premierminiſters Asquith die Furcht und die
Hyſterie der Angſt überall umher Rieſengroß türmt ſich
für England das reiche England die finanzielle Sorge
und immer höher ſteigt mit der Verteuerung aller
Nahrungsmittel die Unzufriedenheit der arbeitenden
Bevölkerung Auf ſechzig Millionen Mark berechnete
Herr Asqnith am Dienstag die täglichen Ausgaben für
den Krieg Dazu kommen die Milliardenforderungen
der Verbündeten Das iſt ſelbſt für Englands ſcheinbar
nnerſchöpflichen Reichtum zu viel Die ſilbernen
Kugeln mit denen einſt zu Beginn des Krieges Lloyd
George der Schatzkanzler den Krieg für England zu ge
winnen ſich vermaß ſie beginnen den Briten ebenſo
auszugehen wie ihrem Verbündeten vor Lemberg die
eherne Munition

So iſt denn der Tag eines neuen eines britiſchen
Waterloo heute vielleicht näher als mancher denkt
Je weniger wir aber daran und nur an das Eine an
die Vollendung des Sieges denken um ſo eher wird der
Tag des Zuſammenbruchs auch für England kommen
Durchhalten bis zum äußerſten das bleibt für das
deutſche Volk auch heute noch das einzige Gebot Um
ſo cher wird uns dann die Sonne eines goldenen Frie
dens aufgehen Schon ſäumt das erſte Morgenrot fern
über Lemberg den Horizont Unſere kämpfenden Helden
draußen werden ſorgen daß die Sonne hell und ſtrah

lend aufgeht P
Franzöſiſche Kultur

Zu dem Fliegerangriff auf Karlsruhe
Berlin 17 Juni Amtlich Jn ihrem amtlichen

Bericht vom 15 Juni abends brüſtet ſich die franzöſiſche
Heeresleitung mit dem bekannten Fliegerangrif
auf Karlsruhe den ſie als Vergeltungsmaßregel
für die Beſchießung offener franzöſiſcher und engliſcher
Städte hinſtellt Dieſer Begründung des franzöſiſchen
Augriffs iſt die Tatſache entgegenzuhalten daß von
deutſcher Seite nur befeſtigte Punkte und
ſolche im Operationsgebiet liegenden Orte beſchoſſen
worden ſind die mit dem Kriege unmittelbar in Zu
ſammenhang ſtanden Ueberall wo es ſich dabei um
offene Städte gehandelt hat waren unſere Angriffe
nur die Vergeltung für gleichartige Maßnahmen
unſerer Gegner Wir haben darauf in unſeren Berichten
auch in jedem Fall ausdrücklich hingewieſen

Daß die Begründung des franzöſiſchen Vorgeheus ſo
mit der Wahrheit widerſpricht wird niemand
in Erſtaunen ſetzen der die Berichte unſerer Gegner
kritiſch zu leſen pflegt Neu iſt dagegen die brutale
Offenheit mit der die feindliche Heeresleitung eingeſteht
daß ſie ihren Fliegern als Angriffsziel eine fern vom
Kriegsſchauplatz gelegene friedliche Stadt bezeichnet hat
in der gerade den Franzoſen vor dem Kriege ſo vielfach
gaſtfreundliches Entgegenkommen erwieſen worden iſt

Militäriſche Gründe können dieſes Verhalten nicht
rechtfertigen denn der einzige Verlnſt den der Angriff
unſerer Kriegsmacht zugefügt hat beſteht in der Ver
wundung dreier in Lazarettpflege befindlicher Soldaten
Die abſeits von der Stadt gelegene Munitionsfabrik
deren militäriſche Bedeutung übrigens nicht allzu groß
iſt hat bis auf die Beſchädigung eines Baugerüſtes nicht
gelitten Obwohl ſie als Angriffsziel ſehr leicht erkenn
bar war iſt ſie auch nur mit wenigen Bomben belegt
worden

Schon daraus geht hervor daß es den Franzoſen gar
nicht auf die Gewinnung eines militäriſchen Vorteils
angekommen iſt Mit noch weit größerer Dentlichkeit
ergibt ſich dieſe Tatſache aber aus dem Umſtande daß den
feindlichen lier nach dem amtlichen Eingeſtändnis
der Franzoſen beſonders das Reſidenzſchloß als
Ziel bezeichnet worden iſt Man hat im Lager unſerer
durch Spionage ſo gut unterrichteten Gegner zweifellos
genau gewußt daß das Schloß außer der ehrwürdigen
Großherzogin Luiſe ſeit mehreren Wochen die Königin
von Schweden beherbergte Die Anweſenheit dieſes
einem neutralen Herrſcherhauſe angehörenden hohen
Gaſtes hat die franzöſiſchen Flieger jedoch nicht davon
zurückgehalten gerade das Schloß beſonders heftig anzu
greifen und auch in der Tat erheblich zu beſchädigen
Wie groß die Gefahr für die Königin geweſen iſt zeigt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichtſpiele an der Saale Die goldene

Eva Die neckiſchen flüſſigen Verſe Franz von Schön
thans und Koppel Ellfelds bereiteten geſtern abend den
Beſuchern der Freilichtſpiele viel Freude und Vergnügen
Die Darſtellung verſtant es alles was an kurzweiligen
Scherzen in dem ſchönen Luſtſpiel aufgeſpeichert iſt ge
bührend zur Geltung zu bringen So gab ſich Berta
Gaſt als goldene Eva genau ſo leicht und charmant wie
es die von ihr geſprochenen Verſe waren und unterſtrich
in den ſprühenden Kreuzfeuer des a effektvoll die
Pointen Jhr half treulich Hans Mantiusg als
Geſelle Peter Voll liebenswürdiger Ueberlegenheit und
hinreißenden Feuers in den Liebesſzenen ließ er den
Schalk ſpüren der ihm im Nacken ſaß Und hatte
darüber hinaus als Spielleiter dafür Sorge getragen
daß alles vorzüglich klappte Bei den vielen Hinderniſſen
einer Freilichtaufführung keine ſo leichte Aufgabe Zwei
prächtige Geſtalten von grotesker Komik waren der von
Otto Tiedemann verkörperte Ritter Schwatzingen
und der Graf von Zeck Alexander Fernoffs Der
erſtere brachte die weinſelige Schläue dieſes brillanten
Zechers glänzend zum Ausdruck der andere charakteri
ſierte glücklich die Zaghaftigkeit des korbängſtlichen
Freiers und die Niedergeſchlagenheit dieſes Ritters von
der traurigen Geſtalt 279 em ihm der Aaron Rößlein
und Wämslein genommen
bot auch Elſe Picht in der Rolle der heiratslüſternen
Barbara
kenden aufs beſte Trude Tandar als anmutige
Gräfin Agnes Marta Schlöſſer als
dächtiger Altgeſelle

und des Ortes beſonders anheimelnd und
wirkte

Man ſchreibt uns Jn der Saalſchloßbrauerei findet
im Freilichttheater morgen Sonnabend zum letzten
Male die Aufführung von Oskar Wildes Salome Von Brahms kamen eine Reihe herrlich geſetzter Volksan mit Greie Boa in der Titelzalle in Ler ſie al eder ihr agniſchies her und die eigenartig en lSeiten eimit e e J

f die deutſche Drohung rinnerte daß

at Eine ganz nette Leiſtung

benſo betätigten ſich alle anderen Mitwir

luſtiger
poſſierlicher Lehrbub und Anton Hermann als be

So kam eine ſchöne abgerundete anfgeſtelltVorſtellung heraus die unter der Stimmung der Zeit Zu
ergeguch

und die Provinz Sachſen
unter anderem die Tatſache daß mehrere Sprengſtücke
in das Zimmer der ſchwediſchen Baronin Hochſchild ge
flogen ſind Auch die Kinder des Prinzen Max von
Vaden über deren r eine Bombe das Dach

rtrümmert und die Decke eingeſchlagen hat ſind mit
napper Not dem Tode entgangen Unter der Bürger

ſchaft hat der Ueberfall wie bekannt an Toten und Ver
wundeten insgeſammt 84 Opfer gefſordert

Wir können den Angriff nach dieſem Ergebnis und
nach der den feindlichen Fliegern erteilten dienſtlichen
Anweiſung über die Angriffsziele nicht als eine mili
täriſche Unternehmung ſondern nur als ein er
brechen bezeichnen deſſen Roheit von der wirklichen
Höhe der vielbewunderten franzöſiſchen
Kultur beredtes Zeugnis ablegt

Die Kämpfe im Weſten
Wenn es ſich auch an einigen anderen Stellen der

Front im Weſten ſo namentlich an der Küſte und in den
Vogeſen regt das Hauptaugenmerk bleibt hier auf den
Kampfabſchnitt zwiſchen Lille und Arras ge
richtet wo der Gegner durch einige minimale Teilerfolge
ermutigt einen Durchbruch erzwingen will Unter
größtem Munitionseinſatz und ohne Rückſicht auf die
ſchwerſten Verluſte wie der deutſche amtliche Bericht
vom 17 Juni ſagt verſuchten es Franzoſen und Eng
länder hier von neuem im Anſturm gegen die deutſchenLinien Gelände zu gewinnen freilich nur um ſich in
kurzer Zeit zum dritten Male eine Niederlage zu holen
Der Generalſtabsbericht rühmt die glänzende Tapfer
keit und unerſchütterliche Ausdauer unſerer Truppen die
hier in der Tat Wunder vollbringen und keinen ge
ringeren Anſpruch auf den Dank der Daheimgebliebenen
haben wie die unermüdlichen Ruſſenfänger im Oſten

Die franzöſiſche Niederträchtigkeit des Luftbombarde
ments von Karlsruhe hat inzwiſchen durch eine er
neute Beſchießung von Reims eine gewiſſe Vergeltung
gefunden Selbſtverſtändlich haben die Franzoſen dies ſo
fort als einen neuen unerhörten Barbarenſtreich der
Welt verkündet wann hat ihnen die berühmte Kathe
drale je beſſere Dienfte geleiſtet als jetzt für ihre Lügen
zwecke ſie müſſen ſich gber eine ebenſo kurze wie durch
ihre genauen Angaben überzeugend wirkende Korrektur
durch die deutſche oberſte Heeresleitung gefallen laſſen der
zufolge lediglich gegen militäriſche Punkte der Stadt unſer
Feuer gerichtet war Und ſelbſt wenn dem nicht ſo ger
weſen wäre welche Rückſichtnahme hätten die Urheber
des ſchändlichen Attentats auf die friedliche Karlsruher
Bevölkerung noch verdient

Die Beſchießung von Reims
Genf 17 Juni Schon in den frühen Morgenſtunden

war die Reimſer rn durch die Stadtpolizei verſtändigt worden daß fraglos ein Bombarde
ment bevorſtehe weil der Bürgermeiſter in Kenntnis
des franzöſiſchen Fliegerangriffs gegen Karlsruhe an

Reims für jede
offenen deutſchen Stadt büßenGefährdung einer

tie Beſitzer der erträgnisreichſten Häuſer 1
der Kathedrale einen mit anderthalb Millio
nen bezifferten Schaden
Der Kaiſer über den Angriff auf Karlsruhe

Der Großherzog von Baden hat vom Kriegs
ſchauplatz aus folgendes Telegramm an den Karlsruher
Oberbürgermeiſter gerichtet

Der Kaiſer telegraphiert mir ſeine tiefe Em
pörung über den ruüchloſen Angriff auf das liebe
Karlsruhe Die armen unſchuldigen Odfer der Bürger
ſchaft mit der der Kaiſer e in Freud und Leid ver
bunden fühlt haben ihn ſehr betrübt Jch freue mich
Jhnen dieſe warm empfundene Teilnahme unſeres
Kaiſers mitzuteilen Friedrich Großherzog

Der Oberbürgermeiſter hat daraufhin den Groß
herzog telegraphiſch gebeten dem Kaiſer für ſeine Kund
gebung warmherzigen Mitgefühls den herzlichſten Dank
der Karlsruher Bürgerſchaft zu übermitteln

Amtlicher franzöſiſcher Bericht
Paris 18 Juni Amtlicher Bericht von geſtern

abend Nördlich von Arras Kämpfe vonäußerſter Wir erzielten ernſtliche
Fortſchritte die auch behauptet werden konnten 7 Auf
beiden Seiten der Straße Aix Noulettes Souchez nah
men wir mehrere Reihen Schützengräben Jm Buval
grunde ſind die Deutſchen beinahe vollſtändig um
zingelt Südöſtlich und ſüdöſtlich Souchez konnten wir
die geſtern erzielten Reſultate weiter ausdehnen Um
Neuville hatten wir äußerſt heftige Kämpfe mit den
Dentſchen die unſerem Vordringen Einhalt bieten
wollten Die Deutſchen ſetzten elf Diviſionen an die
äußerſt hohe Verluſte erlitten Auch wir erlitten
ernſtliche Verluſte Unſere Flugzeuge bewarfen
mit Erfolg deutſche Reſerven bei Givenchy und im Bois
de la Folie Die Unterſuchung von Einſchlagſtellen
deutſcher Geſchoſſe in Reims hat feſtgeſtellt daß über
80 Grangten darunter mehrere Brandgranaten auf die
Stadt beſonders auf die Kathedrale fielen Jm
Fechttale erſtürmten wir Steinabrück und Alten
hof einen Vorort von Metzeral welches die Deutſchen
einäſchern Die Zahl der Gefangenen hat ſich auf 500
erhöht darunter 10 Offiziere Ein feindliches Flug
zeug wurde im Elſaß zum Abſturz gebracht Die dent
ſchen Flieger ſind tot

geſtern ſechs Meilen nordweſtli
engliſchen
Torpedoboot wurde ſchwer beſchädigt und verſuchte Cher

pedoboot ſank Der größte Teil der Beſatzung wurde

müſſe Durch die geſtrige Reimſer Beſchießung erlitten ne einen erfolgreichen Angriff gemacht hätten Die

Deutſche Fliegerangriffe

kehren die beiden andern warfen zehn Bomben ab
durch die drei Perſonen getötet und vier verletzt wurdenW T Chäatean Thierry 17 Juni Agence
dabas Eine Taube überflog am Mittwoch Chäteau

Thierry Die Flieger mußten infolge einer Motorpanne
landen verbrannten jedoch den Apparat bei der Landung
vor ihrer Gefangennahme Die deutſchen Offiziere
ließen ſich von Gendarmen in Neuilly gefangen nehmen
und ſind in das Gefängnis in Villers gebracht worden

W T Paris 17 Juni Die Blätter melden
daß ein deutſches Fluggeug Bain les Bains bei
Epinal überflog und Bomben abvwarf durch
die ein Soldat und ein Bürger getötet 12 Arbeiter ver
wundet wurden Gerardmer wurde von deutſchen
Fliegern mit 5 Bomben belegt Hier wurde ziem
lich erheblicher Materialſchaden angerichtet

Ein franzöſiſches Torpedoboot
geſunken

Kopenhagen 17 Juni Nach einem Telegramm
aus Cherbourg wurde das franzöſiſche Torpedoboot 331

e von Barfleur von demDampfer Arleya angerannt Das
bourg zu erreichen wobei der däniſche Dampfer
Skjold es einzuſchleppen verſuchte Das Meer war

aber zu ſtürmiſch die Troſſen zerriſſen und das Tor

gerettet ſechs Mann kamen um

U 29 ein Opfer britiſcher Heimtücke
Berlin 18 Juni Ueber die Art der Vernichtung

von U 29 iſt wie das W T B von maßgebender
Stelle erfährt jetzt aus beſonderer Quelle bekannt ge
worden daß das Boot durch einen unter ſchwedi
ſcher Flagge fahrenden engliſchen Tankdampfer zum
Sinken gebracht worden iſt Hierdurch finden die von
vornherein umlaufenden Gerüchte ihre Beſtätigung daß
das Boot britiſcher Hinterliſt zum Opfer
gefallen iſt

Mit U 29 fand bekanntlich Kapitänleutnant Otto
Weddigen ſein bisher unaufgeklärtes Ende

Der Krieg mit Jtalien
Wußte der izalieniſche Heeresbericht vom 16 Juni

ſchon nur wenig Poſitives zu melden ſo zeigt ſich der
vom geſtrigen Tage noch dürftiger Er verkündet einige
glückliche Scharmützel an der ganzen Front vom Etſch

tale bis zum Jſonzo und rühmt dann die beſonders be
deutungsvolle Kampfhandlung von Alpinis am Krn
wo ſie nach kühnen und ſchwierigen Klettereien in den

eſterreicher ſtellen demgegenüber lediglich das Scheitern

feindlicher Vorſtöße bei Plava wie in den Tiroler
Grenzbergen unter ſchweren Verluſten des Gegners feſt
Nach einem bereits über drei Wochen dauernden Kriege
dem eine über dreiviertel Jahre währende Vorbereitung
voraufgegangen war haben die Italiener bis heute nichts
erreicht als die Beſetzung einiger Ortſchaften in den
Grenzgebieten die ihnen von den Oeſterreichern unver
teidigt überlaſſen worden waren

Dazu machen die bisher erlittenen Verluſte der
italieniſchen Heeresleitung ſchon jetzt arge Kopfſchmerzen
Man ſucht ſie unter allen Umſtänden zu verheimlichen
Bezeichnend dafür iſt die nachſtehende Meldung

Wien 17 Juni Das Volksblatt meldet aus
Genf Ein ſern aß des italieniſchen Miniſteriums
an die Preſſe verbietet generell die fernere Ver
öffentlichung der Todesanzeigen von Angehörigen des
Heeres in der italieniſchen Preſſe

Jn den Blättern in denen die Ankunft von Ver
wundeten gemeldet wird ſind die Zahlenangaben ſtets
von der Zenſur geſtrichen

Geradezu komiſch aber wirkt die jetzt anch bereits
bei den Makkaronileuten erwachende

Angſt vor Hindenburg
Nachdem Conrad v Hötzendorf gekommen

und abgeſetzt worden ſei ſeien nun auch Dankl und
Rohr abberufen und Hindenburg kommz wie
die Tribuna aus geheimſter Quelle ſchöpft ins
Trentino und übernimmt den Oberbefehl
Kein Wunder daß man ſich ängſtlich nach Hilfe

umſieht Aber die Ausſichten ſind ſchlecht Die Rufe die
anfangs nach den Balkanſtaaten erſchollen werden
hoffnungsloſer Jetzt ſagt ein langer Artikel in der
Stampa Leider können uns die Ruſſen nicht

helfen aber wenn wenigſtens die Serben wieder
die Offenſive ergreifen wollten ſo würde das unſere
Offenſive am Jſonzo erleichtern

Nun die Serben haben bekanntlich zurzeit etwas
a zu tun als den Jtalienern zu helfen Wer weiß

ob ihr Vormarſch in Albanien Italien nicht zwingt
auch dorthin noch Truppen abzugeben

Um die Kriegsbegeiſterung künſtlich zu ſteigern

Chiaſſo 17 Juni Die italieniſchen Zeitungen über
bieten einander in der Erfindung alarmierender Ge

Freitag 13 Juni 1915
rüchte um die Kriegsbegeiſterung des Volkes zuen Dem tte eekiit in Berdna iſoige wine

W T Paris 17 Juni Wie die Blätter in Venedig eimelden verſuchte ein Geſchwader d Taube e nmedig ein Komplott entdeckt das den ZweckNancy zu überfliegen z n m hatte die Marcuskirche in die Luft zu ſprengen
junge Nonnen ſeien verhaftet worden Sie hätten ſchwereKerzen zur h in der Kirche e diebei der Unterſuchung als mit Sprengſtoffen n

e alen v ar e c reer wegen Verbreitung anachrichten vom Krkegsſchanpiar ekhaſter ſenſcher

Die unterbliebene italieniſch deutſche
Kriegserklärung

Geuf 17 Juni Der Temps macht ſeinem Unwillen darüber daß Deutſ en W nicht an
Jtalien den Krieg erklärt hat in einem Leit
artikel Luft indem er dieſen Zuſtand als deutſches Ma
növer bezeichnet Er geht davon aus daß die Fortfüh
rung der italieniſchen Operationen klar den Willen er
kennen laſſe nicht bloß die geforderten Territorienerobern ſondern auch daß Ftalien feſt entſchloſſen t

an dem allgemeinen Erfolge der Verbündeten mit
zuarbeiten Jtalien erwartet noch immer die Kriegs
erklärung Deutſchlands Man würde in Rom mit Ge
nugtuung die erſten mit Bayern und Preußen ausge
tauſchten Gewehrſchüſſe begrüßen die dieſer Situation
ein Ende bereiten würden in der von der deutſchen Diplo
matie wider alle Erwartungen der lateiniſchen Verbün
deten feſtgehalten werde Der Temps glaubt daß
hinter der Haltung Deutſchlands der Vertrag mit Ru
mänien ſtecke Die Gründe warum Deutſchland Jtalien
nicht den Krieg erklären wolle ſeien dem klaren Blick
der italieniſchen Regierung nicht entgangen und es
ſcheine daß dieſe eben deshalb jede ihr geſtellte Falle zu
vermeiden ſuche
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Mailand 18 Juni Der Corriere della Sera mel
det Das Poſtminiſterium in Rom gibt bekannt
Deutſchland habe bei Beginn des öſterreichiſch italie
niſchen Krieges allen Telegraphen und Poſtverkehr mit
Jtalien eingeſtellt Jnfolgedeſſen ſtellt Jtalien gleich
falls allen Poſt und Telegraphenverkehr mit Deutſch
land ein Das Publikum wird benachrichtigt daß keine
Poſtſendungen weder gewöhnliche noch eingeſchriebene
oder Wertbriefe und Telegramme mit dem Beſtim
mungsort in Deutſchland mehr befördert werdev

Ein feindliches Flugzeng an den
Dardanellen vernichtet

W T Konſtantinopel 17 Juni Das Haupt
quartier teilt mit An der Dardanellenfront ver
nichtete unſer linker Flügel am Morgen des 15 und
16 Juni durch Artilleriefeuer ein feindliches Flug
zeug das beim Ueberfliegen unſerer Stellungen gegen
über Ariburnu beſchädigt und zum Abſturz hinter den
feindlichen Schützengräben gebracht wurde Geſtern
ereignete ſich bei Ariburnu und Sedulbahr nichts von
Bedeutung Unſere Küſtenbatterien in der Meerenge
bombardierten bei Sedulbahr die feindlichen Artillerie
ſtellungen ſowie ſeine Truppen und eine ſeiner Trans
portkolonnen Sie ſprengten einen Wagen der ge
nannten Kolonne in die Luft Auf den übrigen Fronten
keine Kampfhandlung von Bedeutung

Bryan prophezeit
W T Waſhington 17 Juni Reuter

Bryan hat den erſten Teil ſeiner langen Er
klärung über den grundloſen Krieg ver
öffentlicht Er prophezeit die VereinigtenStaaten die größte in der Geſchichte e Ge
legenheit zu einer Friedensvermittlung haben würden
und ſagt bei der Rückkehr des Friedens werde das Be
dürfnis nach einer internationalen Konferenz und Ab
änderung der Geſetze des Völkerrechts auftreten das
mehr für die Nationen im Kriegszuſtande als für ein
friedliches Zuſammenleben gemacht zu ſein ſcheine

Haag 17 Juni Einem Bericht des ancheſter
Guardian aus Waſhington iſt zu entnehmen daß
Bryan einem Manne der bei ſeinen mehrfachen Er
klärungen über den Anlaß ſeines Rücktritts ihm ent
gegenhielt er habe doch die erſte Note unterzeichnet die
init der zweiten völlig übereinſtimme geſa habe er
wäre eigentlich auch mit der erſten Note nicht beſonders
einverſtanden geweſen Jn Waſhington behauptet man
daß Bryan eng habe es möge die gleiche Proteſt
note wie ſie an Deutſchland wegen Behinderung der
neutralen Schiffahrt gerichtet worden ſei gleichzeiti
auch an die Verbündeten gehen Wilſon ſei jedo
dieſem Vorſchlage entgegengetreten Der Nieuwe
Courant ſagt dazu Warum der Präſident den Vor
ſchlägen Bryans entgegengetreten iſt ſagt der Bericht
erſtatter nicht vielleicht wie auch von anderer Seite
behauptet wird weil er von England einen Wink er
halten habe daß man in London einer gewiſſen Milde
rung in der Führung des Seekrieges nicht abgeneigt ſei

Abberufung Findlays
Bergen 17 Juni Wie Jhrem Korreſpondenten von

genau eingeweihter Stelle mitgeteilt wird verläßt der
engliſche Geſandte Findlay am 1 Juli Norwegen
nachdem er bereits ſeinen Haushalt in Chriſtiania auf
gelöſt und ſeine Pferde verkauft hat
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großes Jntereſſe beim Publikum und bei der Preſſe zu
erwecken wußte Jn der kommenden Woche finden an
allen Wochentagen Vorſtellungen ſtatt und zwar wird
am Montag Die verſunkene Glocke wiederholt werden
Alle Vorſtellungen beginnen abends 84 Uhr mit Ausnahme der Aufführung von Salome deren Anfang

W auf den Geſchäftsſchlnuß auf 9 Uhr an
geſetzt iſt

Sountagsvorſtellung im Thaliatheater Am
kommenden Sonntag abend 84 Uhr gelangt Suder
manns intereſſantes modernes Schauſpiel Johannis
feuer das immer wieder eine ſo hinreißende Wirkung
ausübt zur Aufführung Jn den Hauptrollen ſind die
erſten Mitglieder des Freilichttheaters i Berta
So Grete Bäck Marta Schlöſſer Hans antius
Hofſchaufpieler Rudolph Portal u a Karten zu der
ſorgfältig vorbereiteten Aufführung ſind zum Preiſe von
0,55 bis 1,55 Mark in den bekannten Zigarrengeſchäften

Konzert der Robert Franz Singakademie Jn echt
deutſchem Durchhalten hat unſere Robert Franz Sing
akademie ihr er erledigt Mehr als ſonſtwurde in dieſem Kriegsjahr das kleine Chorwerk berück
ſichtigt und in den Verhältniſſen lag es wohl mit be
gründet daß auch der a cappella Geſang des öfteren zu
Ehren kam Man möchte wünſchen daß die Pflege ſol
cher Vokalmuſik in der Singakademie als e Ein
richtung beibehalten wird wenigſtens für eins der
vier Konzerte denn gerade der unbegleitete Geſang ſchult
die Stimmen v Ring und gibt den geriauen
Maßſtab für das Können eines Chores

re das geſtrige Konzert hatte Kal Muſikdirektor
Alfred Rahlwes ein äußerſt wertvolles Programm

Brahms 7 und Franz beherrſchelbe mit zum Teil fehr ſeiten zu hörenden Werken
Bei Meiſter Franz galt es an den 100 jährigen Ge
burtstag 28 Juni zu gemahnen Dies geſchah in ſehr
würdiger Weiſe durch die Aufführung des 117 Pſalms
einer großangelegten auf Bachſche Klangwirkungen zu
rückgreifenden Kompoſition für zwei vierſtimmige Chöre

Frauenchöre Op 17 mit Begleitung von zwei Hörnern

und abends an der Kaſſe des Freilichttheaters zu haben füh

und Harfe zum Vortrag Wenn man berückſichtigt
daß der a cappella Geſang unſerer Robert Franz Sing
akademie ein ziemlich fremdes Gebiet iſt ſo kann man
für die geſtrigen Leiſtungen nur hohe Anerkennung
übrig haben Die Stimmen hielten ſich techniſch und
muſikaliſch ungemein achtenswert und klanglich zeichne
ten ſich namentlich die Soprane aus Jn dem 117 Pſalm
fehlte es den Männerſtimmen wohl hin und wieder an
Fülle an Glanz doch führte dieſer ſich aus den Zeit
verhältniſſen erklärende Umſtand an den betreffenden
Stellen keineswegs zu einer klanglichen Deroute Der
Dirigent holte an Vortrags und Ausdrucksnüancen aus
ſeinem Chore heraus was nur möglich war überall
leitete ihn eine geſunde feine Auffaſſung Bei den Frauen
chören wurden die Begleitungen von Frau Rein
Memmingen Harfe und von den Herren W Zie g
ler und Keilack Hörner zur Zufriedenheit ausge
ührt Das ſoliſtiſche Element vertraten erfolgreich

Frau Elſe Gipſer Berlin und Herr Fritz Becker
Berlin Violoncell Gleich mit Brahms Fedur Sonate
Op 99 zeigten ſich beide als echt muſikaliſche Naturen
von rythmiſchem Schwung und feinem Klangſinn Schade
daß die Sonate eigentlich nur im Adagio Gelegenheit zur
Kantilene bietet Herr Becker holte dies nach mit ſeinen
a Soloſtücken Schumann Lento aus dem Cello
onzert Beethoven Menuett Mattheſon Arie die er
blühend im Ton und warm in der Empfindung darbot
Frau Gipſet holte ſich mit Schurmanns taſtenZytlus Kreisleriana einen bedeutenden Erfolg Sie
trug die ſchwierigen Stücke mit blendender Technik und
poetiſchem Sinn vor und zeigte auch was hier letzten
Endes wohl das Wichtiſte iſt volles Verſtändnis für
den Doppelcharakter der Schumannſchen Muſit für die
jeweiligen Euſebius und Floreſtan Stimmungen

aul Klanert

Zum Nachfolger des im vorigen Herbſt verſtorbenen
Generaldirektors der preußiſchen Staatsarchive iſt Ge
hbeimrat Prof Paul Kehr auserſehen

Der künftige Leiter der preußiſchen Staatsarchive

Geheimrat

Die Nachfolgerſchaft von Karl Lamprecht Als Nach
Wage von Karl Lamprecht kommen für den Leipziger
Lehrſtuhl in erſter Linie Prof Dr Walter Goes in
Straßburg und Prof Dr Karl Brandi in Göttingen
in Betracht

Großfürſt Konſtantin Konſtantinowitſch Wie aus
Petersburg gemeldet wird iſt dort der Großfürſt
Konſtantin Konſtantinowitſch Präſident der Akademie
der Wiſſenſchaften einem Herzkrampf erlegen Groß
fürſt Konſtantin Konſtantinowitſch war der vierte Sohn
des 1892 verſtorbenen Großfürſten Konſtantin Nikola
jewitſch des jüngeren Bruders Alexanders II Er be
ſaß in der ruſſiſchen Armee den Rang eines Generals
der Jnfanterie zog es aber ſtets vor ſich mit ſeinen
Büchern und Kunſtſammlungen zu befaſſen lyriſche Ge
dichte und Dramen zu ſchreiben in der Politik hat er
nie eine Rolle geſpielt Großes Aufſehen erregte es
ſeinerzeit als die ruſſiſche Akademie der Wiſſenſchaften
deren Präſident der Großfürſt war 1902 Maxim Gorki
zu ihrem Ehrenmitglied ernannte trotzdem der Dichter
Vagabund gerade unter Polizeiaufſicht und in ſtraf
gerichtlicher Unterſuchung ſtand Der Großfürſt hat
unter den Anfangsbuchſtaben K Konſtantin Ro
manow zwei Bände Gedichte veröffentlicht die indeutſcher Ueberſetzung von Julius Groſſe erſchienen ſind
Er iſt auch der Verfaſſer des Chriſtusdramas Der
Juden König das Anfang 1914 im Winterpalais auf
eführt wurde deſſen öffentliche Aufführung jedoch der

i Synod hintertrieb Der Großfürſt war gleich
einem Vater mit einer Prinzeſſin von SachſenAlten

Der Ehe ſind acht Kinder entſproſſen
Joſeph d Brandt f Jn Radom in Ruſſiſch Polen

ber Maler Joſeph v andt Ehrenmitglied der
ünchner Akademie der bildenden Künſte nach ſchwerem

Leiden im Alter von 74 Jahren geſtorben Der Künſt
ler wurde in Szrzbrzeſyn in Polen geboren Er dierte
bei Profeſſor Adam und Profeſſor Piloty in ünchen
und hat ſich als Schlachten und Hiſtorien
maler einen Namen gemacht Sein Gemälde Ta
tarenſchlacht hängt in der Berliner Nationalgalerie

burg vermählt

kehr war bis jetzt Direktor des Preußiſchen Hiſtoriſchen
Medaille d
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Jm Jahre 1801 hielt Brandt die Große goldene
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Rapoleons 6chichalsgeſtalter

Eine Feldherrniragödie in der Schlacht von Waterloo
Von Stefan Zweig

Jm Schickſal Napoleons war Waterloo nötig der
Größe ſeines Lebens entſprechend mußten vom Schickſal
wie die Siege auch die Niederlagen mit doppeltem Maß
gemeſſen ſein die innere Harmonie ſeiner weltdrama
niſchen Erſcheinung verlangte einen ſo harten Niederſturz
nach ſo namenloſem Aufſtieg Waiterloo war der lang
aufgeſparte Niederbruch nicht eine zufällige Tragik ſeines
e Lebens und die Diener ſeines Geſchicks
ie alle haben in ihrem Untergang die Genugtuung vom
nvermeidlichen mitgeriſſen worden zu ſein und ihm wie

Helden widerſtrebt zu haben Nur einem unter allen
napoleoniſchen Feldherrn Marſchall Grouchy deſſen
Name heute nach ne Jahren ſchon vergeſſen iſt
war allein eine einzelne Verantwortung und darum eine
Schuld weit hinaus über das kleine Maß ſeines Lebens

egeben denn für Skunden war in ſeinen Händen das
Schickſal Napoleons Europas und der ganzen Welt
Solche übermenſchliche Sekunde verſäumt zu haben ohne
darum ſchuldig geweſen zu ſein verwandelt ſein ſchlich
tes Leben in eine echte Tragödie und in dieſer
Schlacht die tauſend Schickſale wie im Spiel durchein
ander warf ſpüre ich nichts menſchlich Ergreifenderes
als Grouchys einſames Geſchick Denn nichts iſt tragi
ſcher als Helden die keine Heroen ſind die das Schickſal
aus dem zugemeſſenen Kreis ihres Wirkens ungefragt
emporreißt um ſie plötzlich in eine große Stunde zu
ſtellen der ſie nicht gewachſen ſind

Er war kein Heros dieſer aufrechte wackere Grouchy
kein Erleſener in jener glänzenden Schar der napoleo
niſchen Marſchälle Kein kriegeriſcher Küraß ſchmückt
ſeine Bruſt kein Mythos umrankt ſeine Geſtalt keine
ſichtbare Eigenſchaft hebt ihn in die heroiſche Welt der
napoleoniſchen Legende Er war nur ein zuverläſſiger
nüchterner Krieger aus jenem heißen Guß von Ver
dienſt Glück und Kraft wie ſie Napoleon und die Revo
lution aus der weichen Maſſe von hundert einfachen
Menſchen herausgehämmert haben Geformt in der
vortrefflichen Schule von St Cyr und der noch vor
trefflicheren der zehn Jahre Kriegswanderung durch
gen Europa war er langſam die Staffel bis zur Mar
ſchallswürde aufgeſtiegen nicht unverdient aber auch
nicht ohne ſonderliche Tat Aber untadelig iſt ſein
Charakter ehern ſeine Verläßlichkeit unwandelbar ſeine
Treue und Napoleon gerade damals der Eigenwillig
keiten Verwegenheiten und Rivalitäten ſeiner allzu
kühnen Marſchälle müde vertraut ihm einem Feltherrn
aus der Raſſe des bedächtigen Fabius Cunctator den
rechten Flügel ſeiner Armee

Bei Waterloo tritt Grouchy zum erſten Male und
zum letzten Male aus der militäriſchen Welt in die Ge
ſchichte Für einen Augenblick zwar nur aber für welch
einen Augenblick Am 17 Juni am Tage nach dem Sieg
bei Ligny am Tage vor Waterloo übergibt ihm Napo
leon ein ſelbſtändiges Kommando Die Preußen die
bei Ligny geſchlagen ſich anſcheinend im Rückzuge be
finden ſoll Grouchy mit 30 000 Mann einem Drittel der
Armee verfolgen um ihre Vereinigung mit den Eng

ländern zu verhindern gegen die der Kaiſer ſeine Attacke
vorbereitet Er ſoll beſtändig auf ihren Spuren blei
bei ſie zu erreichen ſuchen Geringfügig ſcheint der
Auftrag aber er iſt biegſam und zweiſchneidig wie ein
Schwert und braucht einen geſchickten behenden Mann
denn Grouchy iſt gleichzeitig geboten ſtändig in Ver
bindung mit der Hauptarmee zu bleiben Zögernd
übernimmt ſo ſagt man der Marſchall den Befehl Er
iſt nicht gewohnt ſelbſtändig zu wirken ſeine Beſonnen
heit ohne Jnitiative fühlt ſich nur ſicher wenn der
geniale Blick des Kaiſers ihr die Tat zuweiſt Doch die
Nähe des Hauptquartiers beruhigt ihn Drei Stunden
i warſch bloß iſt zwiſchen ihm und der kaiſerlichen

mee

Grouchy dem Gèrard und Vandamme mit ihren
Diviſionen unterordnet werden eilt den Befehl ſeines
Kaiſers auszuführen Zähe und ausdauernd folgt er
den Preußen allerdings vergeblich denn ihre Spuren
ſind nicht aufzufinden Eine kurze Nacht raſten ſie
ſeine letzte ruhige Nacht denn ſchon erwartet ihn ſeine
Stunde jene verhängnisvolle Stunde des 18 Juni

Frühmorgens marſchieren ſie weiter Grouchy folgt
in der vorgeſchriebenen Richtung den Preußen ahnungs
los daß jeder Schritt ihn an den Abgrund des eigenen
Geſchickes trägt Sorglos ſind ſie alle die Sieger von
geſtern und daß ſie die Preußen nicht aufſpüren können
macht ihnen noch keine Bedenken Heiter wie durch
Friedensland ſchlendern die jungen Kompagnien dahin
die geſtern zum erſtenmal Pulver geſchmeckt haben und
leicht trunken ſind von dem Gedanken neuer Gefahr und
ihres werdenden Ruhmes

Da plötzlich wie ſie in einem Bauernhauſe ihr eiliges
Frühſtück nehmen donnert es dumpf aus der Ferne
Sie ſchrecken auf Wieder und wieder rollte es herüber
Ein paar Offiziere werfen ſich zu Boden lauſchen das
Ohr gegen die Erde gepreßt Kanonen drei Stunden
weit ſagen ſie Ein Vorpoſtengefecht meint Grouchy
zuerſt der Verblendete Aber lauter und lauter dröhnt
die Kanonade von St Jean

Da ſtürmt Gèrard herein ſein Unterkommandant
feurig und heiß Jl faut marcher au canon iſt ſein
erſtes Wort Die Offiziere ſtimmen alle bei Hinüber
nur raſch hinüber Es iſt zweifellos daß der Kaiſer
auf die Engländer geſtoßen iſt und eine entſcheidende
Schlacht liefert Grouchy zögert Er fühlt daß ſie recht
haben aber er hat bloß den Befehl vom Kaiſer die
Preußen auf ihrem Rückzug zu verfolgen keinen anderen
Marchez au canon ruft Gèrard hitziger als er ihn

zögern ſieht Wie ein Befehl klingts vor den zwanzig
Offizieren nicht wie eine Bitte Befehl des Untergebenen
an den Kommandanten Das verſtimmt Grouchh Er
wird härter und verrennt ſich tiefer in ſeinen Entſchluß

t e Die r bis Order vom Kaiſereffe Die Offiziere ſind enttäuſcht ipoltern in e ödes Schweigen t Dir Sanonen
verſucht Géèrard ſein Letztes Er bittet flehent

h e tm Wie hinüber zum Kaiſer zu Hilfe Wieder pflichten die Offiziere ibei gnt rn See ſisiere ihm
er überlegt Eine Sekunde lang Und dieſe Sekunde iſt das Geſchick Napoleons ſein eigenes S

der Welt Aus dieſer einen Szene im auernhaus von
Walhein formt ſich das ganze 19 Jahrhundert Un
ſichtbar liegt das Schickſal der Geſchichte liegt Unſterb
lichkeit in den Händen dieſes einen recht banalen

enſchen die nervös den verhängnisvollen Brief des
Kaiſers zwiſchen den Fingern knittern Könnte er ihn
durchreißen ſo wäre Frankreich gerettet Eine Sekunde
lang ſchwankt die Wage des Geſchicks Dann winkt

Grouchy energiſch ab Unverantwortlich wäre es ein
ſo kleines Korps noch einmal zu teilen und unverzei
lich gegen den Befehl des Kaiſers zu handeln Die

Sekunde iſt entflogen das Geſchick entſchieden
So marſchieren ſie weiter Görard Vandamme und

die anderen Offiziere mit zornigen Fäuſten verbiſſenen
Lippen und Flüchen hinter den Zähnen Die Soldaten
aber ſind heiter denn ſie meinen es ginge hinüber zur
Schlacht zu ihrem Kaiſer Hell klingen ihre Schritte
Dumpf aber rollt s von drüben immer wieder da
zwiſchen die eiſernen Würfel von Waterloo

Unterdeſſen hat drüben die Schlacht be onnen jene
großartigſte Napoleons und die vie eicht letzte
eroiſche des Jahrhunderts Sie iſt oft und ſehr ſchön f

beſchrieben worden aber man wird nicht müde ihre
Schilderungen zu leſen Von fern und nahe geſehen

Sattel desvom Hügel des Feldherrn voma ehe ehe Se de S

iſt ſie großartig reich und vielfältig in ihren PeripetienS iſt ein Kunſtwerk der Spannung und Dramatik in

em erregten Wechſel von Verzagen und Hoffnung
bis zu jenem äußerſten kataſtrophalen Moment und
damit gleichſam ein Vorbild einer echten Tragödie
Legenden von Heldentum und Verrat unvergeßliche
Worte ſind aus dieſen paar Stunden bis in die Ewig
keit aufgerankt das Feuer von Weltuntergang um
leuchtet ſie denn in ihr erliſcht der farbigſte Traum der
Neuzeit die glühende ekſtatiſch unbegreifliche napo
leoniſche Welt

Die Natur mengt ſich in den irdiſchen Kampf Ein
Regenſturz ohne Beiſpiel geht s nieder überſchwemmt die Wege und verhindert Napoleon ſich frü

morgens wie es ſein Plan war ſein wunderbar dur
dachter ſiegreicher Plan auf den Feind zu ſtürzen
Erſt gegen mittag kann er die Höhen angreifen um die
der Kampf bis in die Nacht wogi Sie gehören den
Engländern und für eine Minute den Franzoſen und
fallen immer wieder an die Engländer zurück Die
Stunden trinken ſinnloſen Mord Noch ſtehen beide
ſchwächer aber doch zähe einander nüber Da be
ginnt Ney der große Marſchall jenen ühmten
Sturm mit der ganzen franzöſiſchen Kavallerie Zehn
tauſend Reiter in einer Karriere ſtürmen gegen die
engliſche inie zerſchmettern die erſte Reihe mit ihre
blauen Woge zerſchmettern die zweite aber ſchon mit
letzter Anſtrengung Und an der dritten den ehernen
Karrees zerſchäumen ſie ohnmächtig Elf Mal e
Ney le brave des braves ſie gegen den Feind

die drſchoſſenen Linien ſind nicht ganz zu ſprengen
Schon iſt der letzte Mann im Feuer

Napoleon iſt zuverſichtlich Er weiß Grouchy in der
Nähe und rechnet auf ſein Erſcheinen ſo gewi
darauf daß er ihm ausdrücklichen um Beiſtan
erſt im letzten a ſendet Und Wellington weiß
Blücher nahe Beide haben ſie keine Reſerven mehr
Die Reſerve Napoleons heißt Grouchy die Wellingtone
Blücher Und während von den verwölkten Hügeln
vierhundert rot Blitz und Donner über die Ebene
werfen die Erde zittert vom Hagel der Geſchoſſe dem
Gewſe der anſtürmenden Maſſen Tod und Leben

umarmen fiebert ihr Herz in die Ferne
Sie hören beide nicht das Donnern der Kanonen ſie

hören w ge 8 derZwei ren ticken lei wie zen inand über die witternde Maſſe Narlern und
Wellington beide befragen ſie ununterbrochen den
Chronometer und zählen die Stunden die Minuten
bis ihre W pe kommen Beide ſpähen ſie mit
dem Teleſkop nach dem Waldrand wo jetzt wie ein
leichtes Gewölk der preußiſche Vortrab zu erſcheinen be

Ieg n es e u r verolgt von Grouchy Schon e iſche nurletzten Widerſtand aber auch die franzöſiſche ermat et
Wie zwei Ringer keuchend ſtehen ſie mit gelähmten

gegenüber atemholend um ſich ern letztes Mal
zu faſſen

Da endlich donnern auch Kanonen von der Flanke
breite Truppenmaſſen quellen aus der Waldung
Enfin Grouchy atmet Napoleon auf Jubel geht

ba W See Er er e rſchaft und wirft ſie gegen die Engländer Aber es iſt
nicht Grouchy der mit ſeinen Truppen das Plateau
überſchwemmt Es iſt Blücher Und das Debacle des
Kaiſerreichs

7

Grouchy der Unſelige war inzwiſchen beharrlich
der preußiſchen Armee gefolgt hie er ſeinen Be
fehl verſtand Es iſt bald kein fröhlicher Marſch mehr
denn ſie finden den Feind nicht und das macht ſie
fiebern Von nah herüber poltern die Kanonen der
Schlacht lauter und immer lauter als ſchrien ſie um
Hilfe Die Truppen werden ungeduldig Sie ſind
jung und ihre Untätigkeit verbrennt ſie Sie zucken
vor Fieber bei jedem neuen Schuß e wiſſen ihren
Kaiſer ihre Brüder in Gefahr und müſſen hier un
tätzg durch Wieſe und Wald marſchieren

Erlöſung darum wie ſie bei Wavre endlich auf ein
einzelnes preußiſches Korps ſtoßen Gleich Raſenden

reizt durch das böſe Warten ſtürmen ſie gegen dieVerſchan ung Gérard allen voraus als ſuchte er von
düſterer Ahnung getrieben den Tod Eine Kugel ſchlägt
ihm in die Bruſt Der lauteſte Mahner iſt ſtumm ge
macht Mit Nachteinbruch iſt das Dorf erſtürmt und
weiter geht der Marſch ins Ungewiſſe

Aber viel furchtbarer iſt er jetzt für alle denn miteinem Male iſt es drüben vom Schlachtfeld 33 ſtumm

geworden e ein ſtumm und friedlich Und
alle ſpüren ſie daß das Donnern und Rollen der Ge
ſchütze noch ſſer war als dieſe grauenhafte Stille die
eine furchtbare Frage jedem ins Herz drängt Die
Schlacht muß entſchieden ſein die Schlacht beiWaterloo von der endlich Grouchy zu ſpät ein
drängendes Billet um Hilfe von Napoleon erhalten hat
doch für wen

Und ſie warten die ganze Nacht Berg Keine
Botſchaft kommt von drüben Jm orgengrauen
brechen ſie das Biwak ab und nehmen den Marſch
wieder auf todmüde und voll dumpfer Verzweiflung
Da endlich um zehn Uhr morgens ſprengt ein Offizier
des Generalſtabes an Sie helfen ſie reißen ihn vom
Pferd überſchütten ihn mit Fragen aber er das Antlitz
verwüſtet von Grauen die Haare naß an den Schläfen
zitternd von übermenſchlicher Anſtrengung ſtammelt
nur unverſtändliche Worte entſetzliche allerdings Für
einen Wahnſinnigen für einen Trunkenen halten ſie
ihn wie er ſagt daß es keine kaiſerliche Armee mehr
gäbe daß Frankreich verloren ſei Aber dann nach
und nach entreißen ſie ihm die ganze Wahrheit die
niederſchmetternde die tödlich lähmende Wahrheit

Grouchy iſt bleich und ſtützt ſich Vrgud auf ſeinen
Säbel ie ungeahnten wie vom Blitz aufgehellten
Folgen ſeines Zögerns machen ihn wanken Und er
weiß daß jetzt das Martyrium ſeines Lebens beginnt
Aber er nimmt entſchloſſen die undankbare Aufgabe
des Schuldigen auf ſich Und derſelbe der in der

en Sekunde der unſichtbaren Entſcheidung ver
agte wird Blick in Blick mit ſeiner nahen Gefahr

wieder ganz zum Mann Er verſammelt ſofort alle
Offiziere um ſich und hält Tränen des Zornes und
der Trauer in den Augen eine kurze Anſprache in
der er ſein Zögern beklagt und rechtfertigt zugleich
Schweigend hören ihn die Offiziere Der Schmerz
die raſende Trauer um Frankreich macht ſie alle ſtumm

Grouchy entwirft beſonnen den Rückzug durch diefeindliche Uebermacht und führt ihn meiſtethaft durch

Alle ſeine großen Tugenden ſeine Tüchtigkeit Umſicht
Gewiſſenhaftigkeit werden klar ſeit er wieder ſich ſelbſt
vertraut und nicht mehr geſchriebenem Befehl ber
er fuptt daß keine Anſtrengung das Rad des Schickſalszurückrollen kann nichts ihn freiſprechen von der ver
antwortung für Waterloo Mit dumpfem Blick ſchreiten
die Soldaten hinter ihm her ohne r Lautohne Liebe Die Offiziere ſind faſt wahnſinnig vor Wut
untätig bloß drei Stunden weit geweſen zu ſein wie
das große Kaiſerreich zu Grunde ging und doch ſelbſt
den richtigen Weg gewußt zu haben Aber ſie preſſen in

h a er in d Zähne zurück
ie igen weil ſie in Gro en rechtſchaffenenMann achten dem nur n zum

Verhängnis wurde
Und dieſes verbiſſene Schweigen das allmählie

ein ganzes Leben überwächſt wird Grouchys grauen
afteſtes Geſchick Sie ſchweigen alle zu ihm Wie

er das gerettete Heer heimbringt jubelt ihn niemand zu
ür ſeine außerordentliche Leiſtung aber auch
niemand klagt ihn an für Waterloo daß er dort dem
Wort dem Befehl treuer war als ſich ſelbſt und die
ſeltene Sekunde ißt i

General Anzekger für Halle und die Provinz Sachſen
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Görgey mit der Verleumdung des Verrats

ſondern zt bloß Hütte ich doch
ſchickt eder ſchont den rechtſchaffenen treuen Sol

aten aber vielleicht iſt gerade dies dieſe mitleidensvolle
e für einen ÜUnglücklichen immer das fur

barſte Martyrium Was mag er gelitten haben dieſer
wackere Grouchy von dieſer eigenen inneren Änklage
als er den Kaiſer gefangen die Adler zerbrochen ſah und
hie ehäm Nach außen freilich ſt ſei

ägeln gehämmert Nach au freili teigt ſein
Leben ſogar noch empor er wird Kommandant der
Armee er die einrückenden Preußen wird Pair von
Frankreich aber all dies die zwansig e r
vordem in Spanien Rußland Jtalien Oeſterreich und
die zwanzig die er noch leben muß gemartert von Er
innerung nen ins Weſenloſe gegen jenen einen
tragiſchen Argen lick ſeines Lebens den er verſäumte
jenes große Schickſal der Rettung Frankreichs das ſich
ihm in Walhain darbot und dem er nicht e äh war

So furchtbar rächt ſich die große Seſelten in das Leben der Irdiſchen niederſteigt an all

jenen die ſie nicht zu nützen wiſſen

Die Liſte der Boot Opfer
London 18 Juni Lloyds meldet daß die Fiſch

dampfer Petrel Explorer und apo
nica aus Aberdeen am 4 und 5 Juni von Unterſee
booten verſenkt worden ſind

London 17 Juni Meldung des Reuterſchen
Bureaus Der britiſche Dampfer Trafford von
Cork nach Sydney wurde geſtern von einem ſ
Unterſeeboot in der Jriſchen See verſenkt Die
ſatzung wurde gerettet

London 17 Juni Lloyds meldet aus Milford
haven Der britiſche Dampfer Strathnairn mit
2812 Nettotonnen wurde in der letzten Nacht auf der
Fahrt von Penarth nach Archangelſt an der Küſte vonKembwoteſbire torpediert Der Kapitän und zwölf Mann

ertranken

Berlin 17 Juni Nach dem Rei iger iſt
dem Kapitänleutnant Freiherrn von Berckheim
Kommandanten eines Bootes das Kreuz der Ritter
des Königlichen Hausordens von Hohenzollern mit
Schwertern verliehen worden

Die Verſenkung des ſchwediſchen Dampfers Verdandi
Kopenhagen 17 Juni Politiken meldet aus

Stockholm Die Verſenkung ers Ver
dandi der geſtern an der norwegiſchen Südküſte von
deutſchen Kriegsſchiffen in den Gr gebohrt worden
iſt hat in weden oße Erregung hervorgerufen
Das deutſchfreundliche Blatt Nya Dagligt Allehanda
meint daß dieſe Handlu faſt einen feindlichenCharakter trage da das Schiff keinerlei Konterbande
geführt habe und ſeine Zollpapiere gemäß den Wünſchen
der deutſchen Behörden ausgeſtellt geweſen ſeien Der
Thuledampfer Thorſten der regelmäßig zwiſchenGöteborg und England fährt iſt geſtern außerhalb des
Vingafſeuers von einem 10 000 Tonnen großen deu ſchen
Hilfskreuzer ohne Namen aufgebracht worden Die

rſache iſt unbekannt da das Schiff keinerlei Konter
bande führte

Stockholm 18 Juni Stockholms Tidningen
meldet aus Goeteborg Der norwegiſche Dampfer

Granit wurde vorgeſtern in der Nähe des Vingafeuers von den Deutſchen in Grund geſchoſſen
Dasſelbe Blatt meldet aus Malmö Zwei ſchwediſche

Fiſcherboote übernahmen vorgeſtern abend vor Limham
von einem deutſchen Torpedoboote die Beſatzungen der
verſenkten Dampfer Verdandi und Granit insge
ſamt 28 Mann und ſetzten ſie in Malms an Land
Wieder ein Feuer in den Docks von London

Jn den Docks im Oſten Londons brach der Voſſiſchen
Zeitung zufolge am Dienstag morgen das dritte
Feuer in drei Tagen aus Zwei Barken von zu
ſammen 150 Tonnen mit Papier beladen verbrannten
in den Millwall Docks in Poplar Das Feuer brannte
ſie aus aber die Feuerwehr hatte große Schwierigkeiten
andere in der Nähe befindliche Barken zu ſchützen Ein
weiterer Brand entſtand im Heudepot des Militär
trains in London wo ungefähr 40 Ladungen von Preß
ſtroh vernichtet wurden

Die engliſchen Arbeiter für Lloyd George
London 18 Juni Reuter Wie verlautet ver

ſprachen in einer am 16 Juni abgehaltenen Konferenz
die Vertreter der Gewerkſchaften den Hauptplan Lloyd
Georges den freiwilligen Uebergang der
Arbeiter aus der übrigen Jnduſtrie in
Munitionsfabriken zu nnterſtützen und be
ſchloſſen alles zu tun um Uneinigkeiten im Lande vor
zubeugen Man einigte ſich über eine Art Schiedsgericht
wodurch Arbeitgebern und Arbeitern die Verpflichtung
auferlegt wird dafür zu ſorgen daß kein Streik aus
bricht ehe über die betreffende Streikfrage ein ſchieds
richterlicher Ausſpruch herbeigeführt wurde

Jnternierung aller feindlichen Antertanen
in London

T Amſterdam 17 Juni Die Daily Mailmeldet daß demnächſt alle in London befindlichen feind
lichen Fremden etwa 17 000 interniert werden Wegen
des Mangels an Gefangenenlagern war bisher nur ein
kleiner Teil feſtgehalten worden Jnzwiſchen ſind zwei
nene Lager zu dieſem Zweck errichtet worden 1509
deutſche und öſterreichiſche Frauen wurden in ihre Heimat
befördert

Die Städte und unſere Getreſdeverſorgung
Jnterpellation im Herrenhauſe

Ein wichtiger Punkt ſteht am Sonnabend im
Preußiſchen Herrenhauſe auf der Tagesordnung die
Interpellation der Bürgermeiſterfraktion über dieStellungnahme der Regierung zu dem Beſchluſſe des
Deutſchen Landwirtſchaftsrats betreffs der Getreide
verſorgung Jn ſeiner Mitte Mai abgehaltenen
Tagung hatte der Deutſche Landwirtſchaftsrat ſich mit
der Getreideverſorgung im nächſten Erntejaghr beſchäftigt
und den Antrag angenommen

1 im Jntereſſe der verkaufenden Landwirtſchaft
die Ueberſchuß Kommunalverbände derart gegen den
Käufer abzuſchließen daß dem Käufer der Zutritt zu
den Ueberſchußverbänden nicht mehr geſtattet wird
vielmehr dieſe ſelbſt nach ihrem Ermeſſen den Ueber
ſchuß für die Bedarfskommunalverbände ausſondern

2 an Stelle der Kriegsgetreidegeſellſchaft eine
Zentralausgleichsſtelle zu ſetzen welche durchaus unter
landwirtſchaftlichem Einfluſſe ſtehen würde ſo daß die
Ankäufe zwar im en und für Rechnung der Ver
braucher insbeſondere der Städte geſchehen tatſächlich
aber ebenfalls von land wirtſchaftlicher Seite geleitet
werden

Der Fortfall der Kriegsgetreidegeſellſchaft welche
die Jntereſſen der Käufer vertritt wäre von beſonders

oßer Tragweite und zum Nachteil der Städte Dese hatte gegen dieſe Beſchlüſſe der Vorſtand des
utſchen Städtetages alsbald Stellung genommen und

ſo dagegen verwahrt daß den ſtädtiſchen Konſumenten
reiſen das geringe Maß von Einfluß welches ſie jetzt

auf die Verteilung der nunentbehrlichſten Lebensmittel
haben für die neue Ernte verkümmert werde ſo daß ſie
bei der Verſorgung mit Getreide und bei der Geſtaltung
der Preiſe überhaupt nicht mehr mitzureden hätten

leon der oft U te tadelt ihn e nahe

Namen an dieſe Stunde mit glühenden G

unde ſie die V

Die Erfahrung hat daß ſchon unterjetzigen Organiſation die Jntereſſen der er
kaufenden Landwirtſchaft mehr in den Vorder
grund geſtellt wurden als unbedingt nötig war und ſich
W den dere ig en g73 der er v Das

a au Kartoffelverſorgung in dieErſcheinung Jedenfalls müſſen die Verbraucher bei
Setreideverſorgung und bei der Pr

künftig mitzureden haben Von
anerkannt worden daß dieeſehen von einigen trete M e
n gabe w Erz3 awerben ſei z
noch eine poſitive Erklärung darüber welche Se
die leitenden Kreiſe zu den Anträgen des
Landwirtſchaftsrats einzunehmen gedenken und o6
Städten der bisherige Einfiuß auf dieſem Gebiete ge

e en ſhen doh an Horrgbend eher
ir wo en ame d können welche Seigne die ſich ge machende Beunrxhigung

Verbraucher zu zerſtrenen

Handel und Verkehr
Nichtigkeitserklärung aller Kaufverträge

über Jnlandsgetreide
Am Berlin wird gemeldet t

Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Styung Wo
ſchloſſen für nichtig zu erklären alle Kaufſverträge aus der

Jnlandsernte des Jahres 1915 über Roggen Weizen
Spelz Hafer Gerſte allein oder mit anderem Se
treide gemengt ferner über Miſchfrucht worin ſich Hafer be
findet ferner über Futtermittel die der Bekanntmachung über
den Verkehr mit Futtermitteln vom 31 März 1915 unter
liegen ferner über Rohzucker ſoweit die Verträge nach dem

31 Auguſt 1916 zu erfüllen ſind Dasſelbe gilt auch für Ver
träge die vor Jnkrafttreten der Verorhnunc geſchloſſen ſind

Der Goldbeſtand der Reichsbank
Die Zunahme des Goldbeſtandes bei der Reichsbank beläuft

ſich in der letzten Ausweiswoche auf 239 000 Mark Sie iſt
ſeit Beginn des Krieges noch nie ſo gering geweſen Aber der
geringe Betrag kann nicht auffallen wenn man erwägt daß
die Reichsbank aus khren Goldeingängen vorweg für Aus
landszahlungen diejenigen Beträge bereit ſtellen muß deren
Begleichung in Gold aus Gründen des öffentlichen Intereſſes
unerläßlich iſt Nur der verbleibende Reſt kann als Zugang
in der Wochenüberſicht nachgewieſen werden Bekanntlich
haben ſich bereits früher derartige Goldabgaben vielfach als
notwendig erwieſen Jn der abgelaufenen Woche war die Ab
gabe eines ungewöhnlich hohen Goldbetrages erforderlich
Unter dieſen Umſtänden und da naturgemäß der Goldzufluß
allmählich abnimmt kann der am Wochenſchluß ausgewieſene
an ſich freilich geringfügige Goldzugang noch immer als recht
befriedigend gelten

Der Beſtand der Reichsbank an Darlehnskaſſen
ſcheinen hat ſich um 40 auf 227 Millionen Mark gemindert
Die geſamte Kapitalanlage der Reichsbank hat in der letzien
Bankwoche um 95,1 auf 4334,1 Millionen Mark zugenommen
die bankmäßige Deckung für ſich betrachtet um 91,4 auf 4294,1
Millionen Mark Jn dieſer Neubelaſtung dürften ſich die
erſten Vorbereitungen für den herannahenden Halbjahrs
abſchlaß wiederſpiegeln Die fremden Gelder haben ſich um
70,1 Millionen Mark erhöht Da gleichzeitig der Darlehns
beſtand bei den Darlehnskaſſen um 30,8 Millionen Mark ver
mindert worden iſt ſo darf die Geſamtbilanz als recht be
friedigend bezeichnet werden denn die Entlaſtung der Dar
lehnskaſſen und der Zuwachs an fremden Geldern ſind zu
ſammengenommen größer als die Erhöhung der Kapitalanlage
Auch die Bewegung des Notenumlaufs die eine Abnahme um
45,7 auf 5244 Millionen Mark aufweiſt darf als günſtig au
geſprochen werden Die Golddeckung der Noten erreicht jetzt
45,4 Prozent gegen 45 Prozent in der Vorwoche Die Deckung
der Noten durch Metall 46,4 Prozent gegen 46 Prozent umd
die Deckung der ſämtlichen täglich fälligen Verbindlichkeiten
durch Gold beträgt 35,3 Prozent gegen 35,4 Prozent Die
kleine Minderung findet in der Erhöhung der fremden Gelder
ihre Erklärung

Die Einzahlung auf die zweite Kriegsanleihe die
bis zum 7 Juni 8090 Millionen Mark betragen hatte iſt bis
zum 15 Juni auf 8240,3 Millionen Mark gleich 90,5 Prozent
der Geſamtzeichnung geſtiegen Dieſes hocherfreuliche Er
gebnis erſcheint noch in einem beſonders günſtigen Lichte wenn
boachtet wird daß die mit Hilfe der Darlehnstkaſſen geleiſteten
Zahlungen von neuem nämlich von 438,1 auf 411,6 Millionen
Mark zurückgegangen ſind

Herabgeſetzte Preiſe und Ausverkäufe Seit einigen
Jahren ſind Beſtrebungen im Gange die en mit herab
geſetzten Preiſen außerhalb der für die Saiſon und Jnventur
Ausverkäufe beſtimmten Zeit als unzuläſſig zu erklären Die
Vertreter dieſer Auffaſſung erblicken in der Ankündigung von
herabgeſetzten Preiſen einen gewöhnlichen Ausverkauf der nur
ſtatthaft iſt wenn ein geſetzlicher Grund vorliegt und in der
Ankündigung angegeben iſt Das Einigungsamt der Kor
poration der Kaufmannſchaft von Berlin hatte ſich vor kurzem
mit einem ſolchen Fall zu beſchäftigen Es ſprach ſich dahin
aus daß es in der Ankündigung herabgeſetzter Preiſe allein
keinen Ausverkauf erblickt wenn nicht auch ſonſt aus dem
ganzen Jnhalt der Ankündigung der Charakter eines Aus
verkaufs zu entnehmen iſt Es handelt ſich um eine Ankündi
gung moderner Hatfaſſons bisheriger Preis 7,50 jetziger
Preis 3,50 M uſw Bei dieſer Gelegenheit ſtellte ſich heraus
daß der angegebene Preis nicht derjenige geweſen iſt zu dem
die Firma ſelbſt vorher die Ware verkauft hatte ſondern der
Preis den die Ware bei dem Vorbeſitzer hatte Dies evachtete
das Einigungsamt für unſtatthaft Wer herabgeſetzte Preiſe
ankündigt kann als bisherigen Preis nur denjenigen angeben
den die Ware bei ihm ſelbſt hatte

Witterungsbericht vom 17 Junt
Das geſtern über dem Norwegiſchen Meere erſchienene Tief

hat ſich ſüdoſtwärts fortgepflanzt und einen Ausläufer bis nach
Südſchweden hin entwickelt Unter ſeinem Einfluß ſind in
Nordoſteuropa die nördlichen bis weſtlichen Winde aufgefriſcht
und in Skandinavien iſt Regen gefallen Jn ganz Deutſchland
dauert dagegen das meiſt heitere und trockene Wetter fort die
Temperatur iſt zumeiſt etwas geſunken Da das Tief ſeine
nach Südoſten gerichtete Bahn fortſetzen dürfte ſo haben wies
ziemlich heiteres trockenes Wetter mit kühler Nacht zu er
warten

Vorausſichtliches Wetter am 19 Juni
Gewitterbildung trocken

Oeffentliche Wetter Anſage für den 19 Juni
Keine Witterungsänderung

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 18 Juni 1915

Saale ElbeWeißenfels 0,04 AuſſigTrotha 44 Barby 56Bernburg 60 MagdeburgKalbe 06 Wittenbergeaſſeriwärme der Saale vom 18 Juni mitgeteikt
vom Jungdeutſchlandbad 22 Grad C
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weissgrundig mit reizenden Streu 35blümchen t Kleider u Blusen Mr

un weisge Tupfenmulle
für Blusen und Kleider Quallität in vielen Farben Meter

Meter

Haushaltwaren

Kammknaten 95 pt

IIIIIIIIIIIBedarfs Artikel
Hervorragende Kaufgelegenheit

Neuer Masseneinkauf

3 m Hemdentneh
in

Waschstoffen
schöne helle und mittelfarbigeMoster 2 Aleter 95 le m sSchürzendruek

m Schürznenatoft
2000 Mtr Bedr Krepons

Dirngelstoffe

10 gelbe Policrtücheher

m Linon oder nentkores

r Waschmusseline z m kariertes Bettzeug
3000 Mir 9 2 m geblümten Rettkattun

Baumwollwaren

I7

ca 10 000 Stück Ccheuertdeher

1 Freitag 18 Juni 1915

dienstag JUnsere heutigen Angebote ein
Beweis unerreichier

Preiswürdigkeit
Wäsche Strümpfe

95 Grosse PostenE adehennemden Handschuhemit Herzpasse oder Reformschnitt

95 bis 80 em lang Stück Ca 5000 PaarD StrilKnahenhemden amensgtrümpfe95 i 80 em n u 9 extra lang schwarz weiss durch
broch u glatt mod Farb 20d 1 Paar

h

Mädchen ereeg Herren Socken 9

suchen Stück Baumwolle grau oder bunt 2 Paar

trotz der Preissteigerung enorm billig 6 4 oder 3 Stück Kinderhöessehen 95Die ross le Gr Neueingüänge d 95 2 oder 1 Frottierhandtneh 95 Damen Haulbhandschuhe
entz Muster f Blusen u Kleider Atr 6 Stück gute Scheuertücher 1 Badetueh Weiss und schwarz ca 40 em lang4 Stück Schenertücher mit ver 1 Selfentneh an men durehbrochen 3 oder 2 Paar1000 in Waschmusseline strkter Mitte

95

in besseren Qualitäten vor allem 3 Stück i Köper 95
blau u schwarz mit weissen Tapken 95 mit Kante
und mittelfarbig Aleter
iood ver Welsshestickte Batiste Belvetſa Seſde

für Blusen und Kleider weiche

Holzkafſeemuhie
grober Briefkaeten
Sand Selfe soda Garnitor
BRinmenglieskanne

m m

Konsole mit 2 Rüchen
Wäscheleine

Kafſee und Zuckerbaehsae

BRürstenblech mit Bürsten

10 u

95

u

d MathlüidesSaat

Elagerviee 7 telliggroßes Topfbrettmasgsive Räratenkonegole
Arhbeitast Ander 95

mit buntem Kreton Pt

Armelpiätthbrett
rober Meeserkasten
Schenbhandtnehhalter

olz ServierbrettWasehbrett Buchenhoiz

2 Bierbecher mit Goldrand
s e Gliaanehe elgroßer u 6 Kklolne Knehenteller

roßer Holz Biomenktibel

Wiehaskasten u 1 Potakaeten
Quiri Garnitur m KlGehenbretter
Wicehakasten mit 3 Bärsten

h

5

95

thaltend 2 Pfd 80d1 Putzkiste San
28t Wasehseffe 1 Pak Schener2anai 1 Pakoet Kohlenanzünder

1 Tabakpfelre mit Deckel
3 Pakete kanchtabalz
1 Schwedenhüälee

zusammen in Feldpostkarton

ZToltungemappo roßer Entiegetopfgeschnitzt 95 u r gen p z
eringekasten

WüratehenkastenSatz Sohnüaseln 7teilig
grober Waschkrug bunt
a Wasohbecken buntasehaervlee weiß 3teilig

3 Spelgeteller mit Goldrand

Roßhnaagr Kehrbesen
Foaabank hell Buche 9 5 a Handfeger

oder dunkel gebeitzt Heise Büratengarnitur
ff Möbelbürote
ReibemasgehineI A Rngeleisen
verrxinkter Eimer
Schenertueh

Baby reizend gekleidet
Kegelepiol in Holzkasten
Zeppelin mit Kanone

Beresmr Puppenliaube mit Möbeln
Aeroplian sehiessend

Dampfer mit Uhrwerk

Karton Sandformen
Eimer und 1 Glegakanmne
Kanone die dicke Bertan

Klarinette mit Noten
Autohnpe
Himmels flöte
Relehaautoe und 1 e
grosser Holnbanhasten
feldgraue Solänaten Mätzne
LuftgewehrGummibAlle mit Netz

95

e e e

Soldat feldgrau mnzerdrochtieh

10 Stek bunte Kinderbecher
6 Fegton Teller 17 em Goldrand

Kehraehaufel mit Handfeger
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grosser Plüeeh BAr auf Rädern
Holländer Puoppe unzxerbreehlich

Signaltrompete Jung Deutschland

Blechbassin mat Unterseeboot
Fanrglocke mit Bär oder Ziege
Ofrizierahbel oder Seitengewehr

Karton unzerbrechlicher Solaaten

groeees Baby m Haar u Schilafaugen

3 Paar Porzeilantaesen Strohmaster

knartons xrusammen
6 Stueok

Emaille Pt
20 Sthek1 Pfd Feldpoetkartono

Für die Feie
4 grossoe und 5 kleine Feldpoot 95

95

10 Staek 95Wellpappenkartone
95

Bluse aus weissen Waschstoffen
reich mit Einsätzen garniert 55 Bluse aus gestt eiften Waseh e
ähnlich wie Abbildung stoſffen wie Abbildung

an wag
es is so schön u Sorgen pht

R M die aan lie v

Bettwandschoner r 9

Waschstoffen sowie einfarbig und punkten Waschstoffen in vielen
gemusterten Stoffen 95 modernen Farben ähnlich 95

Sthbek

Knuaben Hocen aus blauen j Klinder Kleidehem aus ge

Gr 6 wie Abbildung

Tecachürze weiss
Batist m Stickerei 93
Ein u Ansatz garn

Toeschürne aus
Toeachürz e 95 buntem Satin 95
aus Stickereistoft reizende Muster

Hausegscoh nahe 95 Pantoffel 95Militärtuch Paar Segeltuch PaarHauaacehuhe 95 Pantoffel 95Pläsch Paar Tarkische Stoffe Paar
ma 95 Pantoffel mit Filzsohle 95Trkische Stoffe Paar versch Farben Paar

95 95 Pt

Feolanagehe Bäroten m 0
I zum Um Garniturüng m Me

Badetrikots S 95 Damenhandschuh 95
Kinder zum Aussuchen farbig ca 50 em lang Paar

Ca 500 Meter DamenhandschuhSchürzen u Kindersatins tarbd durchbroch 2 Druckknöpte 4 P 95

ehe en je 95 Damenhandschuh 95
farb durchbr m 2 Druckknöpfen 2 P

Kiasenplatte vorgezeiehn mit Rückwand 95
Decke 60 60 em vorgerz mit Rohlsaum 95

weiss oder grauLäufer 355130 em vorgez weiss oder grau
Küehen eberhanditneh mit eingeweb 95

ter Kante vorgezeichnetSehliafetuben Oeberhaundtuen vorge 95
reichnet reich mit Spitze garniert

Wasehtiseh Garnitur Seil vorgen 95 Batist Bluseu 95
mit Spitze garniert Kragen P

ne e
Teppiche Garälnen

4 Sthek Schelbengardinen1Lnfer und 2 Deekehen 35
2 m Gardinenstort 92 oder Zim Alover Net 953 mm ſSpiize 251 Linolenum Vorleger 2
1 Wasehtisoh Garuitur 951 Chinamatte
1 Vorleger Rückenschluss mit Klöppelein2 Abtreterz Saat a ten velch rnte e1 Filinehdeeck e 951 Leinentisehdeeke 952 oder 1 mm Poritierenetori 9
21 mm Fiiztueh oder Leinenborte 95
1 mm Möbelsatin nene Muster 95
21 mm Kattun 95i Measing BRetideeienbaiter 95

Selken Partümerie
1 Riegel Oranienburger Seife Klöppelsplitze2 raten Kernseilfen Ersatz rn 9 5 Meteor 95 Pt

Köcher mit Zahn u Nagelbürste
Nagelpollerer zum AuswechselnSeſtdose 1 Stüek Seife u 1 Zahn g5

pulverdosepapierwaren
2 Kaasetten 50 Bogen 650 Umschläge 95
1 Portkarten Alburn für 400 Karten 95

20 727527 Briefpaplier mit Umschlägen 95
10 ap hoehtelnes en 95mit eehilägen v6 Mappen Rosen Leineupa era Nappen Briefpapier mit Bild be 9 Plekniekkofter
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Die Straßenbahn nach der Heide
Der Allgemeine Bürgerverein fürſtädtiſche Intereſſen bielt geſtern abend auf dem

Ratsleller eine gutbeſuchte Geſamtausſchußſitzung ab
Ueber die Vorlage des Magiſtrats betr Verlänge
r der ſtädtiſchen Straßenbahnlinie abMüh 7 die Peißnitz bis zur Dölauer Heide be
richtete Stadtverordneter Richter an der Hand aus
gehängter Pläne Da die Verhandlungen des Magiſtrats
mit dem Forſtfiskus wegen Erwerb der Heide gut
vorwärts gediehen ſind ſo daß man heute ſchon ſagen kann
es ſteht dem nichts mehr im Wege ſo muß beizeiten dafür
Sorge getragen werden eine beſſere Verbindung zwiſchen
dem Zentrum der Stadt und der Heide herzuſtellen dazu
aber ſei die Peißnitz als inmitten unſexer langgeſtreckten
Stadt liegend wie geſchaffen Angeſichts des agänzlichen
Darniederliegens des Baumarktes werde hier für manchen
eine Arbeits gelegenheit geſchaffen die den jetzt noch im
Felde ſtehenden Bauleuten nach ihrer Rückkehr zugute
kommt Die ſtädtiſche Baudeputation unterſtützt das
Projekt da ſie es für zweckmäßig hält obwohl man ſich
nicht verhehlt daß vor der Hand an eine Rentabilität
nicht gedacht werden kann man vielmehr mit einem
ſtädtiſchen Zuſchuß zu rechnen haben wird Der Strom
baufiskus der wegen des Ueberſchwemmungsagebiets mit
in Frage kommt hat nichts einzuwenden Die Geſamt
koſten der neuen Bahnlinie einſchließlich des Brücken
baues über die Wilde Saale ſind bekanntlich auf 1 400 000
Mark veranſchlagt Der Fahrpreis ſoll ein billiger wer
den jedenfalls 10 Pf pro Perſon für die Geſamtſtrecke
An eine Erwerbung der Stadtbahnlinie A G ſei für
jetzt nicht zu denken da die Forderung der Beſitzerin zu
hoch geſtellt iſt Man wird alſo wohl ſo lange warten
müſſen bis die Konzeſſionsdauer dieſer Bahn abläuft
d i im Jahre 1927 wo ſie der Stadt koſtenlos zufällt

Jn der Beſprechung gingen die Meinungen ausein
ander Man führte vor allem die gegenwärtige finanzielle
Lage der Stadt dagegen ins Feld Der Krieg habe uns
große Opfer auferlegt und werde uns da das Ende noch
nicht abzuſehen iſt ſolche noch auferlegen Der das
laufende Verwaltungsfahr zu Erhebung gelangene hohe
Steuerzuſchlag von nahezu 200 Prozent lege dem wirt
ſchaftlich nicht gutgeſtellten Teil der Bevölkerung weitere
Laſten auf und da ein Zuſchuß für die neue Bahnlinie
außer allem Zweifel ſteht ſo wäre eine weitere Er
höhung der Steuerzuſchläge zu erwarten
beſſerer finanzieller bzw wirtſchaftlicher Verhältniſſe
ließe ſich eher über ein ſolches Projekt das mit eineinbalb
Millionen Mark nicht abgetan ſein wird reden Man
möge erſt die Heide erwerben und dann an die Schaffung
eines Verkehrsmittels herangehen Ein Bedürfnis für
jetzt liege nicht vor deshalb ſei die Sache nicht ſo dring
lich Zugänge zur Heide haben wir einmal mit der
Halle Hettſtedter Bahn die Perſonen für den billigen
Fahrpreis von 10 Pf bis in die Heide hinein befördert
das andere Mal in der zu verlängernden ſtädtiſchen
Bahnlinie Cröllwitz Knochenmühle die leicht bis zum
Heiderand weiter geführt werden kann Durch Anlage
einer Straßenbahn über die Peißnitz werde auch das
landſchaftliche Bild und die Ruhe der dort Erholung
Suchenden geſtört Schon iſt von einem Bürger Ein
ſpruch gegen das Projekt erhoben worden und man muß
abwarten ob dieſer als berechtigt angeſehen wird Auch
die Bebauung des ſtädtiſchen Terrains an der ſogen
Prachtſtraße wird noch lange auf ſich warten laſſen
Ob die Peißnitzbrücke ſtabil genug ſein wird die ſchweren
Motorwagen zu tragen iſt wohl verbürgt worden doch
wird dies ſtark in Zweifel gezogen Weit nötiger ſei die
Errichtung einer Bahnlinie nach dem neuen Gertrauden
friedhof Jn der Verſammlung gab es auch Redner
namentlich Stadtverordnete die ſich im Sinne des
Referenten äußerten Danach hat es den Nnſchein und
es wurde dies auch ausgeſprochen daß das Projekt ſo gut
wie beſchloſſene Sache iſt

Quartiere für Leichtverwundete
Am Anſang des Feldzuges erſchien in unſerer Zeitung

nachfolgender Aufſatz über die Unterbringung von Leicht
verwundeten und Begleitmannſchaften in Halliſchen
Familien

Tag für Tag treffen in Halle große Scharen von
Leichtverwunde en ein die aus dem Lazarett entlaſſen
ſich entweder auf dem Wege zu den Erſahzkörpern ihrer
Truppenteile oder nach ihrer Heimat bef nden um dort
weitere Geneſung zu finden Die Lage Halles als der
Hauptknotenpunkt der Eiſenbahnverbindungen Mit el

deu ſchhands bringt es mit ſich daß viele Verwundete
es ſind an manchen Abenden bis 80 gezählt worden

erſt in den ſpäten Abendſtunden in Halle eintreffen
Dieſe durch die Anſtrengun des Krieges und durch
ihre Verwundungen geſchwächten Wackeren während der
Nacht unterzubringen um ihnen die nächtliche Weiter
fahrt die oft vielfach infolge mangelnder Zugverbin
dungen 477 nicht möglich iſt zu erſparen hat ſich das
Rote Kreuz gemäß ſeiner Beſtimmung ſeit Monaten
angelegen ſein laſſen Jn dankenswer er und auf
opferungsvollſter Weiſe haben ſich zahlreiche Familien
unſerer Stadt der Geſchäftsſtelle des Roten
Kreuzes zur Verfügung geſtellt und für die Nacht
Verwunde e aufgenommen Die Veränderungen des neuen
Fahrplanes erſchweren dieſe Auf ſehr weil die
meiſten Verwundeten jetzt nach 9 v abends hier ein
treffen Die bisher übliche Form den Quartiergebern
die Ankunft eines Verwundeten durch den Fernſprecher
bekannt zu geben läßt ſich jetzt in den ſpäten Abend
tunden kaum durchführen Infolgedeſſen hat es ſich
chon mehrfach ereigne daß Verwundete in den ihnen
geweſenen Quartieren keinen Einlaß gefunden haben
Im für die Zukunft eine befriedigende Unterbringung
ſicherzuſtelln wendet ſich die Geſchäf sſtelle an die be
währte Opferwill gkeit der Bevölkerung und bittet die
bisherigen Quartiergeber ſich bereit erklären zu wollen
künftighin Verwundete bis 11 Uhr nachts ohne zeige
Anmeldung aufzunehmen So wird es auch möglich die
jenigen zu berückſich gen die bisher mangels eines Fern
ſprechanſchluſſes nur ſelten bedacht werden konnten Die
Geſchäftsſtelle Fernſprecher 530 nimmt auch Neu
anmeldungen von Quartiergebern dankbar en gegen
ebenſo die Erklärung daß die Quartiere auch nach 11 Uhr
belegt werden können Die für den Einzelnen durch dieſe
Aenderungen vorhandenen Unbequemlichkeiten werden
nicht in die Wagſchale fallen gegenüber der Freude an
der Erfüllung einer Dankespflich zu der wir alle unſeren
tapferen Kriegern gegenüber verpflichtet ſind Soweit
angängig erfolgt auch jetzt noch eine vorhergehende Be
nachrichtigung durch Fernſprecher Die Verwundeten
werden regelmäßig durch einen Sanitätsmann zu ihren
Quartieren geleitet und haben ſich durch einen Quartier
zettel der mi dem Stempel des Roten Kreuzes verſehen
iſt auszuweiſen Falls ein Quartiergeber an einem be
ſtimmten Tag einen Verwundeten bei ſich nicht auf
nehmen konn ſo bit et die Geſchäftsſtelle um rechtzei ige
vorherige Benachrichtigung

Die Verhöltniſſe haben ſich inzwiſchen wicht geändert
im Gegenteil der Zudrang durchreiſender Soldaten nach
den Priva quartieren iſt zum Teil noch ſtärker e
worden Das Rote Kreuz bit et deshalb um weitere An
gabe von Quartieren im Sinne dieſer Ausführungen
Hall ſche Bürger die bereit ſind Quartiere für Ver
pflegung und Unterkunft zur Verfügung zu ſtellen
wollen dies entweder Geſchäf ſtelle des Roten
Kreuzes am Güterbahnhof Telephon 530 oder dem
Rechtsanwalt Pabſt Gr Steinſtraße 88 Telephon 2185
der 8 jeder weiteren Auskunft insbeſondere auch wegen
der Brotmarkenfrage ſtets gern bereit iſt mitteilen
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Die ſtädtiſchen Fleiſchdanerwaren ſollen dem Ver

nehmen nach in Kürze zum Verkauf gelangen und zwar
nur an Minderbemittelte mit einem Einkommen bis zu
2000 Mark ſo daß auf jeden Kopf wöchentlich ein halbes
Pfund entfällt Es ſollen zu dieſem Zwecke beſondere
Fleiſchkarten ausgegeben werden die die Käufer
berechtigen ihren Fleiſchbedarf auf einen zweiwöchigen
Zeitraum zu decken Die Preiſe ſollen ſo gehalten ſein
daß die Stadt auf ihre Selbſtkoſten kommt Die näheren
Feſtſtellungen hierüber wird der Magiſtrat vorausſicht
lich in ſeiner heutigen Sitzung faſſen insbeſondere auch
darüber ob nur eine Verkaufsſtelle auf dem Schlacht
hof hierfür eingerichtet werden ſoll oder auch in an
deren Stadtgegenden

Teilweiſe Freigabe des Stadtgottesackers Wie
man hört will der Magiſtrat den parkähnlichen Teil

des Stadtgottesackers alſo nächſt der Magdeburger
Straße für den allgemeinen Verkehr am Tage frei
t Das Stadtverordnetenkollegium hatte vor einer
Reihe von Jerrey ſich mit dieſer Angelegenheit ſchon
einmal eingehend beſchäftigt und kam zu dem Entſchluß
den gedachten Gottesackerteil geſchloſſen zu halten
mals hatte die Univerſität das Erſuchen an den Ma
r den Park gänzlich zu öffnen damit die

Ledizinſtudierenden in ihrer freien Zeit ſich dort er
ehen könnten Das Anſuchen wurde aber abgelehnt
s ift z befürchten daß durch die Freigabe des Parkes

die Ruhe des neuen Friedhofteiles nebenan nicht ſo ge
wahrt bleiben wird wie man es erwartet und wie dies
gerade auf dem Nordfriedhofe ſo ſehr in die Erſcheinung
tritt Der 4 Bezirksverein wird ſich ſicher in ſeiner
Verſammlung am Mittwoch näher mit dieſer Sache be
ſchäftigen

Das Eiſerne Krenu erwarb ſich Unteroffizier
ritz Bock Sohn des früheren Zimmerpoliers ſetztrivatmanns Wihlem Bock Waſſerweg 3 bei den

ämpfen in Rußland ein anderer Sohn erwarb ſich
dieſe Auszeichnung ſchon im November in Frankreich
auch wurde er zum Unteroffizier befördert Tas Eiſerne
Kreuz wurde ferner verliehen dem Artl Maat Kurt

hielemann gen Schul z Sohn der Frau Joh
Thielemann verw Schulz r e 28 für uner

e mutiges Verhalten bei dem Abſchießen eines
eindlichen Fliegers im Weſten

Zur Verſchiebung der Schulferien Der Ober
präſident der Provinz Sachſen hat in bezug auf die
Sommerferien deren Verſchiebung um 14 Tage wir
bereits mitteilten folgende Verfügung erlaſſen Das
vaterländiſche Jntereſſe macht es in höchſiem Maße er
wünſcht für die bevorſtehenden Erntearbeiten auch die
Kräfte der Schuljugend in möglichſt weitem Maße in
Bereitſchaft zu halten Um die Sommerferien der vor
ausſichtlichen Haupterntezeit möglichſt anzupaſſen ſehe
ich mich veranlaßt in allen Orten mit höheren Schulen
oder Lehrer Lehrerinnen Seminaren für alle Schul
gattungen die Sommerferien um 14 Tage zu verſchieben
Der Schulſchluß wird dongch auf Freitag den 16 Juli

1 Anguſt feſtgeſetzt
Trauerfeier Die Beerdigung des Superin

tendenten H Kuliſch fand geſtern unter zahl
reicher Beteiligung auf unſerem Nordfriedhof ſtatt
Viele Geiſtliche aus Stadt und Provinz waren erſchienen

weiſt ſolche die durch die Arbeit im Guſtav
dolf Verein mit dem Heüngegangenen verbun

den waren Die erhebende Trauerrede hielt P Jahr
auf Grund von 1 Kor 4 2 und ſchilderte den Ver
ewigten der ſeit knapp zwei Jahren im Ruheſtand vor
vier Monaten ſeine treue Lebensgefährtin verloren hat
als einen treuen Diener ſeines Heilandes in Amt und
Familie Ueber 43 Jahre hat er als Biſchof des Eichs
feldes der evangeliſchen Diaſpora gedient 1871 kam er
als Dreißigjähriger in ſturmbewegter Zeit auf den
ſchwiergen Poſten nach Heiligenſtadt wo er nach
einander als Diakonus Oberpſarrer und ſeit 1884 als
Superintendent eine umfaſſende Tätigkeit entfaltete und
ſich bedeutſame Verdienſte um den Ausbau und die
Hebung des evangeliſchen Kirchenweſens erwarb Jn
den langen Jahren ſeiner unvergeßlichen Wirkſamkeit
hat er ſich ein reiches Maß von Liebe Dankbarkeit und
Verehrung in allen Kreiſen erworben Das bezeugte
auch nach den Troſtworten P Jahrs der Nachfolger
des Heimgegangenen im Amte Superintendent Dr
Rauch voll warmer Dankbarkeit im Namen der Hei
ligenſtädter Gemeinden und Pfarrer Der Name Ku
liſch hat einen guten Klang in unſerer Provinz Drei
dieſes Namens haben alle über vier Jahrzehnte unſerer
Provinzialkirche in Treu gedient Die Familie ſtammt aus
Eisleben Der Verſtorbene war 1841 geboren als der
jüngſte von drei Brüdern Die beiden anderen die
ihrem lieben Bruder das letzte Geleit gaben leben im
wohlverdienten Ruheſtand Der Aelteſte geboren 1834
hat ſeine reiche Lebensarbeit im Geiſelthal getrie
ben wo er zuletzt geliebt und verehrt in Zorbau bei
Mücheln tätig war und lebt jetzt in Roſtock Der an
dere geboren 1836 ſtand zuletzt über 30 Jahre lang ins Wirkſamkeit als Pfarrer in Kötzſchen bei Hie

er Beuna und iſt ſeit Jahren in Halle anſäſſig
Kaiſer Wilhelm Spende dentſcher Frauen Die

Sammlung die am 15 Juli abgeſchloſſen werden ſoll
at bereits die zweite Million erheblich überſchritten
n vielen Orten iſt die Sammlung noch im vollen

nge manche un erſt jetzt mit einer phanmäß gen
Organiſation Alle Bundesſtaaten beteiligen ſich eifrig
und zwar nicht nur die Städte ſondern auch die
kleinſten Dörfer Württembe t 334 000 Mark zu
ammengebracht Sachſen Altenburg über 40 000 Mark
uch im r rrech Sachſen int das Ergebnis

glänzend S werden Bayern und ſind erſt ſpäter
in eine Organiſation eingetreten ſo daß das Ergebnis

noch nicht abſehen läßt Jedenfalls ſteht ſchon jetzt
ſt daß die Abſicht der Spende vollſtändig erreicht

werden kann Viele Millionen deutſcher Frauen geben
hrem Kaiſer ein Zeichen begeiſterter Liebe und Ver
ehrung das Crieitig der Linderung von Kriegsnöten
dient Die Spende iſt aus vielen kleinen Gaben zu
ſammengeſchloſſen große Spenden wodurch ſonſt
Sammlungen ſchnell wachſen fehlen ganz Von hier
wird eine niedliche Geſchichte berichtet Den Schul
mädchen war erlaubt worden etwas mitzubringen aber
nur aus eigenem Beſitz Eine Kleine mußte täglich
andere Kinder etwas abliefern ſehen und hatte nichts
Da kommt ſie eines Tages mit verklärten
Heute habe 8 auch etwas für den Kajſer Sie hat e

ſich brav ein Zähn ziehen laſſen Dafür hatte ihr
die Mutter einen Pfenn g geſchenkt und den brachte ſie
an So ſteckt in der Spende eine Fülle treuer Liebe

Dringende Bitte aus Chauny an die Provinz
ar Der Depoitdeputierte in Chauny
hat ſich neuerdings wiederholt an den Territorialdele
ierten der freiwilligen Krankenpflege für die Provinz
achſen ellenz von Hegel gewandt mit der

dringenden Bitte um Beſchaffung und Ueberſendung ge
eigneter Liebesgaben unſere heldenmütigen Söhne
und Brüder S jetzt wieder im Norden Frankreichs
Tage und Nächte lang Auge in Auge dem Feinde gegen
überſtehen und Ungeheures tragen und ertragen müſſen
bedürfen ſie in ihren tauſendfachen Entbehrungen und
Strapazen beſonders auch die Verwundeten nach dem

h
Gefecht Erfriſchungs und Stärkungsm ttel
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Geſicht

mannigfachſter Art Außerordentlich iſt der Bedarf an
n von denen nach dem letzten Hilferuf aus Chauny

in erſter Linie erwünſcht ſind
e Dauerwurſt Konſerven Eier ſäuerliche

Bonbons Tabak Zigarren Zigareiten Tabakpfeifen
Butter S malz Margarine Limonaden Würfel oder

Pulver Marmeladen e als Fenſterverluß in den Lazaretten zum Abhalten der läſtigen
m Waſchmaſchinen Hoſenträger Fußlappentr mpfe Hemden Unterhoſen undharmonikas

elektriſche Taſchenlampen mit Erſatzbatterien
Es ergeht an alle Bewohner unſerer Provinz die

bisher in der Gebefreudigkeit immer an der Spitze ſtand
der dringende Ruf um gütigeſchnellſte Zuſen
dung der an e Gaben oder von Geldmitteln zu
ihrer Beſcha ſang an die Abnahmeſtelle J des 4 Armee
korps in Magdeburg Domplatz 9 Wir ſind überzeugt
daß dieſe Bitte die wir auf das r unterſtützen
auch in unſerem ſtets hilfsbereiten Leſerkreiſe ein dank

bares Echo finden wird Doppelt gibt wer
ſchnell gibt

Vorſicht beim brieflichen Verkehr mit unſeren
Kriegsgefangenen Bei einer neuerdings von neutraler
Seite unternommenen Beſichtigung von Gefangenen
lagern in Frankreich iſt die Wahrnehmung gemacht
worden daß in den aus Deutſchland eingehenden Sen
dungen für deutſche Kriegsgefangene immer wieder Zei
tungen Poſtkarten und andere Schriften mit für unſere
Gegner beleidigendem Jnhalt ſich befinden Derartige
Sendungen ſind geeignet die Korreſpondenz mit unſeren

efangenen in Frankreich und ihre Verſorgung mit
Liebesgaben zu erſchweren Ferner finden ſich in den
aus Deutſchland an die Gefangenen gerichteten Briefen
nicht ſelten Klagen über die Teuerung der Lebensmittel
in Deutſchland oder über andere durch den Krieg her
beigeführte Mißſtände Da alle an die Gefangenen ein
gehenden Briefe von den franzöſiſchen Kontrollorganen
geleſen werden be beſteht die Gefahr daß durch ſolch
Klagen in Frankreich die Auffaſſung beſtärkt wird daß
unſere Bevölkerung die Laſten des Krieges als ſehr
drückend empfinde Das muß vermieden werden Von
dem patriotiſchen Sinn der Bevölkerung läßt ſich er
warten daß es nur dieſes Hinweiſes bedarf um in
Zukunft von dieſen das Los unſerer Kriegsgefangenen
und unſer Vaterland im höchſten Maße ſchädigenden
Mitteilungen Abſtand zu nehmen

Die Landſturmmuſterungen des Geburtsjahranges 1896 Morgen Sonnabend früh 7 Uhr e
ie Mannſchaften mit dem Buchſtaber II im Ausſchank

der Hall ſchen Aktienbrauerei zur Muſterung zu er
ſcheinen

Perſonalveränderungen im Ober Poſidirektionsbezirk
Halle Befördert iſt zum Ober Poſtſekretär der Poſt
ſekretär Goſe aus Eiſenach in Merſeburg Verſetzt ſind
der Poſtdirektor Wendel von Gelnhauſen nach Sangerhauſen

der Ober Poſtſekretär Voigt von Minden Weſtſalen nach
Weißenfels Verliehen iſt der Charakter als Rechnungs
vat dem Ober Poſtſekretär a D Ringéleben in Stolberg
Garz der Titel Ober Poſtaſſiſtent dem Poſtaſſiſtenten Belß
in Elſterwerda Jn den Ruheſtand tritt der Poſtſekretär
Weiße in Weißenfels Geſtorben iſt der Poſtdirektor a D
Schrauff in Naumburg Saale Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb der Poſtaſſiſtent Leutnant der Reſ Wichmann
in Mansfeld Stadt Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
erhielten der Ober Poſtinſpektor Etappen Telegrapheninſpektor

8 s Maliſius der Ober Poſtſekretär Feld Ober zoſtſekretär Marſder Wiederbeginn des Unterrichts auf Dienstag den Fe Po chder Poſt elretär Feldpoſtſekretär Lindemann in Halle der
Ober Poſtaſſiſtent Offizier Stellvertreter Schäfer in Wittenberg
Bez Halle der Ober Telegraphenaſſiſtent Feldwebelleutnant

Lehmann in Halle die Poſtaſſiſtenten Leutnant der Reſerve
Büttner in Halle Unteroffizier der Reſerve Julius Harang
in Hettſtedt Südharz Vizeſeldwebel der Reſerve Reinhod
Müller in Burxdorf Bez Halle Unteroffizier der Reſerve
Schulze in Bitterfeld der Poſtanwärter Vizefeldwebel Schäſer
in Elſierwerda Verliehen wurde das Ritterkreuz 2 Kl
mit Schwertern des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Haus
ordens dem Ober Poſtſekretär Feld Ober Poſtſekretär Berger
in Halle

Bunter Abend der Freilichtſpiele Der am letzten Freitag
ungünſtiger Witterung halber verſchobene Bunte Abend
ging geſtern abend im Volkspark vonſtatten War auch dies
mal die Witterung nicht allzu günſtig denn es war recht
kühl geworden und immer wieder machten ſich heftige Wind
ſtöße unangenehm bemerklich ſo hatte ſich doch ein ſehr zahl
reiches Publikum eingeſunden das mit hingebender Aufmerk
ſamkeit allen Darbietungen lauſchte und aus vollem Herzen
freudigen Veifall für das Gebotene ſpendete Wieder einmal
erlannte man bei der Gelegenheit welcher großen und wohl
verdienten Veliebtheit die auftretenden Künſtler ſich hier er
freuen Das Programm war ein abwechſlungsreiches und
fand außerdem durch eine Rrihe von Einlagen einen weſent
liche Bereicherung Frau v Grave Loewe leitete den
Abend mit dem temperamentvoll vorgetragenen ungariſchen
Marſch von Liſzt am Klavier ein und bewies auch den ganzen
Abend hindurch als Begleiterin der folgenden Geſänge ihre
große vielſeitige Künſtlerſchaft Kammerſänger Otto
Rudolph trug außer der Loeweſchen Ballade Tom der
Reimer Lieder von Hermann und Schumann vor in denen
ſeine angenehme Stimme und wohlausgebildete Vortragskunſt
aufs ſchönſte zur Geltung kamen Frl Paula Heine
mann ſang recht anſprechend die Elifabetharie aus dem

Tannhäuſer und Karl Kruthoffer prächtig in Stimme
und Ausdruck eine Reihe neuer Soldatenlieder von Gage die
auch ihm wohlverdienten Beiſall eintrugen Duettvorträge
Brahmsſcher Lieder kamen durch Kammerſänger Rudolph
und Frl Eckardt die über einen wohlllingenden Sopran
verfügt und die ſich auch in einigen Sololiedern bewährte zu
wirkſamer Geltung und beſonders große Heiterkeit erzielten
dann die Couplets die Martha Schlöſſer vorkrug
ſowie das Geſangéduett Kino und Zirkus zu dem dieſe ſich
mit Hans Mantius verbunden hatte Alle dieſe Vor
träge umrahmten Mozarts köſtliche Oper Baſtien und
Baſtienne die durch Frl Reißer und die Herren
Rudolph und Kruthoffer in bekannter vortrefficher
Weiſe durchgeführt wurde und auch diesmal wieder die Hörer
begeiſterte und erwärmte Alles in allem es war ein genuß
reicher Abend der hoffentlich nicht der einzige dieſer Art bleibt

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Am lehten Sonntag
fand ein Generalappell des Wehrkraftvereins Jungdeutſchland
Halle a ſtatt Mit klingendem Spiele rückten die Ab
teilungen zum Hallmarkt dem Verſammlungsplatze Von dort
marſchierten die Jungmannſchaften in ſtattlichem Zuge
voran die Muſikkapelle der Abteilung PYorck unter Führung
von Leutnant Wehlack Abtellung Zieten durch die Stein
ſtraße Alte Promenade Geiſtſtraße Bernburgerſtraße Reil
ſtraße zum Hofe der Kaſerne I Nachdem die Abteilungen
die zum Teil in ſehr erfreulicher Stärke erſchienen waren Auf
ſtellung genommen hatten ſchritt Schitrlrat Brendel der zurzeit
in Vertretung des im Felde ſtehenden Oberſt von Roques den
Vorſitz führt zuſammen mit Leutnant Wehlack die Front der
Abteilungen ab und nahm die Meldungen der Abteilungs
führer entgegen Zunächſt gedachte Schulrat Brendel in
warmen Worten der zahlreichen unter den Fahnen ſtehenden
Mitglieder des Wehrkraftvereins insbeſondere der gefallenen
Helden denen unter Senkung der Abteilungsfahnen ein letzter
Gruß dargebracht wurde Er feuerte ſodann die Jungmann
ſchaften an zu weiterer reger Beteiligung an den Jungdeutſch
landübungen zur Treue gegen die Abteilung zu einem Haltet
aus in Erkenntnis der Aufgaben die Deutſchlands Jugend
geſtellt ſind Die Anſprache endete mit einem dreifacken Hoch
auf unſeren oberſten Kriegsherrn den Kaiſer Der General
appell ſchloß mit einem ſtrammen Vorbeimarſch der Abteilungen
nach den Klängen von Deutſchland Deutſchland über alles

Reuanmeldungen nimmt die Geſchäftsſtelle des Wehrtkraft
vereins Montag Dienstag Donnerstag von 7 Uhr im
Stadtheim Schulſtr 11 entgegen

Bruno für Muſik und TheaterHeydrichs Konſervatorium
Bei den diesfährigen Lehrerprüfungen nach den Satzungen des

Direktoren Verbandes deutſcher Konſervatorien and Muſik

ſeminare erhielten Frl EIſa
Frl Frieda Gieſemann aus Halle Klavier und Fran
Margarete Tange Wenzel aus Halle dasReifezeugnis als Lehrer für die Unter wie
das Diplom des Verbandes in zwei Fällen mit dem Prädilat
Jm ganzen ſehr gut und einmal Gut zugeſprochen Der
Prüfung ſchloß ſich eine Beratung der Vorſtandsmitglieder

des Verbandes an in welcher weiteres über den Ausbau der
Satzungen und die ſtaatliche Muſiklehrerprüfung
dung einer Muſikkammer berichtet wurde prak
tiſche erprobte und erfolgreiche Prüſungsplan des Verbandes
ſoll dem Staate zur Mitberückſichtigung bei Einführung der
ſtaatlichen Prüfung vorgelegt und empfohlen und zugleich be
antragt werden daß die bis jetzt abgelegten Prüfungen nach
den Satzungen des Verbandes ſtaatliche Anerkennung finden

Wohltätigkeitskonzert in Bad Wittekind zum Beſten der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge Es wird ſchon heute darauf hin
gewieſen daß nächſten Mittwoch unter Leitung des Konſer
vatoriumsdirektors Bruno Heydrich und unter Mitwirkung der
Vater ländiſchen Männergeſangsvereinigung Halle 1914 der
Soliſten und der Choroderklaſſe des 1 Halliſchen Konſer
vatoriums ſowie des Halliſchen Stadttheaterorcheſters in Bad
Wittelind ein Konzert zum Beſten der Kriegsbeſchädigten
fürſorge ſtattfindet Das Programm wird einen echt tſchen
Charakter tragen

Saaleſahrten nach Neu Ragoezy Jeden Mittwoch
Sonnabend und Sonntag finden regelmäßig vom Schifféeigner
K Demmer Dampferſahrten nach Neu Ragoeczy ſtatt Bis zu
20 verwundete Soldaten haben an den beiden Wochentagen
freie Fahrt Näheres ſ Anzeige

Auf dem Krammarkte waren 434 Handelsſtellen
ſowie 4 Karuſſelle 5 Spielbuden 3 Kaffeezelte 4 Schau
buden 1 Schaukel und 2 Schießbuden errichtet Der
Marktverkehr war rege Als geſtohlen wurde ein
größerer Poſten Schokolade als unterſchlagen ein ge
ringer Geldbetrag gemeldet Ermittelungen über die
Täter ſind eingeleitet Die Zahl der verlaufenen Kin
der betrug 3 Sie wurden ihren Eltern wieder zuge
ſtellt Wegen Gewerbsunzucht wurde eine wohnungs
loſe Arbeiterin feſtgenommen und eingeliefert

Ein Opfer eigener Unvorſichtigkeit Der 48jährige
Arbeiter Johann Bartoſſek aus Beeſen lief heute
früh 146 Uhr etwa 50 Meter vor der Halteſtelle am
Roſengarten neben einem Straßenbahnwagen her und
verſuchte alsdann während der Fahrt auf den Zug auf
zuſpringen Hierbei kam er ſo unglücklich zu Falle daß
er 1ötlich verletzt wurde trotzdem der Zug durch Not
ſignal ſofort zum Halten kam

Unfall Bei dem Verſuche heute früh ſein in der
Dieskauerſtraße geſtürztes Pferd wieder in die Höhe
zu richten erlitt der Arbeiter Fritz Hemann durch einen
Hufſchlag des Tieres gegen das Schienbein derartige
Verlehungen daß er weggetragen und in ärztliche Be
handlung gebracht werden mußte

Ladendiebſtahl Jn der Nacht zum Donnerstag
wurde in ein in der Leſſingſtraße befindliches Drogen
geſchäft eingebrochen Es wurden Waren im Werte
von etwa 100 Mark geſtohlen Ermittelungen nach dem
Täter ſind im Gange

Die Feuerwehr wurde zur Beſeitigung eines
Schornſteinbrandes nach einem Grundſtück in der
Mauerſtraße gerufen Nach kurzer Tätigkeit konnte die
Wehr wieder abrücken

Vei einer Streife in der vergangenen Nacht wur
den in einer Feldſcheune am Lettiner Weg drei Männer
und in den eingefriedigten Anlagen an der Herren
ſtraße ein Mann nächtigend angetroffſen Da ſie ſämt
lich ohne Wohnung waren wurden ſie dem Polizei
geſängnis zugeführt

Aus dem Vereinsleben
W K B Jungdeutſchland Abt Zieten hat Freitag

149 Uhr Verſammlung für Schulentlaſſene im Kaiſerhof
Um Sonntag findet eine Uebung im Gelände Nietleben
Dölau ſtatt die Abteilung tritt 2,30 Uhr in der Friedenſcntle
an Abt Lützen Schill tritt Sonnabend abend 8,30 Uhr
eldmarſchmäßig zu einer Nachtübung im Gartenheim an
Sonntag zum Scharfſchießen um 1,15 Uhr an der VBöllberger
Schatle Dienstag Schiehen mit Zielmunilion im Mark
graſen Donnerstag 8 Uhr Exerzieren im Gartenheim
Abt Kronprinz tritt Sonntag früh 3 Uhr Schimmelſtraße 6
zur Geländeübung nach Bad Neu Ragoczy an Nachmittags
z Uhr Baden im Jungdeutſchland Bad Donnerstag Schießen
im Saal Schimmelſtr 5 Abt Bismarck tritt Sonntag
43 Uhr Friedrichplatz an Abt Preußen hat am Sonniag
um 9 Uhr Baden in der Schwimmanſtalt Jungdeutſchland

Abt Cröllwitz tritt Sonntag 3 Uhr auf ihrem Platze am
Ochſenberge zu Gefechtsübungen in der Heide an Abt
Kurfürſt und Hohenzollern treten Sonntag um 2 Uhr auf
dem Hallmarkte an Abt Scharnhorſt tritt am Sonn
abend nachm 2 Uhr an der Jnfanteriekaſerne I Roonſtrahe
an zum Vaden in Lettin Abt Blumenthal hat Sonn
rbend abend 8 Uhr Verſammlung im Stadtheim S Be
ſprechung der 1 Tagestour und des Ausflugs am Som

Abt Th Körner tritt Sonnabend abend 8 Uhr auf dem
Melanchthonpiatz zur Uebung an Montag Verſammlet
Hutappell Spielleute mit Spiel Abt Mansfeld tritt
Sonntag nachmiltag 43 Uhr auf dem Hofe der Alten Volls
chule zu einem Uebungsmarſche an

Chriſilicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonn
tag nachmittag 4 Uhr Beſichtigung des Votaniſchen Gar
Treffpun Vereinslokal Abends 49 Uhr
Paſtor Haberland über Die Eroberung der
Eroberung des Himmels

Sportnachrichten
Leichtathletik

Ein Sportfeſt im Felde
Daß unſere zu den Waffen gerufenen Sportsleute an

draußen im Felde hinter der Front den von ihnen ſo ſehr ge
ſchätzen Sport betreiben ſoweit ſich ihnen dazu mr Gelee
bietet bietet darauf haben wir wiederholt ſchon hingewie er

m

Vortrag
Luft und

ntt

auch einige dieſer ſportlichen Veranſtaltungen nach uns
gegangenen Miltellungen geſchildert Um ſo angenehmer
z uns heute von einem Sportfeſt im Felde zu berichten

ein Mitglied eines Halliſchen Fußballklubs Herr Richar
Brunnert vom H F C Sportbrüder zurin der Reſ Art Mun Kol Nr 78 mit arrangiert und das
Pfingſten auf dem Kriegsſchauplatz im Oſten ſtattgefunden hat
Herr Brunnert ſchreibt darüber

Jch hatte die Gelegenbeit bei der Kolonne der Reſ Art
Mun Kol Nr 78 der ſich zugeteilt bin ein Sportfeſt mit ver
anſtalten zu helfen Wie dort in Sportkreiſen bekannt er
zielte ich in der vorjährigen Saiſon im Saalegau den 1 Preis
im 800 Meter Laufen in 5435 Sek Dieſer von mir ausge
führte Sport kam auch jetzt trotz der Winterſtrapazen r
Geltung und es war mir ſowie meinen konkurrierenden
Kameraden eine Freude unſeren Vorgeſetzten einen guten
Sport zu zeigen Am 1 Pfingſtfeiertag war ein Hindernis
hauſen über 250 Meter vorgeſehen Beteiligen mußten ſich
ſämtliche Mannſchaften der 160 Mann ſtarken Kolonne auch
die Unteroffiziere bis z Offizier Stellvertreter nahmen
daran teil Die Leitung hatten der Hauptmann und der Laut

rer
in

de

nant Zeitnehmer war unſer anweſender Arzt Nach
Läuſen mit vorangegangenen Gruppenläufen erzielte ich
Endlauf den 1 Preis und den Titel Beſter Läufer
Kolonne in der Zeit von 31 Sel Den zweiten Preis ſie
ſich ein Turner Gefr P Semann den 8 Preis K Verge
Am 2 Feiertag war allgemeines Sportfeſt und zwar Weidſowie Hochſprung 150 Meter Vauf 100 Meter Sachvettlauf

Stangenkleitern ſowie Wurſtſchnappen Als Preiſe waren
r jede Konkurrenz 4 8 2 Mark von Vorgeſetzten geſtiftet

Es erhielt aber nur jeder einen Preis Jch erzielte ſelbigen
ſchon im Weitſprung von 480 Meter den 2 Preis P Semann
mit 465 Meter den 3 Preis E Pahro mit 455 Meter
Hochſprung P Gaßert mit 1,65 Meter den 2 Preis O Kurie
mit 1,60 Meter den 3 Preis Ber mit 1,55 Meter Am
originellſten war Sackwettlauf wo A Kunig in N Sel den
l Preis a Nach einigen Aufnahmen unſeres Lend
nants war Preisverteilung

den ArmeeGepäckmarſch in Magdeb den der
Mittelelbgau des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine
am Sonntag veranſtaltet ſind 100 Meldungen eingo

erte

f53

gangen Der Wettbewerb vier Klaſſen mir für
inzelläufer zum A ſſe la ndsmitalieder

ſtarden 40 Teilnehmer ter den zehn rbewerbern be
findet ſich auch der bekannte ArweeGepäckmärſchler Alberd
Dresden der zurzeit beim Jnfanterie Regiment Nr 107 inS e de We fette et
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Nr 140 Seite 6
Das Kreuzergefecht bei der Doggerbant

am 24 Januar
Nach amtlichen Quellen

von Kapitän zur See z D v Kühlwetter
Berlin den 16 Juni 1915

Monate ſind ſeit dem Gefecht vergangen und es iſt
nicht etwa nötig von unſerer Seite aus erneut davon
zu ſprechen weil die Zeit Dinge entſchleiert hätte die
eine Veränderung von früher Geſagtem nötig machten
wohl aber iſt das umfangreiche Material über dieſes Ge
fecht ſoweit geſichtet daß es zuſammen mit den in Eng
land veröffentlichten Gefechtsberichten und Preſſe
nachrichten ein einigermaßen zuverläſſiges Bild der
Schlacht zu geben geſtattet Vorausgeſchickt mag ſein
daß dasſelbe nicht nur unſere erſten amtlichen Dar
ſtellungen beſtätigt ſondern auch zeigt wie richtig das
Ergebnis der Schlacht erkannt wurde wie man es in
England zu verſchleiern geſucht hat und noch ſucht und
wie auch in dieſem Falle bei uns die Bewertung des
eigenen Erfolges mit allergrößter Vorſicht und Zurück
haltung geſchah

Nachdem ſich engliſche Seeſtreitkröfte am 19 Januar
in der deutſchen Bucht gezeigt hatten ſollte der beliebte
Fiſchgrund mitten in der Nordſee die Doggerbank
und der Weg von unſeren Flußmündungen dorthin von
feindlichen Fiſcherfahrzeugen gründlich geſäubert werden
weil man Gewißheit hatte daß dieſe dort in der Haupt
ſache Ueberwachung und Spionage trieben Feindliche
leichte Streitkräfte ſollten dabei natürlich auch verjagt
und womöglich vernichtet werden Jn der Hauptſache
eine Unternehmung für Torbedoboote und kleine Kreuzer
denen ſtarke Kreuzer als Rückhalt mitgegeben wurden
weiter nichts Alles übrige hat unſer Gegner hinein
gefobelt um ſich wenigſtens den Nimbus zu ſchaffen die
engliſche Küſte vor Heimſuchung geſchützt zu haben nach
dem der Lorbeerkranz des Sieges den man voreilig
flocht ſich bei näherer Betrachtung entblätterte

So liefen unſere vier Panzerkreuzer Seydlitz
Moltke Derfflinger und Blücher mit kleinen

Kreuzern uno Torpedobootsflottillen als Fühler und
Sicherung vorgeſchoben am 23 Januar aus und ſtanden
am 24 früh bei der Doggerbank bereit ihren Auftrag
auszuführen Es wehte mäßiger öſtlicher Wind und die
Fernſicht war ungewöhnlich klar ſo daß ſchon Der
dämmernde Wintertag den Feind entdecken ließ Kurz
nach 8 Uhr melden unſere ſichernden Kreuzer und
Flottillen einen engliſchen kleinen Kreuzer mit Torpedo
booten und ſehen in Weſtſüdweſt und Nordnordweſt ſtarke
Rauchwolken Damit ſtand die Anweſenheit zahlreicher
feindlicher Streitkräfte bei der Doggerbank feſt Unſere
Streitkräfte ſammeln ſofort auf Kurs Kolberg
löſt ſich dazu aus dem Gefecht mit dem zuerſt geſichteten
kleinen Kreuzer der Aurora Klaſſe der nach mehreren
Treffern abgedreht hatte ohne ſelbſt anderen Schaden
erlitten zu haben als zwei Treffer deren einzige Be
deutung in zwei Toten lag Auf dieſes Geſchützfeuer
dampft der Admiral des erſten engliſchen Schlachtkreuzer
geſchwaders mit hoher Geſchwindigeit zu und läßt ſeine
ſieben kleinen Kreuzer und 26 Torpedoboote in gleicher
Richlung los So wird wärend des Sammelns unſeren
Streitkräften folgende Lage klar Von hinten laufen die
feindlichen leichten Kreuzer und Torvedoboote auf da
hinter ſtehen mindeſtens 8 große Schiffe und an Steuer
bord rechts hinten in weſtlicher Richtung nähern
ſich fünf Rauchwolken die um 98 Uhr deutlich als die
Schlachtkreuzer Lion Tiger Prinzeß Royal New
Zegland und IJndomitable erkannt werden deren
Reihenfolge der engliſche Admiral ſo berichtet Von
Weſtſüdweſt bis Nordnordweſt ſtanden danach

mindeſtens 13 große engliſche Schiffe 7 kleine Kreuzer
und 26 Torpedoboote

Daß es Torheit geweſen wäre 4 große deutſche Schiffe
4 kleine Kreuzer nicht 6 wie der engliſche Bericht
ſagt und 22 Torpedoboote gegen dieſe ganze Macht
zum Gefecht heranzuführen bedarf keiner Worte Der
engliſche Bericht verſchweigt gefliſſentlich die Anweſen
heit der engliſchen Hauptmacht indem er ſich auf Wieder
gabe der Ereigniſſe des Gefechts ſelbſt beſchränkt zu
dem die Hauptmacht nicht herankommen konnte Dem
deutſchen Admiral blieb nur ein ſüdöſtlicher Kurs übrig
der ihm ein hinhaltendes Gefecht ermöglichte und ihn
in die deutſche Bucht hinein alſo unſern Stützpunkten
und der Möglichkeit der Verſtärkung näher brachte Auch
von nicht direkt auf den Feind zu führenden Kurſen hötte
jeder weſentlich nördlichere oben nach Dänemark jeder
ſüdlichere näher an die engliſchen Stühpunkte des Südens
herangeführt Höchſte Fahrt war geboten weil ſie allein
Ausſicht bot die Schiffe des Gegners auseinanderzu
ziehen die feindliche Hauptmacht ſolche Geſchwindigkeit
ſicher nicht halten konnte und damit vielleicht Gelegen
heit zu einem erfolgverſprechenden Teilgefecht geſchaffen
wurde Das iſt das was engliſche Zeitungen ſich er
dreiſteten die Flucht nach Hauſe zu nennen
So ſpann ſich das Gefecht an Gegen 10 Uhr er
öffnet der Feind auf über 20 Kilometer das Feuer ohne
daß er zunächſt unſere Schiffe erreichen kann es dauert
bis 10 Uhr 12 Min ehe er ſeinen erſten Weitſchuß er
zielt Um halb zehn ſchon eröffnet Blücher das Feuer
auf kleine Kreuzer und Torpedoboote die von hinten auf
laufen mit dem Erfolg daß ein getroffener Kreuzer ab
dreht und ein Torvedoboot nach einer Exvloſion ver
ſinkt Kurz nach 10 Uhr eröffnen auf 18 Kilometer
unſere Panzerkreuzer das Feuer auf den Hauptgegner
Die hohe Geſchwindigkeit die die engliſchen Schlacht
kreuzer entwickeln läßt nicht nur die engliſche Haupt
macht zurück ſondern teilt auch die Schlachtkreuzer ſelbſt
in zwei Gruppen die älteſten Schiffe New Zealand und

Jndomitable bleiben langſam zurück ohne daß ſie je
doch von der Teilnahme am Gefecht ganz ausgeſchloſſen
werden Der öſtliche Wind iſt dem Kampf dadurch un
günſtig daß er die ſchweren Rauchſchwaden der Schiffe
und unſerer jetzt vor den Panzerkreuzern ſtehenden Tor
pedoboote zwiſchen die beiden kämpfenden Linien weht
Nimmt man dazu die große Gefechtsentfernung die nie
unter 14 Hilometer wurde ſo ſind damit die Schwierig
keiten die für beide Teile man weiß nicht für wen am
meiſten beſtanden gekennzeichnet Trotzdem hatte unſere
ſchwere Artillerie ihr Ziel außerordentlich ſchnell er
reicht Gegen 1025 Uhr ſtürzte auf dem vorderſten
Schiff Lion ein Maſt eine halbe Stunde ſpäter
folgte ein Schornſtein nach Fener und Rauch der als
Treffer krepierenden Granaten waren deutlich zu ſehen
Zu aleicher Zeit waren auch auf dem zweiten Schiff der
engliſchen Linie Treffer im Vorſchiff zu ſehen und Brand
wirkung Das Schiff blieb etwas zurück ſein Feuer
wurde ſchwächer 10 Uhr 40 Minuten erhielt Seyd
litz einen ſchweren Treffer im Achterſchiff der die
Verwendbarkeit der hinteren ſchweren Artillerie beein
trächtigte Kurz nach 11 Uhr wurden erneut auf dem
zweiten engliſchen Schiff ſchwere Treffer und große
Brandwirkung beobachtet und gegen 1125 Uhr mußte
dieſes Schiff die Schlachtlinje verlaſſen und blieb all
mählich zurück ſo daß jetzt Lion und das dritte Schiff
die vordere Gruppe bildeten wöhrend das zweite Schiff
näher zu der Gruppe der zurückgebliebenen kam Das
dritte Schiff ſchloß gleichzeitig näher an das erſte heran
Von 11 Uhr an läßt das Feuer der feindlichen Schlacht
kreuzer nach Zu dieſer Zeit bleibt unſer Schlußſchiff

Bücher zurück nachdem Artillerietreffer und Brand
beobachtet und Maſchinenſchaden gemeldet iſt und zieht
damit vorwiegend das Fener der zurückgebliebenen
Schiffe guf ſich Gegen zwölf erhält Li on das feind
liche Führerſchiff hintereinander mehrere ſchwere
Treffer vorn die die vordere Artillerie anſcheinend
unbrauchbar machen eine ſtarke Detonation wird be
abachtet dazu Brand das

ab und verläßt ſtark überliegend die Schlachtlinie die
Führung an das früher dritte Schiff überlaſſend Kurz
darauf erhält dies von einem zwiſchen den kämpfenden
Linien gebliebenen Torpedoboot einen Torpedoſchuß und
nun dreht die ganze engliſche Linie mit einer gleich
zeitigen Wendung auf nördlichen Kurs bricht damit das
Gefecht etwa 70 Seemeilen von Helgoland ab gerade indem Augenblick als auf den erſchutterten Feind der

Torpedoangriff angeſetzt wurde der nun nicht mehr
durchgeführt werden konnte Damit zog ſich die Haupt
macht der feindlichen Schlachtkreuzer ſoweit ſie folgen
konnte nach dem zurückgebliebenen Blücher hin
Nach Angabe des engliſchen Admirals beſtimmte ihn die
Anweſenheit von Unterſeebooten und die Annäherung
an das deutſche Minengebiet zum Abbrechen des Gefechts
Die große Entfernung und der Qualm ließen den
deutſchen Admiral die Sachlage nicht ſo erkennen wie
ſie hier jetzt gegeben iſt und ſich aus zuſammengetragenen
Aufzeichnungen ergibt ihm war die Linie der feindlichen
Schlachtkreuzer nur zum kleinen Teil ſichtbar nur die
Beſchädigung und das Abdrehen des Führerſchiffes waren
beobachtet nichts von dem was auf Nr 2 und 3 vor
gegangen war und noch vorging war deutlich auszu
machen Auf unſerer Seite war zu der Zeit Blücher
ſchwer havariert Seydlitz verfügte noch nicht wieder
über ſeine hintere ſchwere Artillerie Jm Norden weit
ab ſtand der größte Teil der engliſchen leichten Kreuzer
und Torpedoboote Nach ſeinen Beobachtungen hatte
alſo kein Ausgleich unſerer Unterlegenheit ſtattgefunden
So entſchloß er ſich zunächſt nur ſüdlicher zu ſteuern
vielleicht die engliſche Linie von hinten zu umfaſſen und
auf dieſem Wege zu Blücher hinzukommen Die ge
ſchilderte Unmöglichkeit die Lage zu überſehen und die
Vorausſicht des ſchnellen Herankommens der feindlichen
Hauptmacht ließen es jedoch ſehr bald ihm richtig er
ſcheinen auch ſeinerſeits das Gefecht abzubrechen und
nach Oſten weiterzugehen weil er die Unmöglichkeit ſah
den nahezu bewegungsloſen Blücher endgültig zu ent
ſetzen Zu dieſer Zeit kommt das Torpedoboot das ſchon
einen erfolgreichen Schuß abgegeben hatte zum zweiten
Male auf den jetzt hinten in der nach Norden dampfen
den engliſchen Linie ſtehenden Tiger zum Schuß
es erfolgt dort eine ſtarke Detonation das ganze Schiff
iſt in grauweiße Rauchwolken gehüllt zuerſt iſt noch ein
Stück vom Heck zu ſehen und 12 Uhr 23 Min verſchwindet
das Schiff Dies wurde von einem der Schiffe das in
unſerer Linie hinten ſtand und freien Ausblick hatte
von älteren Offizieren beobachtet Ob die Angabe des
engliſchen Admirals daß Tiger von vornherein
zweites Schiff der engliſchen Linie war richtig iſt mag
dahingeſtellt bleiben Die Verſchiebungen der erſten
Schiffe in der Linie ehe die Wendung nach Norden ge
ſchah ſind nicht mit vollſtändiger Sicherheit feſtzuſtellen

Der Verluſt von Tiger ſteht feſt
Seit Blücher zurückblieb verſuchten mehrere engliſche
Torpedoboote ihn anzugreifen hierbei wurde die Ver
nichtung je eines Zerſtörers um 112 und 1224 Uhr deut
lich beobachtet Ueber den Endkampf des Blücher
wiſſen wir nur durch das Luftſchiff das gegen Ende des
Gefechts über dem Kampfplatz erſchien daß er kurz nach
1 Uhr kenterte nachdem er torpediert war Seine Ge
ſchütze feuerten bis er verſank Zähigkeit und Heldenmut
ſeiner Beſatzung waren ſeiner Widerſtandsfähigkeit eben
bürtig Zu der Zeit waren nur mehr A feindliche
Schlachtkreuzer auf der Walſtatt Der engliſche Bericht
ergänzt das Bild noch wie folgt Nachdem das enaliſche
Führerſchiff ſchwer beſchädigt iſt holt der engliſche
Admiral ſeine Flagge dort nieder ſchifft ſich gegen
124 Uhr auf einem Torpedoboot ein und erreicht in
etwa Aſtündiger ſchnellſter Fahrt ſeine anderen Schiffe
wieder ungefähr 1 Stunden nachdem ſein Floaovſchiff
ausgefallen war und ſett ſeine Flagge auf der Prinzeß
Royal Um 5 Uhr gelingt es dann Jndomitable den
bewegungsunfähigen Lion in Schlepp zu nehmen und
er ſchleppt ihn bis in den Hafen

Das Geſamtergebnis der Schlacht

war alſo bei den britiſchen Streitkräften
Ein neuer Schlachtkrerzer von 30 000 Tonnen ge

ſunken zwei neue Schlachtkreuzer ſchwer beſchädigt
von der ſchweren Beſchädigung eines dritten

Schlachtkreuzers gingen ſpäter noch zwerläſſige Nach
richten ein ſie muß dem Blücher hauptſächlich zuzu
ſchreiben ſein wir konnten alſo nicht ſofort darüber
unterrichtet ſein

drei Zerſtörer geſunken
zwei kleine Kreuzer beſchädigt

bei den deutſchen Streitkräften
ein alter Schlachtkrenzer von 16 000 To geſunken
ein neuer Schlachtkreuzer beſchädigt
ein kleiner Kreuzer leicht beſchädigt

Beſonders bemerkenswert iſt dabei daß die Be
ſchädigung des Senydlitz durch einen einzigen Treffer
geſchah und daß außerdem im ganzen nur voch ein
ſchwerer Treffer den Gürtelpanzer eines Panzerkreuzers
traf und dort unſchädlich detonierte ſonſt iſt auf keinem
der Schlachtkreuzer überhaupt ein Treffer zu verzeichnen
ebenſo wie kein Torpedoboot getroffen iſt Alſo zwei
Treffer in zweiſtündigem Gefecht abgeſehen von
Blücher Offenbar hatten die engliſchen Schlachtkreuzer

zunächſt die Abſicht das Gefecht nur auf ſehr große Ent
fernung zu führen und vielleicht erwartet dadurch eine
artilleriſtiſche Ueberlegenheit zu finden oder wenigſtens
der Mittelartillerie unſerer Kreuzer zu entgehen Erfolg
brachte es ihnen nicht weil unſere Schießkunſt die beſſere
war indem die ſchwere Artillerie ſchneller am Ziele war
und beſſer am Ziel blieb Daß das größere Kaliber auf
engliſcher Seite für den Erfolg hier keine Rolle ſpielte
iſt deutlich und die Tatſache bemerkenswert daß kein
Schiff durch Artillerie allein zum Sinken gebracht wurde

Die Ueberlegenheit an Geſchwindigkeit auf engliſcher
Seite iſt mit ganz phantaſtiſchen Zahlen verſehen worden
die in keiner Weiſe der Wirklichkeit entſprechen Das
Gefecht iſt auf engliſcher Seite im Durchſchnitt mit gut
25 Seemeilen geführt den gert etwa 23,5 See
meilen auf unſerer Seite Unſer langſamſtes Schiff
der Blücher ſtand in jeder Flottenliſte mit einer ge
ringeren Geſchwindigkeit als die ne Schiffe des
Gegners ſomit war die höhere Verbandsgeſchwindigkeit
auf deſſen Seite ſelbſtverſtändlich Mit einer Geſchwin
digkeit von 28 und 29 Seemeilen von der gefabelt wurde
hätten die engliſchen Schlachtkreuzer nicht als ſie das
Gefecht abbrachen noch gegen uns zurückgeſtanden ſo
daß ihre Wendung ſie weit hinter uns vorbeiführte Da
bei kann gern anerkannt werden daß die Geſchwindigkeit
der engliſchen Schiffe bemerkenswert gut war

Außer ſchon Erwähntem hat die l Darſtellung
nichts Neues gebracht wohl aber haben die engliſchen
Veröffentlichungen dazu gedient die Unzuverläſſigkeit
auch der amtlichen engliſchen e chrze in helles
Licht zu ſetzen Von dem Gefecht ſelbſt mögen die un
richtigen Nachrichten zum Teil ihre Erklärung darin
finden daß die Beobachtung ſo e war Hierunter
könnten die Angaben rechnen daß Prinzeß Royal ein
gangs des Gefechtes mit ihrem Feuer auf das 3 Schiff
Derfflinger überging und ihm erheblichen Schaden

zufügte und daß um 10 Uhr 40 Min 9 Uhr 45 Min
unſer Führerſchiff und die Nr 3 in Brard geweſen
ſeien Die Nr 3 Derfflinger hat während des
ganzen Gefechts den einen ſchon erwähnten unſchädlichen
Treffer auf den Bürtelpanzer bekommen und nie ge
brannt Auf Nr 1 Seydlitz verurſachte der ange
ührte Treffer um 10 Uhr 40 Min tatſächlich einen
r Ueber die tropfenweiſe Verzapfung der Nach

richt über
die ſchwere Beſchädigung des Lion

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
berichtet Am 25 Januar wurde ſie gar nicht er
am 27 ehe reparierbar bezeichnet am gleichen
Tage das S u kampfunfähig genannt und geſagt man
könne keine näheren Mitteilungen machen das Schiff
könne jedoch der Marine erhalten bleiben Engliſche
Zeitungen berichten in ſchwülſtigen Phraſen von dem
feierli en Augenblick als der Lion als letztes Schiff
ſtolz in den Hafen dampfte während er mit Mühe und
Not geſchleppt den rettenden Hafen erreichte und dieſer
feierliche Augenblick wurde zu einer Zeit erlebt als das
Schiff im Schlepp noch gar nicht in der Nähe ſein konnte
Es gab eben manches zu verbergen in dieſem Gefecht
von dem Untergang des Tiger angefangen und dasempfanden andererſeits auch e uüſche Zeitungen und

ſchrieben zum Bericht des engliſchen Admirals Was
nach der Zeit der Beſchädigung des Lion geſchah als
der Admiral den anderen Schiffen befahl das Gefecht
mit dem fliehenden Feind fortzuführen wird nicht ent
hüllt Dadurch iſt die unvollſtändig und enttäuſchend Die hier fehlende Zeit war tatſächlich die

als unſere Torpedoboote vorbrachen Tiger getroffenwurde und ſpäter ſank Und an anderer Stelle ßeipt es

Der Abſtand von 70 Seemeilen von Helgoland beim
Abbrechen des Gefechtes hätte uns die Möglichkeit
gegeben den Kampf noch mehrere Stunden fortzuſetzen
ehe wir an deutſche Minenfelder kamen Viel kürzerer
Kampf hätte ſchon entſcheidend werden können gut
die Vernichtung des deutſchen Geſchwaders uns auch ein
oder zwei Schiffe gekoſtet ſo wäre das billig geweſen
Jſt das überhaupt ernſtlich verſucht worden Wenn es
bemerkenswert iſt daß des Admirals Bericht über den
Befehl zum Angriff ſchweigt damit iſt ein Befehl an
Jndomitable gemeint Blücher zu vernichten und

an das übrige Geſchwader die deutſche Queue anzugrei
fen ſo iſt es noch bemerkenswerter daß ex keinen
Verſuch macht zu erklären warum dieſe Befehle nicht
ausgeſührt wurden Die Erklärung iſt in den Ereig
niſſen dem Kampfunfähigwerden des Flaggſchiffes der
ſchweren Beſchädigung der Prinzeß Royal und dem
Sinken des Tiger gegeben es war aber nicht mehr
möglich dieſen Befehl guszuführen und da der Gefechts
bericht faſt alle dieſe Tatſachen verſchweigt bleibt er in
dieſem Punkt unverſtändlich und muß den Beſprecher zu
dem luß führen Das Flaggſchiff war kampfunfähig
Es war eine Lage die jeden verwirren konnte Bevor
dieſer Umſtand beſſer erklärt wird muß es ſcheinen als
ob hier ein bedauerlicher Jrrtum des Oberbefehlshabers
vorgekommen iſt Es iſt leicht zu verurteilen Das Be
dauerliche des Ganzen iſt daß das Verſagen der Urteils
kraft für einen ſo kurzen Augenblick einen ſo glänzenden
Sieg in eine Epiſode verwandelt hat die man zwar nicht
verbergen kann aber vergeſſen ſollte Man muß ganz
unzweifelhaft dieſem Kritiker Recht geben es iſt unmög
lich zu erklären warum der engliſche Admiral das Ge
fecht abbrach wenn es um ſeine Schiffe ſo ſtand wie er
berichtet Tatſächlich ſtand eben die Sache ganz anders
und wenn das Gefecht nicht von engliſcher Seite abge
brochen wäre dann brauchten wir heute nicht zu ſagen
Es war leider dem deutſchen Admiral nicht möglich die
engliſche Schwächung zu erkennen und das im Verein
mit der Voransſicht daß die feindliche Hauvtmacht bei
einem lange in anderer als ſüdöſtlicher Richtung ge
führten Gefecht herankommen mußte haben ihn verhin
dert dies Gefecht das zu unſeren Gunſten entſchieden
war bis zu einem vernichtenden Sieg durchzukämpfen
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Bilder aus Lemberg
Jn Lemberg geht die Ruſſenwirtſchaft die ſich dort

ſchon häuslich eingerichtet hatte einem ruhmloſen Ende
entgegen Wie bekannt haben ſich ſeyohl der Statt
halter Graf Bobrinski dem di verantwortliche
Aufgabe zufiel Lemberg im Sinne der Knutenherrſchaft
Väterchens zu erziehen als auch ſeine Helfer am Werke
in aller Stille aus dem Staube gemacht Angeſichts
des Heranrückens dex Verbündeten die dabei ſind Galizien von den Ruſſen zu ſäubern erſcheint ein Auf
ſatz des Journal de Genève intereſſant der das Leben
und das Ausſehen der galiziſchen Hauptſtadt in dieſen

Tagen ſchildert ßJch hatte die Stadt, ſo ſchreibt der Lemberger
Sonderberichterſtatter des Genfer Vlattes bereits vor
mehreren Jahren geſehen Seit ſie in den d der
Ruſſen iſt hat ſich natürlich mancherlei in ihrem Aus
ſehen geändert Da ſind zunächſt die ſchwarzuniformier
ten Strajniks die die Mütze keck aufs Ohr geſtülpt an
allen Straßenecken umherſtehen Sie erſetzen die öſter
reichiſche Polizei Es ſind Unterbeamte der Gendar
merie wie man ſie in allen ruſſiſchen Städten findet
Auch bemerkte ich daß man die polniſchen Straßen
namen auf den Schildern mit ruſſiſchen übermalt hat
An den Mauern und Anſchlagſäulen ſieht man viel
doppelſprachige Plakate Auf dem Platz Mariacki wo
ſich die großen Hotels beſfinden bummeln zahlreiche Of
fiziere umher und die kleinen Zeitungsjungen rufen
mit gellender Stimme die Blätter von Petersburg und
Moskau aus Jn Lemberg erſcheinen übrigens drei
Tageszeitungen in ruſſiſcher Sprache Ein offizieſles
Amtsblatt eine militäriſche Zeitung und das ehemalige
Organ der ruſſenfreundlichen Ruthenen Nach wie vor
verkauft man auf der Straße den Kurier Lwowski
und die anderen in polniſcher Sprache erſcheinenden
Zeitungen Dagegen ſind alle rutheniſchen Blätter
wegen ihrer ukrainiſchen Tendenz unterdrückt worden

Eine alte ſteil abfallende Straße führt zu einem
rünen Raſenplatz auf dem ſich das Palais des Statt
alters befindet Heute iſt es die Amtswohnung des

ruſſiſchen Gouverneurs Ein Park von Automobilen

aufgepflanztem Bajonett Poſten ſtehen Treppen und
Korridore wimmeln von Offizieren in hohen Stiefeln
die kommen und gehen und von einem Zimmer ins
andere eilen Die unglücklichen Ziviliſten die ſich un
ter die Uniformen mengen ſpielen eine traurige Rolle
ſie drücken ſich in den Ecken umher und bemühen ſich
die ruſſiſchen Bekanntmachungen an den Wänden zu
leſen auf denen das Wort Gouverneur in jeder Zeile
wiederkehrt Eine ſchweigende Menge drängt ſich ins
beſondere vor dem Zimmer in dem die Päſſe verab
folgt werden denn man braucht einen beſonderen Er
laubnisſchein um Lemberg verlaſſen zu können Es iſt
viel ſchwerer aus der Stadt heraus als in ſie hinein
zukommen Die Offiziere ſind wie man zugeben muß

hält vor der Tür vor der zwei rieſige Kaukaſier mit
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ſehr höflich und ſprechen zumeiſt franzöſiſch und deutſch
Zwei Schritte vom Statthalterpalais entfernt be

finda ſich das große Klubhaus der Ukrainiſchen Ge
i caeft das der Gouverneur unmittelbar nach ſeinem

Eintreffen hat ſchließen laſſen Die Führer der Be
wegung wurden ins Gefängnis geworfen Die rutheni
chen Bücher der Bibliothek hat man beſchlagnahmt
nmittelbar nach dem Einrücken der ruſſiſchen Truppen

wurde der Genuß von Alkohol bei Todesſtrafe ver
boten Es verlautet daß der Großfürſt Nikolai Nikola
jewitſch wegen der Diebſtähle in den Schlöſſern ſehr
ſtrenge Befehle erlaſſen hat So erfuhr ich daß in
Odeſſa ein Offizier verurteilt wurde deſſen Frau ſich
unvorſichtigerweiſe gerühmt hatte von ihrem Mann
einen Wertgegenſtand den er aus einer galiziſchen
Stadt hatte mitgehen heißen erhalten zu haben

Während die Ruthenen ſowohl wegen ihrer Sprache
als auch um ihrer Religionsübungen willen verfolgt
werden hatten ſich die Polen über den Gouverneur
Bobrinski nicht zu beklagen Trotzdem leben ſie in
Angſt und erſichtlichem Unbehagen Sind doch die
meiſten von ihnen Grundbeſitzer deren Güter verwüſtet
und zerſtört wurden Sie haben keine Hilfsmittel mehr
und was für ihr Nationalgefühl das Schlimmſte iſt
man hat gert kein Se daraus gemacht daß
Lemberg auch in Zukunft nicht zu Polen gehören ſondern Rußland einverleibt werde 1 Die Hahn zeigt
ſich den patriotiſchen Polen deshalb nicht eben im
freundlichſten Lichte und man kann es verſtehen daß
ſie oft genug mit Bedauern den Blick zurückwenden und
der Zeit der öſterreichiſchen Herrſchaft gedenken unter
der ſie ſich der politiſchen Selbſtändigkeit ihrer polni
ſchen Selbſtverwaltung und ihrer nationalen Schulen
erfreuen durften Vor Gericht wird noch in polniſcher
Sprache verhandelt Bei der Urteilsverkündigung hat
man freilich die Formel Jm Namen Seiner apoſtoli
ſchen Majeſtät des Kaiſers Franz Joſef durch die
Worte Jm Namen des Geſetzes erſetzt Das Recht
wird aber nach dem öſterreichiſchen Geſetzbuch ge
ſprochen das den Richtern zur Grundlage der Urteils
kündung dient wenn auch die Angeklagten zwiſchen zwet
ruſſiſchen Gendarmen auf der Anklagebank Platz zu
nehmen haben

Kleine Chronik
Nieſige Feuersbrunſt in Duderſtadt

40 Häuſer niedergebrannt
Das hannoverſche Städtchen Duderſtadt auf dem

Eich sfelde das erſt vor vier Jahren durch einen
großen Brand verwüſtet wurde ſteht abermals in Flam
men Geſtern Donnerstag nachmittag 1 Uhr entſtand
dort ein Schadenfeuer das in kurzer Zeit großen
Umfang annahm Nach den bisherigen Berichten wütete
der Brand auch über Nacht weiter Bis geſtern abend
waren außer der evangeliſchen Pfarrkirche 40 Häuſer
niedergebrannt Ueber den Umfang der Feuersbrunſt
wird gemeldet

Duderſtadt 17 Juni Bis 7 Uhr abends ſind
vierzig Wohnhäuſer und die dazugehörigen Hintergebäude ferner die evangeliſche Blarrtirche den Flam

men zum Opfer gefallen Das Feuer wütet bei dem
herrſchenden Sturmefort Einzelheiten feh
len noch Die a der umliegenden tſchaften ſind zur Hilfe herbeigeeilt
Wie ein weiterer Bericht von geſtern Abend beſagt

war es trotz des Eingreifens der Feuerwehren ans den
umliegenden Ortſchaften noch immer nicht gelungen des
Feuers Herr zu werden Bis zur Abfaſſung dieſes
richts abends 724 Uhr waren bereits 40 Häuſer
nebſt ihren Hintergebäuden dem Brande zum Opfer ge
fallen und noch immer dehnt ſich das Feuer weiter aus
Das Feuer brach in zwei von einander getrennten
Vierteln der inneren Stadt aus Der Brand iſt aus un
bekannter Urſache in dem gleichen Viertel in der Spie
gelbrücke entſtanden wo auch vor vier Jahren das
Feuer gewütet hatte und zwar den neuerbauten Häuſern
in dieſer Straße gegenüber um von dort aus nach derevangeliſchen Kirche zu ſeine verheerende Bahn fortzu

ſetzen Das Jnnere der Kirche iſt gänzlich ausgebrannt
der Turm eingeſtürzt Weiter ſind die Haberſtraße und
Kurzeſtraße die aus meiſt älteren Gebäuden beſtehen
ſchwer heimgeſucht und viele der ärmeren Bewohner
die hier wohnten ſind obdachlos geworden Auch in der
unteren Marktſtraße hat das Feuer furchtbar gewütet
Neben vielen Wohnhäuſern ſind auch eine Menge
Geſchäftshäuſer zerſtört

Selbſtmord im Geſängnis
Mittwoch früh hat im Gefängnis in Meiningen

der frühere Bankbeamte Bernhard Stoll der ſich am
Donnerstag vor dem Gericht wegen Unterſchlagung zum
Nachteil des Roten Kreuzes verantworten
ſollte Selbſtmord durch Erſchießen verübt

Zwanzig Kriegserklärungen
Die Zahl der im gegenwärtigen Weltkriege bisher

ausgetauſchten Kriegserklärungen hat die anſehnliche
Ziffer von zwanzig erreicht Dabei ſind die Kriegs
möglichkeiten noch keineswegs abgeſchloſſen Die Liſte
der bis heute erfolgten Kriegserklärungen lautet Am
28 Juli Oeſterreich am Serbien am 1 Auguſt Deutſch
land an Rußland am 3 Auguſt Deutſchland an Frank
reich am 3 Auguſt Deutſchland an Belgien am 4 Au
guſt England an Deutſchland am 5 Auguſt Oeſterreich
an Rußland am 6 Auguſt Serbien an Deutſchland am
11 Auguſt Montenegro an Oeſterreich am II Au
guſt Montenegro an Deutſchland am 11 Auguſt
Frankreich an Oeſterreich am 13 Auguſt England an
Oeſtereich am 23 Auguſt Japan an Deutſchland am
25 Auguſt Oeſterreich an Japan am 28 Auguſt Oeſter
reich an Belgien am 2 November Rußland an die Tür
kei am 5 November Frankreich an die Türkei am
5 November England an die Türkei am 7 November
Belgien an die Türkei am 7 November Serbien an die
Türkei am 24 Mai 1915 Jtalien an Oeſterreich
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Aus der Amgebung
BVeeſenlaublingen 17 Juni Miſionsfeſt

Am Sonntag den 27 Juni nachmittags von 3 Uhr ab
wird im Phulſchen Buſch bei Cuſtrena das alljähr
liche Volksmiſſionsfeſt der beiden Kirchengemeinden
Beeſenlaublingen und Gröna gefeiert werden Anſpra
chen werden halten die Ortsgeiſtlichen beider Gemeinden

3 Paſchke und Paſtor lic Matthiä ſowie Paſtor
irchberg aus Trebnitz Der Jungfrauenverein und

die Schuljugend von Beeſenlaublingen werden unter
Leitung des Hauptlehrers Hartmann einige Lieder vor
r Die Jnhaber von Dankopferbüchſen ſind freund

lichſt gebeten dieſe mitzubringen Neue Miſſionsſchrif
ten werden zum Verkauf ausliegen Da das Feſt auch
diesmal wieder ſorgfältig vorbereitet iſt und da auch
mehrere auswärtige Vereine ihr Erſcheinen ſchon zu
geſagt haben verſpricht es auch in dieſem Jahre einen
erhebenden Verlauf zu nehmen Bei ungünſtiger Wit
teung findet das Feſt in dem geräumigen Saale des
Gaſthofes zu Cuſtrena ſtatt

Kütten Drobitz 17 Juni Jungfrauen
ſpende von Kütten und Drobitz Der Ertrag
der Sammlung war bei der Bekanntgabe 40,80 Mark
Durch hochherzigen Zuſchuß des hieſigen Rauchklubs
und einer Spende der Frau Gutsbeſitzer Werner
nebſt einigen liebevollen Beiträgen hat ſich der Ertrag
auf 56 Mark erhöht Es konnte ſomit an 54 von Kütten
und Drobitz ausgezogene Krieger je eine Liebesgabe
von 12 Stück Zigarren geſandt werden

W Walhalla
Das neue Programm

Aer Tymians

520

viss der
Herrliches lebendes Lied 6Prachtdetoration Die alte Mühle 0

Pastorhaus u Feindesland
Kriegsbild in 2 Bildern Verwandlungsakt

Dazu jede Solonnmmer ein neuer Schlager
W Kleine Preiſe Alle Vorzugskarten giltig

Oherpollinger
Täglich bo2597

Lrosse patriotfische Konzerte
der beſſiebten Kapelle Frau Kampoe

6 Damen 2 Herren 6 Damen 2 HerrenUm regen Zuspruch bittet Richard Beth Winter W
2 Zt Feldwebel der 3 Komp Landw lof Regis Nr 72 vis 23
hier auf Urlaub

Notiz Für Ahgehörige meiner Kompagnie nehme gerne
Briefe und kleine Packete mit

e obfälzer Schiesserahen
Im grossen Konzert Garten

Täglich
gross patriotiſches Konzert 3
der gesamten Görlaeh sehen MHostkkapelle
Vanz neues re chhaltiges Programm
3 Uhr

Anfang abends S
Jeden Mittwoeh und Sonntag schon von

9 nachmittags 4 Ubr an Eintritt frei 1125
Ergebenst ladet ein Karl Henkel mann

9900059609000000 00 0600 0009 00 00

Volkspark ar
Sonnabend den 19 Juni abends 8 Uhr in dem

unterem Sagal 02612Gr bunter Abench
der Leoni Sänger

r Edison Theater Goethestr 26
Frauenrache odern Sittendrama i 2 Alten

ihr Unteroffizier VLuſtſviel in 2 Akten
Die Ehre eince aiten soldaten Drama Wei9

Empiehle Ia Kalbflesmpiehle Ia Kalhfleisch
ſowie alle anderen

Fleisch u Wurstfwaren
Paul Bauermann Fabrik feiner FleiſchERk und WurſtwarenOleariusſtr Tel 122 h

Casino Butter
preiswert und gut
die beste Tafelbutter

Engros Pau Lindner Halle a S Fernruf 241d

Gartensechläuche
b290 Meter von 90 Mk an

Klnderwaeen Relten
billig Alle Größen am Lager a Stück 50 Mk bis

50 Mk Auf Wunſch werden ſelbige gleich aufgezogen

Biedersfummiwaren
Große Steinſtraße 35 nahe den Königlichen Kliniken

ren Ressfleisenprima
Roßschlächterei Max Zaubltzer

steinweg 52 Teleohon 3515 02613
Ausſchreibung

Die Ausfu rung der Erd Pflaſter Maurer und
r bezw Tonrohrverlegungsarbeiten ſur dieernwarmwajſſerleitung vom Gaswerk zum Hallen

ſchwimmbad ſoll im Wege des Wettbewerbs vergeben
werden

Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis
Montag den 28 Juni 1915 vormittags 11 Uhr an
die Verwaltung Unterplan 12 einzureichen

Verdingungsanſchläge und Bedingungen ſind im Ge
chäſtszimmer der unterzeichneten Verwaltung gegen
ahlung einer Gebühr von 00 Mark zu entnehmenDie Zeichnungen liegen dortſelbſt zur Einſicht aus

Halle a den 15 Juni 1915 z381
Die Verwaltun

der ſtädt Gas u Waſſerwerke

te Osmünde 18 Juni Kartoffelflocken
Jnfolge der von der ſtaatlichen Beſchlagnahme freige
gebenen Kartoffelbeſtände werden der hieſigen Bren
nerei jetzt täglich aus näherer und weiterer Entfernung
größere ne zur Flockenverarbeitung zugcführt

Merſeburg 17 Juni Wieder ergriffen
Die am 31 Mai vom Arbeitskommando Braunkohlen
grube Cäcilie bei Lützkendorf entwichenen zwei fran
öſiſchen Kriegsgefangenen Adrien Berré und Emile
ourdan ſind am 15 d M wieder ergriffen worden

Freyburg 17 Juni Unfall Als der Geſchirrführer Kaniſch mit ſeinem Wagen Wertkſtücke auf
der Naumburger Straße fuhr rutſchte ein Stück herab
ſo daß die Pferde ſcheuten K drehte ſich dangch um
und wurde von einem größeren Straßenſteine über den
der Wagen fuhr derart gegen den Fuß getrofſen daßW vorausſichtlich zwei Jehen abgenommen werden

üſſen
Landsberg 17 Juni Auszeichnung Der

jüngſte Sohn Albert des Zollbeamten Lange
Oberfeuerwerker des Fußartillerie Reg Nr 7 wurde
guf dem Weſtlichen Kriegsſchauplatz für wiederholte ge
fahrvolle Patrouillenriftte und Ueberbringung ſehr
wichtiger Meldungen mit dem Eiſernen Kreuz 2 Kl
ausgezeichnet

Bitterfeld 17 Juni Schadenfeuer Heute
vormittag brach im Grundſtück der Firma H Reichardt
hier und zwar im Sublimierraum Feuer aus das
außer dem Dachſtuhl zwei Behälter mit Naph alin ver
nichtete Der Schaden der durch Verſicherung gedecktiſt beträgt etwa 3000 Mark

2 2 e

e

Alte Promenade 11 Koeke Gr Ulrichstr
Täglich türmlizeher Erfolg des vielseitigen her
vorragenden Varietee Programms sowie der Künat
ier Kapelle Bundeatrenue U C Alexander
humorist Musikalakt L Almany homorist

Zanberkünutler
b02614Anfang 4 Uhr

Konzerthaus Vaterland
s Fäaäglich Konzert
des Oesterreich Damen Orehesters 6 Damen

Zu

Eintritt frel

Jeden Sonnabend u Mitt
woch 5 nachm billige Fahrtenen
Bad Meu Nagoczy

Jeden Sonntag 95 vorm 35 nachm nach Neu Ragoezy
im b166 Karl DemmerSchützenngus Ammendott

Groß pafrioiiseh Fret Konzert
eſpapier Stocklaternen

Buntglaspapier Feldpoſt Kartons

Albin hentze
24 Schmeerſtraße 24 e104

für oder Aceger In felde
empfehlen als durſtſtillende Mittel

durchaus geeignet und erprobt
Pfefferminxrollen Vifil 5 u 72 PZitronen Limonadennuiver 10 PfBrausepalver loſe oder in Tüten
Sanreo Hroys verſch Fruchtgeſchmack Pfd nur 20 Pf
Roks Apielsinen und Zitronenseantte Pfd 20 Pf
Pfelferminziondants Pfd 20 PfPleiterminzuruen Pfd 15Eisbonbons eingewickelt d 20 PfLihärhohnen Pfd 80 35 u 49 PfFerner

Keks von vorzüglteher Qualltät
loſe Pfd 309 35 40 Pf Derſelbe in Paketen a 40 Pf

Alhert Gentzsch
Gesollsouaft alt hesehränkter Jaftang

Filialen in allen Stadtteilen
es Echt bayriſche
Loden Mäntel

f Damen Herren u Kinder
ſehr praktiſch u vreiswert
l Sehnee Neht Gr Steinitr

Welch tinderl Ehepaar w
tklein h Mädchen beſſ Herk
geg nicht zu hohes Pflegeg
aufnehm Off m Anſpr u
A B 100 poſtlagend Leipzig
Haupltpoſtamt

Ba56

ſt rei ch

ruhe verſetzt
einer hieſigen
Der Urheber

feuer

züngeln

Schwiegervater

meinde

L

Zeitung der
er

hoffen lich die verdiente Strafe
Schwenda Harz 17 Juni

Kreu z erhielten für Tapferkeit vor dem Feinde fol
gende Söhne unſeres Ortes Sanitätsfeldwebel Ri
chard Burkhardt Sergeant Heiroth im Feld S
art Reg Nr 75 Gefreiter Hermann Kirch
im Landw Jnf Reg Nr 72
Krummel im Reſ Jnf Reg Nr 27 Paul Storch
im Lehr Jnf Reg

Seega b Göllingen Kyff 17 Juni
Heute nachmittag entſtand im Schafſtalle der

fürſtlichen Domäne ein Brand dem die Hälfte der
Gutsgebäude zum Opfer fielen
auf dem Felde arbeiteten konnten die Flammen weiter

bis die Feuerwehren von Seega und auswärts
zur Hilfeleiſtung erſchienen
den Gutspächter Leutnant d R Jaritz führte ſein

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Zeitz 17 Junihat w

Hauer der jetzt in Beigien im Felde ſteht in große Un
Durch eine

örter BubenEin uner
hnarbeiters KarlFamilie des

efälſchte Anzeige wurde in
od des Mannes angezeigt

niederträchtigen Fälſchung findet

Das Eiſerne

nerBothoGefreiter

Groß

Da die Leute meiſt

Für den im Felde ſtehen

Privatier Oberamtmann Wrede die
Bewirtſchaftung des Gutes r
zeit brennt das Feuer noch Pferde und Kuhſtall ſowie
die Wohnung der Domäne konnten vordem Feuer bewahrt
zurzeit unbekannt

Sehauſen Kyffh 18 Juni
Anläßlich des 25jährigen Ortsjubiläums

M Er zprechen in Halle Hotel

Dieſes iſt verſichert Zur

werden Entſtehungsurſache iſt

Dankbare Ge

Der lenkbare

eradehulter
Orig System Haas

gegen RUeckgrat

Verkrümmungen
ist auf medizinischen Kongressen hoch
ausgezeichnet und von hervorragenden
Aerzten als bester Geradehalter
bezeichnet und empfohlen worden

Reichillustrierte Broscküre gratis

Lelrziy Barſubgäbkranz Henzel er tes
Stadt Berlin

am Kontag den 21 Juni von Uhr ma79

Halle a d

H Schnee Hachk

Inh A u F Ebermann

Für Mititaär
empfehlen e341

Unterhemden KRegenschutzhüllen
Unterjacken Wäschesäcke
Unterhosen Militärbinden
Strickwesten fFublappen

J Lederwesten Hosenträger
Seidene Westen Taschentücher
Offizier Stiefel Nähzeuge

Socken Brusthbeutel
Leibbinden Esshbestecke
Handschuhe Armee Messer
Schlafdecken foeldflaschen

SGchlafsäcke Ohnelaus usw

ſeineck s ſellenddier

Mansfelderstr 19

an der Saale xn 4 ensonnavena 9 Jumi VWUntertainenabends r NotzjacekenS a z om e leichte strümpfe

Nr 140 Sekte 7
ihre 1 Lehrers des Kantors ſt ſchenkte die Kirdieſem einen wertvollen S ch der Veſeindertt

mit Kirchen und Schulvorſtand einen Seſſel nebſt
kunſtvoll gefertigtem Schreibzeug die Schüler und
Schülerinnen eine Standuhr

i Halberſtadt 17 Juni Einen empfind
lichen Verluſt erlitt ler hier die Gattin des
Kaufmanns Kohnert aus Magdeburg Das Ehepaar
war von dort hierher gefahren und hat auf der ganzen
Strecke allein im Wagenabteil geſeſſen Erſt drei Viertel

tunden nach der Ankunft in Halberſtadt bemerkte die
rau daß ſie ihre ſchwarzlederne Handtaſche in der

ich 30 Mark in Papier Silber und Nickel ſowie eine
rillantbroſche im Werte von 500 Mark befand im

a liegen gelaſſen hatte Dieſer war inzwiſchen nach
hale weitergefahren Die Geſchädigten nehinen an

daß die Taſche von ſpäter Zugeſtiegenen gefunden und
unterſchlagen worden iſt

Deſſan 17 Juni Ein größeres Schaden
feuer brach geſtern nachmittag in einem zu der Anſtalt
für Schwachſinnige gehör gen Wirtſchaftsgebäude in der
Haideſtraße aus das infolge des dort befindlichen Heues
und anderer Futtervorräte ſchnell um ſich griff Die
Feuerwehr löſche alsbald mit dem hinzugeeilten
Militär den Brand ſo daß das gefährdete Anſtalts
gebäude nicht betroffen wurde Menſchenleben kamen
nicht zu Schaden außer den Wirtſchaftsgegenſtänden
kamen mehree Hühner in den Flammen um Der Ge
bäudeſchaden iſt erheblöch

z DZZZArZ2727

Apollo Theater
De Letzte Aufführung der Operette

Der lachende Ehemann
Sonnabend den 19 auf vielſeitiges Verlangen

Die Förster Christol eAnfang t Ende gegen 11 Uhr

Der Vertauf der zur Funk ſchen Nachl m Konkurs
maſſe gehörigen Geſchäftsanteile eines hieſigen Wach und

a22Schlieſßz Inſtituts findet erſt
Montag den 28 d Mt86 vormittags 11 Uhr

in der Kaiſerhalle hierſelbſt ſtatt
Eisleben den 17 Juni 1915

Dtto Schanſeil Konkursverwalter

Einige Waggons

v

a 2242b ſehr günſtig abzugeben

Oſſerten unter T 697 an die Expedition ds Blattes
Vaalehlosshranerei
Freilichtepiele für Sommer

Poröse Nameen

und socken
MWaudi Söckehen

Stroh u S10Tfhbnnte
G Liehermann

Ratten in den bekannten
Zigarren handlungen u abends
an der Kasse h02577
Canellenengeh Geiststr 42 Fernspr 1595
Caslhol z goldenen Löwen S
Für Ausflügler halte meinen
ſchönen großen ſchaitigen
und zugfreien Garten beſtens

einpfohlen
Für rößere Ge ellſchaften

Guto Biers u hillige Spelsen

h

Vereinszimmer
i

Halteſtelle der eiektriſchen rBahn Halle Reideburg
Die Wirtin M Sehata

re e C e

l

Geösffnet früh 5 h abends 9 Uhr

Bass Norgen Sonnabend
Große Steinstrabe 84 Schlaehlelesl in größter Auswahl

Mittagz L rische Vuryt J EGer
T Gricbhach Zwingerstr 25Kl Airseh u Plaumenanlage Gitnes Pianino ſten gegen a

2198 zu pachten geſucht Off an 0 Benutzung unter h
Ienniche Dryanderſt 15 H Friedrich Lehrerin Reilſtr 31

en

t 5
Für Herren

ß 1 4leichte ommer Kleider

m in Lüster u Wasch
Grosse Auswahl auch für

die stärksten Herren

A IOtto Knoll Rehf
Obere he291

h ueipzigeratrasse 36

4 u hFür jeden lIerrn die passende Grösse und Form Blasimtrumente

LüsterJacketis Lüster Jacketts
schwarz 00 bis 16 00

Wasch GPREN on o 95 bis 50

Gelhe Jacketts Tussor Jacketts

S Weiss

larbig

50 bis 50 00 bis 25 00
it und ohne Falt 8Loden loppen u

Leinen
Hosen

Farhige Westen

cm Lpezlalhaus für Herren

warſt und Kneherrkekleltune

in Meſſing und Holz empf
trotz hohem Kriegsauſſchlag
äußerſt billig Ebenſo grund kl Trommeln Ale
Erſatzteile Trommel Felle
werden aufge zogen

t ArtarHartreuss Geiſtſtr à
mm

10 bis 18 00

inſilinitrum Handlung
i re

Tennis
Hosen 4 e J Gköche

p 05 8illee Seiten
W Orbg Kernſeife gr Ral 80Pf
h Schmierſeife 40 u 50 f
z Mandelſeife 3 Sick 40 PfLanolinſeife 3 Stck 20 Pf

sehnunancen Bronoersfe
Leipzigerſtraße c371

Sommersprossen
kann jeder in 10 Tagen
gang beſeitigen Aus

unit koſtenlos
Fräulein E Loesstn

Verlin N 65
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Famſſſen Machrſeſſen

Hiermit erfüllen wir die traurige
Pflicht dass unser innigstgeliebter
braver guter Junge

der Vizeſeldwebel d R

Fred Jacoh
einer schweren

e424

Julius Jacoh u Frau
Beſleidsbesuche dankend abgelehnt

in Dixmuiden bei
Patrouille gefallen ist

Nach Gottes unerſorſchlichem Willen erlitt
den Heldentod für König und Vaterland beim
Sturmangriff in Galizien mein lieber teurer
Mann der treuſorgende Vater unſerer drei
Kinder der Kgl Oberbahnaſſiſtent

dicharg chüthe
ldw Leutnant in einem Reſ Jnf

lter von 42 Jahren
In tiefer Trauer

Frau Jda Schül
Hildegard Erng Eber

Ammendorf b Halle a S den 18 Juni 1915

Südſtraße 2 1451

Im Kampfe fürs Vaterland ſtarb den Helden
tod unſer Mitglied und Landsmann

Otto Görtner
Wir werden ſeiner ſtets in Ehren gedenken

Die Sachſenvereinigung für Halle und
Umgebung Der Vorſtand

Nach Gottes Willen entſchlief am
4 d Mts infolge eines Kopfſchuſſes
im Lazarett unſer jüngſter von uns
allen ſo inniggeliebter Sohn Bruder
Schwager Neffe und OnkelT Baumann

Gefreiter im 3 Königl Bayr Jnf Regt

Halle a S Wolfſſtr 1 den 17 Juni 1915

In tiefem Schmerz

z Geto

Für die vielen Beweiſe herzlicher
und inniger Teilnahme die uns bei
dem Heldentode unſeres lieben Sohnes
Bruders Schwagers Onkels undNeffen des freiwilligen Sanitätshunde
führers

zuteil geworden ſind hierdurch unſeren aufrichtigen
und herzlichen Dank

In tieſer Trauer
Hermann Petseh und Frau

Marie geb Zahn

Am 9 Juni ſtarb in Feindesland den Helden
tod fürs Vaterland unſer einziger innigſtgeliebter
braver Sohn unſer herzensguter Bruder Enkel
und Neffe

Karl Fuhrmann
Grenadier Regiment Nr 89

im blühenden Alter von 21 Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt an die trauernden

Hinterbliebenen
Familie Fuhrmann

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 7 Juni
infolge Schulterſchuſſes im Feldlazarett zu Jchtegheim

in Beigien unſer Vereinskamerad der Pionier

Paul Bunge
im Magdeburgiſchen Pionier Bataillon Nr 4
Andenken bewahren

Der Krieger und Militär Verein
Beyersdorf Glebitzſch und Köckern

des

Geſtern nachmittag ſtarb nach lang em ſchwerem
J Leiden ganz unerwarfet meine liebe Frau unſere
gute Mutter einzige Tochter Schwiegertochter
und Schwagerin Frau

da Busse
geb Dymke

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a 18 Juni
Die Beerdigung findet am Sonnabend nach

l miuag 4 Üühr der Kapelle des Nordfried
hofed aus ſtatt

von

Wir werden ihm ſtets ein ehrendes und dauern

im 72 Lebensjahroe
Halle a S den 18 Juni 1915

Familie Kreisarzt Mayer
Alma Möritz Halle a S

Die Beerdigungvon der Scene des e Sie aus statt
anstalt wen Wein Steinstrasse abzugeben

imiggeliebten herzensguten Mutter

zu Domnitz im 87 Lebensjahre
Im Namen der Hinterbliebenen

Denn omnitz und Halle a S am 17e di findet Sonntag
hauſe in Domnitz aus ſtatt

uni 1015

Am Mittwoch abend verſchied plötzlich und un
erwartet mein lieber Mann unſer guter Vater
der Wiegemeiſter

Franz Gutmann
im noch nicht vollendeten 54 Lebensjahre

Halle a S Hordorferſtr 5 den 18 Juni 1915
en zeigen tiefbetrübt an die trauernden Hinter

en
Frau ung Gutmann geb Weber

nebſt Kindern
Beerdigung Sonnabend nachmittag 5 Uhr auf

dem 2222

Am 15 d Mts verſtarb in Holleben nach län
erem Leiden unſer lieber Kamerad der Geſchirr

rer

Ernst Müller
im Alter von 64 HYahren a 2240Derſelbe war ſeit 40 Jahren ein treues Mit
glied unſeres Vereins Sein Andenken wird von
uns allezeit in Ehren gehalten werden

BVenchlitz den 17 Juni 1915

Der Kriegerverein

Geſtern mittag 2 Uhr verſchied nach kurzem
ſchweren Krankenlager meine liebe Frau unſere
gute Mutter Schwiegermutter und Schwägerin

krau Martha Auendel
im 42 Lebensjahre

In tiefem Schmerz
Gustav Haenckel u Kinder

Halle a den 18 Juni 1915
Die Beerdigung findet Sonntag den 20 d Mts
nachm 2 Uhr von der Leichenhalle des Süd

Friedhofes aus ſtatt

Am 16 Juni d Js ſtarb nach langem ſchweren
Leiden unſere liebe Mama Tochter e bweſter
Schwägerin und Tante die Lehrerwitwe

krietderlke Braunsdorf
geb Klepzig

im 56 Lebens jahre

Kalle a Göttnitz Zörbig Rastoek
In tiefſtem Herzeleid

Die trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher und Hebevoller

Teilnahme beim Heimgange unserer teuren Entschla
fenen für die zahlreichen und schönen Kranzspenden
und das ehrenvolle Geleit zagen wir allen die daran
teilnahmen nur auf diesem Wege unseren tiefempfun
denen und wohltuenden Dank

Die trauernden Familien
Schäfer und Gellang

Daukſagung Statt Karten
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben Frau

unſerer guten Mutter ſagen wir allen Verwandten
Freunden und Bekannten unſeren innigſten Dank für
die reichen Blumenſpenden Beſonderen Dank dem
Herrn Oberprediger Keller für ſeine ſchönen und
troſtreichen Worte am Ferne ferner dem Geſangverein Tannhäuſer für die chönen Lieder auch Dank
den Frauen des General Anzeiger Möge der liebe
Gott allen ein reicher Vergelter ſein

Halle a den 18 Juni 1915
Richard Puppe nebſt Töchtern

Dauk
Für die Beweiſe herzlicher Teilnahme und

reichen Kranzſpenden beim Hinſcheiden unſerer
lieben Entſchlafenen fagen wir hiermit herzl Dank
Beſonderen Dank für die Geſänge der Schuljugend
und die tröſtenden Worte des Herrn Paſtor Klee
mann Die nauernde Familie Geitner

Gröbersé den 16 Juni 1915 127

Tapetennnd Borten kauft eder am L n2914nur im Ausverkauf wegen Aufgabe
45Hall Tapeten Haus Goiivt

Muſen fertigt an für u75 Mark und Dach Papp GSplitt

e Hoſen G e nLatten e

Stan besonderer Meldung
Heute nacht 1 Uhr längerem Krankseinz h treusorgende Mutter Schwiegermotter Gross

Amaolie Möritz geb Höhus

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Gustav Möritz Halle a S
Familie Paul Möritz Leipzig
Mans Möritz z Zt im Pel
Familie Dr Leidholdt Halle a S

in Schles

findet am Sonnteg den 20 Juni mittags 12 Whr

edachte Krenzspenden bitten wir an Beerdigung

Heute nachmittag 3 Uhr endete ein Errer Tod das geſegnete Leben unſerer
Schwieger und Großmutter der

verw Adelheid Stoye geb Kleseler
Otto Stoye

Halle a S Cha

rau

enſtr 132

en 20 Juni nachm 5 Uhr vom Trauer

Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb am
16 März unſer leber
Beruhbard iatketiorl

Jäger Pf Nr 23 Eskadron
im blühenden Alt von
23 Jahren
Dieskau den 16 Junl

Die tieftrauernden
Eltern und Geſchwiſter

Schwager
und Schwägerin

Zur einZeit noch
Bruder im Felde

Lieber Bernhard ruhe
ſanft in fremder Erde

Für die liebevolle
Teilnahme und für die
ſo reichen Blumen u
Kranzſpenden beim
Heimgange unſeres im
blühenden Alter von
18 Jahren plötzlich ver
ſchiedenen unvergeß
lichen Sohnes und
Bruders a2249

Karl Klinaner
ſagen wir allen erwandten grearder c
Bekannten unſer herz
lichſten Dank JnsSbe
ſondere danken wir der
Jugendwehr v Gollma
und Landsberg ſowie
den wert Jungfrauen
dem Hrn Superinten
dent Opitz für ſeine
troſtreichen Worte am
Grabe und dem Hrn
Kantor Sack und der
lieben Schuliugend für
den chönen Geſang
Dies alles hat unſeren
Herzen wohlgetan
Schwätz 16 Juni 1915

Die trauernden
Hinterbliebenen

unvergeßl vor svoller Sohn a

uteil ne Beiein n S
Herrn
für ſeine zu Herzen
gehende Grabrede ſo
wie Hrn Kant hlund der lieben Schul
jugend für den er
hebenden Grabgeſang

Vielen Dank allen
denen die ſeinen Sarg
ſo reich mit Kränzen
ſchmückten und ihm das
letzte Geleit gaben

Das alles hat unſern
betrübten Herzen wohl
getan Der liebe Gott
aber möge allen ein
reicher Vergelter ſein

Dir aber lieb Vater

Ruhe ſanft
in die Ewigkeit nach
Vedersh ar m Juni 1915

seine Kinder

Zurückgekehrt vom
Grabe meiner lieben

rau unſerer gutenLutter Schwieger und
Großmutter ſagen wir
allen Verwandten und
Bekannten ſowie allen
denen die ihren Sarg
ſo reich mit Blumen
ſchmückten unſeren herz
lichſten Dank Beſonderen Dank Hrn Paſtor
Heyſe für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe
ſowie Hrn Hauptlehrer
Tetzner für den erheben
den Geſang a01765
Im Namen aller Hinter

bliebenen
Wilhelm Emmrieh
Teutſchenthal

den 15 Junl 1915
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Felice
Roman von Arthur Winckler Tannenberg

Fortſetzung12 Nachdr verb
Was geſchieht inzwiſchen mit Leo
Aber Papa wenn Fellce ſich anderweit umſieht muß

ſie den koloſſalen Kontraſt bemerken und den Menſchen
laufen laſſen dann läßt du ihn erſt recht laufen
Horſt war s der das ſagte

Hm Wenn s ſo einfach wäre Dann übrigens
brauchte ich ihn gerade nicht laufen zu laſſen ſondern
könnte ihn um meiner Pferde willen
Felice wäre nicht mehr in
ganz anders Um Felices

behalten denn
Aber ich rechne

Kutſchlüſſe in der Richtung
Ahlenkamp

die wir wünſchen zu fördern wäre es gut wenn Leo
unter die Haube käme

Das geht doch uns nichts an, bemerkte Horſt
Aber praktiſch wär s erllärte Bodo

Blutrot war Horſt geworden Nimm mir s nicht
übel Bodo aber du biſt n bißchen außereuroräiſch ge
worden Der
kein
Kutſcher

Familienrat der
Heiratsvermitilungsbucran

Uhlenkamus iſt doch
für falſchverlichte

Falſchoerliebt iſt gut, ſchmunzelte Onkel Elimar
Lieber Sohn begütigte der Major lächelnd ich

die Angeklagte zur Verleſung des Urteils vorgeführthabe mir ſogar ſchon meine Pläne gemacht und dieſe
gehören da ſie Felices
wohl

Ah Jetzt
lich

Der Major aber fuhr alſo fort

Zukunft ſo eng angehen doch
in den Familienrat der Uhlenkarmps

wird s intereſſant rief Tante Käthe
Horſt runzeite die Stirn und murmelte Unglaub

Die weibliche Be
rölkerung von ühlenkamp iſt nun einmal ob verheira
e ader nicht in den ſchönen Leo verſchoſſen Johann

hat mir s exhählt und allerlei Beweiskräftiges dazu

h den haſt du Papa

Nein Horſt Jch ſah nemich ein muſikaliſches Kon

vivium hier im nächtlichen Parke und Johann wor
dabei dadurch erfuhr ich s Unter den Anbeterinnen des
Kutſchers befindet ſich Felices Milchſchweſter

Die kleine Lene Wegner
Jawohl Daß er ſie zu den muſikaliſchen Abend

unterhaltungen zuzieht läßt ſein Jntereſſe erkennen
Na alſo ich hatte am Dienstag amtlich mit dem alten
Wegner zu tun Da hab ich ſondiert Ganz leiſe ſo
obenhin So als ob ich s nicht ungern bemerkt hätte
daß ſich Leo für ſein niedliches Töchterchen intereſſierte
Jch deutete an Jch wollte meinen Kutſcher feſſeln ich
wär zufrieden mit ihm und würde ihm die Dreizimmer
ſener in der Gärtnerei einräumen wenn er heiraten
ollte

Und Tante Käthe hatte es gefragt
Er wollte nicht recht Hätte andere Pläne und

dergleichen mehr Aber du lieber Gott die Lene iſt
ſo verliebt warum ſollte er ihr nicht den Willen tun
eine Mesalliance wär s doch nicht Wenn man da recht
entgegenkommt Mag s was koſten immer noch beſſer
als jeder Skandal Und ſo wäre ihm vorgebeugt

Es war ſtill im ganzen Kreiſe jeder überſann das
Gehörte

Onkel Elimar ſprach zuerſt Jſt nun Schluß
fragte der Schloßherr von Hohenholm oder wird jetzt

Ein halb Jahr Tante Käthe mit Polizeiaufſicht und Ab
erkennung der bürgerlichen alias kutſcherlichen Liebes
rechte auf Lebenszeit

Elimar
Weiß ſchon Käthe
Jch ſchaudere bei der ſchweren Verankwortung und

du machſt Witze
Das kommt daher ich bin mit dem Erkenntniſſe

ganz zufrieden Wir werden dem lieben Mädel die
Welt zeigen und es auf andere Gedanken bringen Das

kann ſo verontwortungsvoll nicht ſein Und ein gutes

Werk tun wir obendrein mit ſpäterer Anwartſchaft auf
einen Eckplatz im Himmel

Der Major ſtand auf
Nein, ſagte er wir werden Felice nicht vor

fordern ſondern Tante Käthe bitten die Miſſion einer
freundlichen aber energiſchen Benachrichtigung zu über

nehmen Ja
Jch bin bereit, antwortete der Angeſprochene re

ſigniert
Und nennſt ihr den möglichſt frühen Zeitpunkt an

dem ihr reiſet
Ja Wir ſind ſozuſagen noch eingepackt nur ſür

ſie wären Vorbereitungen zu treffen
Die übernimmt Tante Eliſabeth Was fehlt wird

nachgeſchickt
Damit ſchloß der Familienrat
Die Unterredung der Tante Käthe mit der Verurteil

ten war kurz und herzlich
Felice ſaß am Klavier und ſpielte
Als die Tante eintrat wandte ſie ſich um Fertig

im hohen Rate Tantchen wird der Waffenſtillſtand ge
kündigt

Nein er wird ein halbes Jahr verlängert
Ei Das iſt ſchön
n halbe Jahr gehſt du mit uns auf Reiſen
Wohin
Jetzt nach Nizza Neujahr nach Berlin
Hm Läßt ſich hören Man will meine Liebe auf

die Probe ſtellen Und was wird mit Hans
Mit wem Ach ſo der bleibt hier
Na ja daß ihr den nicht zu meiner Geſellſchaft mit

nach Nizza und nach Berlin nehmen würdet konnte ich
mir Kragen aber ich meine Er wird nicht entlaſſen

Nein
Nicht bis ich wiederkomme

Kr 140 0 Seite 9
Und dann wird Frieden geſchloſſen S

Hoffentlich
Die Bedingungen ſind ja bekannt

Aber Kind du ſprichſt als hätteſt du mir
mitzuteilen nicht ich dir

t re r Dein
ankbar Jhr meint es ſo gut mit mir und macht eue Verzeih Jch will auch dankbar und l

Das ſoll mich freuen Sie küßte die Nichte
Aber ſonſt bleibt alles beim alten Die Augey

leuchteten und die Lippen lachten Waffenſtillſtands
verlängerung war ein Erfolg mochten die anderen den
ken was ſie wollten

16 KapitelJohann hatte die Pofttaſche abgeliefert Der Major
ſaß am Fenſter ſeines Schreibzimmers und betrachtete
die Eingänge Endlich, ſagte er und ließ den Um
ſchlag auf das Fenſtertiſchchen fallen Die Blätter aber
entfaltete er und las

Beſchlüſſe

s iſt wahr Tantchen ich bin un

Nizza den 8 November
Lieber Götz

Elimar iſt ein Faultier du darſſt mir s glauben
und deine Tochter hilft ihm ſo bleibt denn wieder alles
auf mir der geplagten Gattin und Vizemutter ſitzen
Seit vierzehn Tagen ſind wir hier und haben auch
denke dir Bekannte getroffen Blakvilles ſind wiederda und bleiben bis über Neujahr Diesmal haben ſie

ihren Sohn mit Archibald der damals in Wisconſin
war ſtudienhalber er wurde doch Landwirt Seit vier
Monaten iſt er zurück und lernt hier Franzöſiſch par
lieren d h jetzt auch Deutſch Und rate mal bei wem f

Bei Felice
Das hat ſich ſo ganz von ſelbſt gemacht
Wir trafen Blakvilles auf dem Quai du midi

wir gerade vom Hotel aus Wohnung ſuchen gingen
als
Jn

Nein

Kaffee Hag in Lazaretten

Teile ganz ergebenſt mit
artigſten Erfolge bei den Verwundeten im Lazarett haben

ihrer Villa war eine ſolche frei und vor Freude des

daß wir mit dem Kaffee Hag dem coffelnfreien Bohnenkaffee die groß
Er regt an ohne aufregend zu wirken

Die Kranken können vor dem Schlafengehen ruhig eine Taſſe Kaffee Hag ohne den geringſten Nach
Bei den vielen magenleidenden Soldaten iſt meiner Erfahrung nach Kaffee Hag zu einerteil trinken

wahren Erquickung geworden ma22 gez Frau Oberbürgermeiſter St
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uchexroffinere Holle e

Flotter Buchhalter

mit quiex Handſchrift z baldigenArin tt für größeres Kontor geſ

unter A 6641 an d 2
r r eMaurer ZJim merlente

Arbeiter
ſtellt für dauernde Beſchäſtigung ein a 01730

Gustav Albrecht Roitzſch Bitterfeld
Tüchrige ſelbſtandſge und militarfreie

S Monfeureer Handinſtalzatten bei e on für dauernd
ſofort geſuchArthur vonäran Raſchen Fabrit

S öigtrase b02617
Mülitärfreler Schlosser

Schmied oder
Mechaniker

zum ſofortigen Antritt bei hohem Lohn geſucht
Zu melden

Karl Irütgen Drogerie Ilalle e J
Ede Königſtraße

b 02596

u unſeren zwei Stock Motor ügen ſuchen wir

Leute als Führer
Wir bezahlen hohen Lohn und außerdem Sondervergütg
für den Morgen zu pflügen Nur ganz zuverläſſige Männer

maßlandwirtschuftliche narchwennaie

E G m b H Liebertwolkwitz Leipzig
Tüchtige Monteure

für Licht und Kraſtanlagen ſtellt ein 1419
u r Gottesackerſtr 16

Kutſcher
z ſ Mineralwaſſerfabrik

Goetbeſtr 4 4Lauſburſchen
Mk Wochenlohn ſbeiFrieäri ch Arnold Er Drichstr 10

Kraft Lauſdurſchen
mit guten Zeugniſſen ſucht
Buchhandl Alb Neubert

Cexchirriührer

Tüchtige

Maschin en
schlesser

bei gutem Lohn für dauernd
geſucht Meld im Kontor

Torſtraße 91
IUcht Metaschoge

ſtellt älwi ein b 160
Alwin Tietz

Raffinerieſtraße 43b

die an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind wollen z

Tücht Büler
Ofenarbeiter in dauernde

bei bobem Lohn
geſucht Off unt T 797 an
die Exved d Bl rglei Arhelsburſte
Radfahrer geſucht

C I Blau
Gr Ulrichſtraße 59

Kräſt Arbeiter
für dauernde Beſchäft geſ

Achilles Eiſenhandlung
4301 Fravckeſtraße 7
Leute z Kirſchenpflück

ſucht Wolre a0l768
in Unter maſcis

WMehlvertreter
zum vroviſ Verkauf von

Auslandsmehlen
ſofort geſ Anfr u O 515
an Rudolf Moſſe Dresden
En lunger Hufſchmied e
wird geſ Schmiedemſtr
Roinhardt Bedra h Neumark

Geſucht ſofort
egislralor und Pvpedien
f Verſicherungs Geſellſchaft
Off m Angabe der Gehalits
anſpr unt B C 7098 an Undolf
Nezse Brüderſtr 4 34100

Tücht Schloſſer Schmiede
u Arbeiter geſ 4 kiebeck sehe
Meontanwerke nineralöltabrit o
oitz in Osendert b Ammendorf z

Päckerl lehrling
für ſofort geſuchtKl Klausſtr G
Fin Sohn achwarer
Eltern welcher Luſt hat die
Fleiſcherei zu erlernen kann
ſofort in die Lehre treten
Lehrgeld wird nicht erhoben

Friedrich sehrelnert
Fleiſchermeiſter

Schafſtädt a01751
LAiſchlerlehrling
ſofort geſucht t Lönigſtr 27Für mein Herren Konfet
tionsgeſchäft ſuche ich einen

Lehrling
aus anſtändig Familie V
monatliche Vergütung
u U 6718 a d C Exp ds Bl

Nevenbese anungangt
Vertreterin ſür ein Verſand
eſchäft der Nahri ingsmitel

branche zum Beſuch d Haus
frauen ſof geſ Nur 1 oder2 Std tägl Arbeit dabei gut
ſoridauernd Verdienſt Ang
u T 349 an das Ann Büro
von Helur Leuseh jr Fleus

bar a2232Jelteres zuverläſſſges
Kindermädchen

ma Aera U
6 che 5 decgartgrinüche Mädchen für Stadt
und Land bl63 Tel 5196iche ehe Anna i gewerdemänzige

klein
für Kontor im Krotse Bitter
keld ſofort geſucht Schrift
liche Bewerbungen mit be
glaubigten Zeugnisabſchrift
Lebenslauf und Gehaltsan
ſprüchen unter T 537 an die
Exp d Bl erbeten a2236

i6ſahriges Madchen ſucht
Cearad Merſeburgerſtr 110

u Einziehen vew aushilfsw
geſ Bürstentabr chülersvoſ 4

Geſucht nach auswäris
junges Mödchen

ca 18 Jahre welche ſchon
längere Zeit in Stellung
war und etwas kochen kann
Ofſerten unter T 677 an die
Expedition dieſes Bi a2241

Lernende ſür Kontor
ſoſort geſucht

Z Lattermann
Sagisdorſerſir 6 b2911ſwarung geſ Merſe
burgerſtr 164 Uhrenlad
1 Wadchen iur Hausarb gel
Gr Ulrichſtraße 26 lNur tüchtige Maſchinen
näherinnen auf Militär
arbeit ſofort aKurt Urbagelingt W 11416
T Alleinmädch w g kocht5 Juli O ſp geſ Magde

burgerſtr 7 7 II E Marienſtr
2 Dienſtmädchen

zum ſofortig Antritt ſucht
Frau Bielig 1417

weil bei GröbersJ e f ſ ordtl Mädchdie 13a III r
ans 15jähr Mädch Fe

zu Kern Offv a d Exp d Bl
Für ſof wird beſſ Mädch
als Kochlernende geſ beiFrl Kirmſe Offtziertaſtno
Reilſtraße 128 HalleBeſſeres Jüverſaſ ar

Hausmädchen

das kinderlieb iſt zum 1 Juli

geſucht tnMernehburg zoſtſtr 14
Huusmüdchen

geſund u kräftig nicht unter
17 Jahre alt wird für

Beamtenhaushalt
aufs Land geſucht Näbe von
Halle keine Viehhaltung An
tritt am 1 Juli a01704Wo ſagt die Expedition
dieſes Blattes
Wegen Erkrankung meines
jetzigen ſuche zu ſofortigem
Antritt ein nicht zu junges

kräftiges Mädchen
Fleiſcherei Rannemanun

a22489 Gröhzig i Anh
Junges Mädchen

für einfache Kontorarbeit und
Botengänge geſucht Offert
mit Gehaltsanſpriüchen unter

R 090Moeoee BrüderſtrD 7 an Rudolf4401

Anſtänd Frau im Müchen

gute Handſchr

aſtad e Mariinsberr n ren älteres Fur U Reſtanr nahe Valle
A

wird ein nettes Viadchen als
Stütze geſucht Off u H 67 08
an die Exp d Bl
Jüngere Anſwar tung
für täglich vormittags geſucht

Cröllwitz Hobhe Weg
Lern Verkäuferin ſur mit
Zigarrengeſch ſof geſ Bew
m Lebensl u Gehaltsanſpr
u 4 6721 a d Exv d Bl Vos

Tünht verl Suterin
mit guten Referenzen der
Kurz Weiß und Woll
warenbranche per ſofort

Joder 1 Juli geſucht
J Woll und Weiscwatenhaus

Markt 6 h02602

W eNſ Ein Dienſtmadch für
Hausarbeit nicht unter 20 J
gel Bäckerei Bismarckſtr
Soſort ſaub Auſfwartung

geſucht Reilſtr B Gr10
Suche Köchin zum I 7 und

15 Stütze welche ſchneid
u etwas koch k Emma Vledt
gewerbsmäbige Stellenvermittle
rin Al Branhausſtr 9 1439
Empf Haus u Sitallmä dchen

Verkauſerin fur nie
handlg geſ Mühlweg 22 Gr9

Landmamſell fur Rittergut
erhält Stelle u Stalmäd an

Kwilie Ragelgaunz 148rm bh ibigeSſelleme Funni

alle a Leiprigerstr 13 IKöchin Madchen ſ Ku ſche

Haus f hier u ausw ſ b
en JDüsabeth Brieger a

50 I

ſofort geſucht
traße 4 l r

Kellenvermittlerin Geiftſtr
Schueiderin

Nic olaiſt

Seriöſer rout Herr ver
heir vielſeit Kenntn ſucht
lohnende a WVertretungen
Büro Telephon c vorhand
Gefl ausf Angeb u N 6673
an die Exp d Bl
Techn geond energ Herr
41 verh unged Landſt

rede reiſe
u geſchäftögewandt ſucht
ev vorübergeh ſof geeign
Wirkungs Gefl Ang660 a d Exp d Bl

Kantinenwirt
ſucht ſof Bewirtſchaftunggrößer Kantine bezw Ge
fangenenſpeiſung Vorräte
vorh Off u 5931 a d Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 11421
Strebſa ner junger Mann
aus dem Gaſtwirtsberuf
Anfang 30er ſucht Stellg
a Büfettier od Gefgs
leiter Kaution gute Ree n ſteh zur Verſfüg

Al 6692 a g d Exp d Bl7

Vuchhalter

in mittler Jahr i Mahnund Klagew erf vollſt
militärfr ſucht dauernde
Stell Antr n Uebereink
Off u 3 2198 Haavensteiy

Vegler Halle a/S b164
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Nr 140 Seite 10
Wiederſehens eigentlich auch weil Elimar zu faul war
weiter treppauf treppab zu klettern nahmen wir ſie
Unſere Adreſſe iſt alſo Boulevard Carabacel 14

Daß wir überhaupt wohlbehalten hier angekommen
waren hat euch ja unſere Poſtkarte vom Hotel aus ge
meldet Götz alles geht glänzend ich glaube Felice
iſt auf dem geradeſten Wege ihren romantiſchen Kut
ſchertraum zu vergeſſen Jch gratuliere dir und ich
gratuliere mir zu dem verblüfſenden Erfolge und da
er ſchon vierzehn Tage anhält berechtigt er zu den größ
ten Hoffnungen

Die erſten drei oder vier Tage gefiel ſie mir nicht
ſie ſah blaß müde und unglücklich aus Dann lam ſie
mil Archibald Blakville vom Korſo zurück und war wie
umgewandelt Er iſt ein guter Junge drei oder orer
undzwanzig Jahre ſehr blond und ſehr weichmütig
Vielleicht ein bißchen ſchüchtern Aber ſie hat ihn mun
ter gemacht übers ganze Geſicht ſtrahlt er wenn Felice
erſcheint Und ſie erſcheint oft denn ſie ſtecken eigent
lich immer zuſammen Archibald und Felice Bald bei
uns auf der Terraſſe bald oben bei Blakvilles in derLoggia Spielen Schach Salta wenn s regnet und
Tennis wenn s ſchön iſtAnfangs brachte Felice noch manchmal abends wenn

Elimar über ſeine Zeitung eingenickt war und wir im
Erker plauderten die Rede auf die Heimat ſprach von
dir von Tante Eliſabeth und ihm Es war immer
ein Stich ins Herz für mich Jetzt nichts mehr davon

Was ſie am Tage mit Archibald getrieben hat da
von erzählt ſie Mit dem Auto durch das Prachtgclände

dem Kahne aufs blaue Meer Mrs Blackville
hrt mit Die iſt ſchlank und behende eigentlich uncrianh mager aber da geht s mit ſolchem Amüſcment

Er iſt auch nicht dafür und ſitzt lieber bei nns
Dann machen wir ein Spielchen

Alſo was ich ſagen wollte Blakvilles ſind vornehme
Menſchen und ſie haben Felice ſo lieb gewonnen daß

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
alles in gutem Geleiſe iſt Archibalds Schüchternheit
läßt auch ſchon nach Eigentlich iſt er ſtets entweder
mit Felice zuſammen oder für ſie unterwegs Was das
Mädel für eine Menge Beſtellungen für ihn hat es iſt
unglaublich Und Pralinees Täglich ſchleppt er Von
bonnieren herbei und immer Pralinees weil Felire ſie
gern ißt ſagt er Aber im Grunde iſt s ja auch ſo gut
Beſſer ſie verdirbt ſich mal den Magen als dauernd
das Herz

Es folgten dann noch allerlei praktiſch geartete Mit
teilungen über den Empfang der nachgeſchickten Sachen
welche vom Hotel ins Privatquartier dirigierl worden
aren und Beſtellungen über Dinge die noch zu ſen
den ſeien

Am Schluß aber hieß es wieder zum Hauptthema
einlenkend So mein lieber Götz ſtehen die Denge
Ein Stein wird euch vom Herzen fallen Jch habe ſchon
einen ganzen Schutthaufen abgeladen Was ich hier
ſchreibe iſt natürlich für Felice Geheimnis aber daß
ich ſchreibe habe ich ihr geſagt und ſie dringend er
mahnt auch ein paar Zeilen zu Papier zu bringen

Nun ich lege Felices literariſche Tat bei Jeden
falls grüßt ſie ſelbſt Elimar aber murrt aus feiner
Ecke von ewiger Schreiberei womit er mich meint und
bchauptet du wärſt an militäriſche Rapporte gewohnt
kurz und ſachlich Ja lieber Götz ich habe nicht ge
dient und ſchreibe wie ich s kann glaube übrigens auch
daß Elimar durch das Monitum nur die Aufmerkſam
keit von ſeiner Sünde ablenken will

Jedenfalls behauptet er ein Gruß genüge dir und
den ſolle ich in ſeinem Namen veifügen An dich und

Tante Eliſabeth ſowie Bodo wenn er noch da iſt
Felice behauptet er werde noch da ſein da er erſt An
fang Dezember in Berlin Vortrag habe Alſo recht
herzliche Grüße ſendet von bier

Deine Schwägerin Fäthe
Der Major faltete die Blätter zuſammen und griff

nach der Einlage die Felicens Schriftzüge trug Das

Reue und gebrauchte

Möbel aModerne Schlafzimmer in 500 1000 Ltr

Für Landwirte

war wirklich ein militäriſcher Rapport Da hieß es
wirktich kurz und bündig

Lieber Papa
Es iſt wunderhübſch hier Wir haben angenehmen

Verkehr mit einer engliſchen Familie Das Klima
würde Tante Eliſabeths Winterhuſten gut tun Alles
andere hat Dir ſicher Tante Käthe geſchrieben und Wie
derbolungen ſind für einen Leſer das Langweiligſ e was
es gibt Onkel Elimar und Tante Käthe ſind ſhr lieb
zu mir Grüße alles dort Menſchen und Pferde von

Deiner Felice
Ach wenn ich meine Schimmel hier hätte
Der Vater war auch mit dieſem knappen Bricfe recht

zufrieden Er raffte alle Papiere zuſammen und ging
zu Tante Eliſabeth

Die ſetzte ſich die Brille auf und ſtudierte den Jn
hart ründlich

Du ſagſt mir wohl deine Meinung wenn du die
Briefe geleſen haſt, meinte er in ſichtlich oergnügter
Stimmung und kehrte in ſein Schreibzimmer z rrück

Dort nahm er die Zeitung oor Der Welt Höndel
ließen ihn beruhigter als je ſeit Wochen

Zur ſelben Stunde brachte das Stubenmädchen
Blanche in der Villa Sansſouci Boulevard Cara
bacel 14 einen offenen Brief den ſie im Gatten ge
funden hatte Der Text fing an mit Liebſte Jelicel
Felice aber hieß ſoviel wußte das Hausmädchen nur
die junge deutſche Dame die mit den Herrſchuften im
Rarterre gekommen war

Felice war nicht daheim und Tante Käthe nahm das
Schriftſtück in Empfang

Sie erſchrak freudig Eine Erklärung Archibalds
auf Felicens Lieblingsplätzchen zurückgelaſſen Jn
deutſcher Sprache alſo zugleich eine Examenarbeit des
Schülers für die angebetete Lehrerin Wie ſinnig und
zugleich auch ungefährlich vom Hausperſonal verſtand
niemand Deutſch und für das Dienſtmädchen war eben
der Name Felice die einzige geweſen

Uis Bettstelle
tadellos erh mit Spiral
und Seegrasmatratze für
20 ſow 1 Fenſtertritt
paſſ für Erler uſw bill zu

Gute Jackettanzüge Rock
anzüge einzelne Hoſen uſw
Recht baldige Off nur p Poſt
an U Reiter Gr Wallſtr 16

Gut erh Zwillingswagen z

Kanufe zu hohen Preiſen

militärfrei ſicht ſof oder
I 7 Stellung fgrt unt
O a D Exp d Ble n eJ M adch 2 1 Aufww f

Zahn Mittelwache s III
Junges 8j Madch v Vde
u cht 1 Inli Stellung Ausk
Landſe haftsgärtner C Rieger

teinweg äl vt
J gebild Mädch ſ Hausalt Küche gut erf ſ Stellg
in beſſ Haush mit Familien
anſchl auch n auswärts Off
u N 6 93 an die Exp d Bl

Anſtandiges Madchen
ſucht Aufwartang Zu erfr
Tentschhein Ludwigitr 18 II
J M adch w ſchon in beſſ
Hauſe in Stell war Plätten
Ausbeſſ u etw Schneid gel
hat ſ in u auß d H Be chOtſ u 66 a d Exp d Bl
2 Friſenſe ſucht Stellung

15 Juli Gute Zeugn
Off u S 6696 a d Exp d Bl
Voſſ 19juhr Mädch v L
ſucht Stell i bürgl Haush
w ſie im Geſchäft veh ſ kOff u 6695 a d Exp d Bl
I8jähr Mädch ſ Stell w
ſch in beſſ H ged hat Offunt J 6011 an die Fil d
S Leipzigerſtr 31 1425

am ände ſ ſof el rre e Inh Adolf lendreich
gewerhbemäßirer Fteſ lenrermittler
Ria ſie n ſeinrie rerstr 39 Tel 3397

Einf geb Mitwe An 50e r
empiehlt ſich als Wirtſchaf
terin Offerten unter T 757
an die Expedition d Bl
J Mädch 15 Jahre ſuchtStellg als Lernende welch
ſelbſt zugleich im Haushalte
tatig ſein kann Off an
F In mann Trothgerſtr 9
ar Mad h aus b Fam wStenn als Emrſangsd bei
Photonr od ahnarzt Off
u P 6715 an die Erxv d Bl
Empfehſe Kochin Sinve
ältere u jüng Dienſtmädch

e
d cHeurer ittlerin Breiteſtr i

Erſten als 5 Vertr oderbe ral von Frl geſucht Off

unt 712 an die Exp d Bl

e töchoſo aden en

8 Bi sen Alles aehr preiswert
Kostüm Röcke Im groeser Auswahl

3 Ontertaillen Kavysers Blusen
Weiße Schürzen Hpezial Geschüft

8 Servierkleider jetzt nur noch h2917
2 Spitzenkragen Geisfstr 28

Registrator Kapitaſſen ſ
Kontoriſt 26 Jahre alt 77 Witt jucht o ſofort

Beamter gegen 60 Zinſen
und 75 Mk Vergütung für
1 Jahr Angeb v Selbſtg
u 8 635ß an d Exp d Bl

3 2000 Hark
werden ſofort als Darlehn
gegen gute Sicherheit ge
ſucht Off u V 6704 an die
Exped d Bl erbeten

Wer leiht ein Darlehn von
200 300 Markt

gegen monatliche Ratenzah
lung Off unter T 717 an
die d Bl a91771Markt Darlſehnſoſort negen Sicherheit und

Zinſen geſucht Offerten u
S an d Exdep d Bl

a Beqmi ſ aus Privath
Darleha Große Sichh Verm
zweckl Off u 6111 a d Fild Bl We igerſin 34

2 Fabrrader villig e
kaufen Spitze 13 1 1
wöbel Kleiderſchränke
nur 30 Wk Vertito 40 Wet
Schreibtiſche Rluſchſofa Tru
means Bettſtelle mit Matr
Ausſtattungen h

Karl Bieler
Albrechtſtraße 39 6134

I

große Vorräte in verſchied
Sorten ſowie neue Leder
abfälle verk äußerſt preisw
J Sternlicht We nis
Meer Gahrradreiſen
mit kl Fehlern zu vertauf

Nur für Händler ma71
Theodor Helges Frankfurt a

Mamzer Landſtr 82
Eisſchrk Beiiſt m Marr
Vertiko Kleider u Küchen
ſchränke Waſch Steg und
Ausziehtiſche Böckſtr 12,Hdlg

Ca 10 zu r Heu
hat abzugeben R Oswaldd
Wörmlitz Kirſchplantage

Gelegenheitskanf

Bandonion nverkauſt
Albin VIlz Hohenweiden
bei Delitz am Berge au1767

Satin oder Eiche moderneKücheneinrichtungen ſehr
große Auswahl in Plüſch
r Auszugtiſche Bett
ſtell u Matr TrumeausHerrenſchreibtiſche Kom
moden Sekretäre VertikRohrlehnſtüſhh le Schlafſof
Nußb Büſfett Spiegel mit
Schränkch Waſchtiſche mit
Marmorvi Geldſchränke
Pianinos u v a m ver
kauft billig h02593Friedrich Schirioth

Kl Ulrichſtraße 34
Sommerkleid f r iſche

z verk Reilſtr 38 pt r
Schönes Pianino Fabrik
Ritter ſehr billig zu verkWMagdeburgerfſtr 25 L x

Gtarkes Fahrrad
faſt neu preisw zu verk

Königſtr 21 1 Tr
Ein getr Frack billig zu

vert Henriettenſtr 27 II
Ladeneinrichtung

in kräft Ausführ Warenſchrank m Glasſchiebetür
u 3,40 m la durchg Böd0,70 mm liefen Warenſchrk
m Türen gr Warenregale
50 Stck ſtarke Pappkäſten
50 23 cem Schaufenſter
geſtelle gr Spiegel Laden
tiſch m Auſfſatz Glasfirm
Fert weg Geſch Auflöſgd Heilwig Albrechiſir 36
2 Uniſormröge f Eiſen
bahner zu verkauf Kron
vrinzenſtr 45 III Leiter
Ein faſt neuer Kinderwag
umſtändehalber bill z vk

Lindenſtr 64 vt r
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zu verkaufen
Merſeburgerſtr 4 III IFaſt neuer ZJerbſt W zagen

m Patentachſ u Korbgefl
b z v Raffinerieſtr 44
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Magdeburgerſtr 25 I rGebr Kontrolltaſſe weg
Geſchäftsaufg billig z vk
Off u L 6031 a d Fil dBl Leipzigerſtr l igs

Volksbadew u Hand
nähm b Alt Markt 81 I

Großer
Gelegenheitstauf

1 ſehr elegantes
ſchweres gediegenes

öpeiſezimmer
1 großes dreiteil Büfett
1 Kredenz G hohe Leder

ſtühle 1 Standnhr
1Sechszugtiſch Ruſchewey

verkauft jetzt e261
bedeut weit unter Preis

Jnh paſſzu Jaucke Schlempe undWaſſerfäſſern desgl auch
Pflanzenkübel und halbe
Fäſſer zu uner Ware
waſchen haben in allen
Größen billigſt abzugeben
Gehr Hover Passhandlg

Volkmonnſtr 34 Tel 3675
Nur 16 M Oborb Unſerbett u Kiff rot Inlett z vk
Albrechtſtr 16 I 18 e321

Waſſerdichte

Zeltplane4,50 03,50 m faſt neu Vinig
zu verkaufen
Ludw Wuchererſtr 62,i Laden

Freiſf Rad m Rüucktrittör
ſtabil neu m Garant ſbillig
äl Schmidt Na deburgeret e i
Schreib und Nähmaſchiſſe

Schrant Vertiko KommodeWaſchtiſch Garnitur Sofag
Berniſt zu verk mennitoke
Ein u Verk Kl Ulrichſtr 15

Gebr Soſas Tiſch Kleid uKüche uſchrank Bettſt Matr
Dam Schreibtiſch Spieg m
Schränkchen Nähmaſchine
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Handleiterwagen bill verk
Klefrel Alt Markt 22 4407Gr Velgemalde m a
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ſchrank Aufſatz u Küchentiſch
b z verk Marthaſtr 30 I

Alles neu
10 weiſe Bluſen 42 46
4 Wik Munſſelin Kleidmit Garnitur 14 0 WMark

3 Koſtüm Röcke 4 5H Witt
Sonnabend 10 UhrGeiſtſtr 53 II v h2918

weru 48 Mtrfſ a Jocovit 4 H II
uGrudeöfen Seht

Kirschen
für Wiedervertaufer

Friedrichſtr 65
Ofſizier Welerine Jeiß

glas Vrowning zu verk
Kl rich aße 15Gebr Nähmaſchine 25 M

zu vk Gr Klausſtr 32 pt
Kleiner Tafelwagen zu

verkauſen Bölbergaſſe 2
Laden Einrichtung
uſw z vk Leſſingſtr 41,pt
Nähmaſchine g näh veſſ
Tafelklavier bill zu verk

Gr Ulrichſtraße 53 IN halbf Robe 2 n ſchw
Kleider billig zu verkaufGr Ulrichſtr 35 Scehid
Guterh grüne Plüſchgarn
Bettſt m Schrk TiſchSpiegel bill Auguſtaſtr I

Gulerh W zuverk Adolfſtr 8 H I 1
Schreibſekr echt Kirſchb

verk Gr Ulrichſtr 32 III
Hühner u Taubenſtall paſſ
in Schreberg u mehr Paare
Hanstaub vk Tanbenſtr 12
1 Sihh u Diegewag v jv Am Alten Vabukof i f

Aſ

2 mittelſchwere
Arbel tspferde

paſſ Landwirte u jeddch preisw zu verkauf
Zu erfr Leipzigerſtraße im
Kaiſer Automat b Wirt

Glucke m 8 Zwergkücken
z vk Auguſtaſtr 12 II

Ein Mittelpferd
6jährig ſteht preiswert zum
Verkauf Oſtrau bei Stums
dorf Schloßgarten 2 a01767

Schwere und leichte
Mbeitspferde

ſtehen zum Verkauf
Frieſenſtraſße 15 1446

18 Stütt n01766

Jungvieh
Bullen u Föürſen
ſtehen zum Verkauf bei

Amnmgnat Peter
Unterröblingen a See

Schön gezeichnet Foxterr er
bill z vk Böllbergerweg 6 J
e Kühe u Kälber

zu verkanfen

Oelze 8
zahlt allerhöchste Preise l getrag

Herrenkleider
Schuhwerl räer E

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb es00
Ein und Verlkauſshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner
Das meiſte Geld ſür getr
HerrenMeltter

Beagmten u Milltarſachen

jed Art Schuhwert Beſt erb

Schleich ar
am u Herr Fahrrad
zu auſen geſucht Offertmit Preis unter K 6590 a
die Exped d Bl

Kaufe ſtets getragene
Jacket Anz Möbel Betten
Wäſche Schuhe Halb u Lang

Seit er

k geſ Merſeburgerſtr 158
Gebrauchten

bäekerei Iransporiwagen

Zu kauſen geſuchtF Zanseh Delitzſcherſtr 239

Höchſte Preiſe
zahle für gebr Herren und
Damenräder a defekte Off
m Pr u B 6682 a d Exp d Bl
GeBr piano taußt
Staunge V Vereinsſtr 9 part

fanrracd
gut erhalten zu kaufen ge
ſucht Angebote m r
Preis unter C 6703 an d
Expedition d Blattes

Grucleofen
beſſeren mit ausziehbarem
Mittelboden ſucht zu kaufen
Kosmiel Büſchdorferſtr 3 I
Gut erh H Faurrad z t geſ

A hö me Merseborg k Kifterst 4
1 gebr Fahrrad zu kaufen
geſucht Streiberſtr 39

Geſucht J Waggon
Speiſekartoſfeln

Aeußerſte Off erb an a01770
H Klemm Nadis Bz Halle

anenen Fiſche kauft Se
6706 a d Exp d Ba Arbeitspferd

nicht über 10 Jahre aus
Privathand zu kauf geſucht
Offert mit Preis u K 6640an die Expedition d Bl

P

S Unterricht
Chemieimuie I

Kusſichtsreich Frauenberuf
Proſpekte u Näheres durch
Fachſchule Dr S Gärtner

n n t e J
et fung Herr m re
Poſition Mitte 20 h fremd
ſucht a dieſ Wege die Be
kanntſch ein beſſ geb jg
Dame zw ſp Heir Photogr
erbeten Zuſchrift o unt
C 6683 an die Exp d BlBeſſere anſt Wwe e
40er ſehr wirtſchaftl möchte
mit ält Herrn bekannt w
zw Heirat Unterbegamter
angenehm Off u l 5971 an
d ril d Bl Leipzigerſtr 34

2 Feldar 23 u 25 F alt
w zw ſpät Heirat 2 hübſche
junge Mädchen gl A kennen
zu lernen Werte Zuſchr zDarl d Verh m Bild d
ſ r g w unter Tdie Erved d Bl erb a01772

n ein
737 an

Freitag 18 Juni 1915

ſchließlich dazu es doch zu
tun zu müſſen da ſie ja an

Uhle

Dein Hans
Jhr war als ſtockte das

Sie mußte alle Energie

Zeilen zu richten Endlich

Liebſte Felice

ſah aber ſie vergingen und
vergehen bis uns nichts m
der da glaubt uns trennen
und wirſt mit allen fertig
dem kleinen Engländer
täglich ſpazieren denn tägli
von mir haben

ich aushalten will

ſinken ließ

iſt in unſerem Betrieb

von 18,8 mm Länge

der den oder die Täter
gerichtliche Beſtrafung

wortlich beteiligt war und es ihr
etwaige Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen

So ſetzte ſie ſich denn und las aber ſchon bei einer
Blick auf das Datum enrfärbte ſie ſich

Die Tage waren ſtill und einſam

Käthe von Wolfen zitterte

Fortſetzung folgt

I M Velhnungl
Jn der Nacht vom 9 zum 10 Juni er

Lederriemen
5 mm Stärke geſtohlen worden Wir wart nen
vor Ankauf des Riemens oder
ſelben u zahlen demjenigen obige Velohunng

winnen n hGranan bei Halle S

Tante Käthe ſpendierte 1 Fr Finderlohn und
ſchwamm vergnügt mit dem Briefe ab

Wohl ſträubte ſich etwas in ihr das offene aber
nicht für ſie beſtimmte Schreiben zu leſen Nur der
Gedanke daß ſie hier an Mutterſtelle ſtehe bewog ſie

tun Sie meinte es ſogar
der Heilungsak ion verant

obliegen konnte

Es lautete

nkamp den 27 Oktober
Raſch wendete ſie den Bogen er war unterzeichnet

Herz iWas würde ſie entdecken
zuſammenraffen um die

Blicke vor denen es funkelte und flimmerte feſt auf die
gelang es und nun las ſie
Einzige

da ich dich nicht
ſo werden die anderen auch

ehr trennt Ein Tor jeder
zu können Du biſt ſchlau
werden Der Gedanke mit
iſt reizend Laſſ ihn nur
ch ſollſt du ein paar Zeilen

Auch Jacob funktioniert ganz gut
Und iſt es nicht genug wenn wir uns ſo mitteilen könen
daß jeder dem anderen Treue hält
nicht und wir lachen der ganzen Welt

Jn Liebe

Mehr braucht s
Halte aus wie

dein Hans
als ſie das Papier

ein nahtloſer

450 mm Breite und
Teilen des

ſo namhaft macht daß
erfolgen kann

e
d

a2244E
rrarieryr cent Sie

abz Mansſelderſtr 49 I l
Manarienſogel entfl Geg e

Pfännerhöhe

et
cht bayriſche e851

Loden Pelerinen
waſſerdicht für Herreny

Damen u Kinder empfiehlt
ſehr preiswert H Schnee
Naehk Gr Steinſtraße 84

abzg

Vorschriftsmässige

Turn Sweuters
u Turn Hosen

für Damen u Mädehen
in grösster Auswahl im

Kporthaus Bacher
Halle Leipzigerstr ſo

el 2

enthol

Franzbranntwein
Bonus wunderbare Ein

reibung bei Kopf Nerven
und Gliederſchmerzen

a 1 M Bahnbofs Apotheke

Künzel s
Sehweſfanfuss

Balea an

fuss Hei
laſche 0,60 u 1 M

J Nur die Moosſohle
iſt d beſte Einlegeſohle b

Schweißfuß Alle be
währt Fphrſlegeaxtit

bei C Klappeubach
Gr Ulrichſt 40

e 12

Herren Wäsche
Hosenträger

r rſiochienan l Zwingerſtr 23 p

Weltbehannt

183 sindBleule s
Knaben
Anzüge
Vieltaeh nachgeahmte

Alte erroleht
RMliederlage bei

H Schnee Machf
Halle A S Gr Steinstr 6

Katalog gratis

c THarn I Blasenleiden

Gonorrhöe usw ist Sonott
v ansgez Wirkung u übertriflt
tast alle ähui Präpar Geruchl
ohne Beschwerd u Berufestörg
nach deutsoh Reiche patent
berg es di Karten 4

Versand diskr 1306
Fanitas ehe

Eingan 8SandbergVatene

Portland Zement
gementKalk

offeriert 5
I Büchner

reldpost
ſatſons

zu 5 7 8 19 12 Fl
Aen für 6 Eier 15 F
Aug Wecceu

Leipzigerstr 22 17SC

W

ſof zu kaufen geſucht Offert i l mücher Kleiderf u ältertüml Schrk ,ſtiefel Fahrräd ganz Nachl Poriemon 8 Mk Juh Nabeunter B C an die Filiale dir Schuh iacher in Kom gr Spiegel m Konſ 3305 Klerrel Alter Markt 22 geht ver den Bel Krawutten 5
d Bl Nie meyer erſtr 11 Rei7 Langſliefel u and Blöcke e II l Trumieau Bettſt m u o Alt Eif WMeralle Zink abza Fritz Reuterſtr 7 I in roicher Anewau küegen Fün gr
Kl Londhans j pachten Schemel Arbeitstiſch Re Pl u St Sofa 14 u k9 en eereglaſchen De Deutſcher Schäſerbund ine

evtl zu kauf gef Ausf gale u verſch ſpottbillig Geiſtſtraße 25 36 M Brunoswarte 24 Hdl Lump g Schweiſchteſtr a mit weißer Bruſt und linken Sporlhans Bucher la Qual 25 t S
Ang m Pr a W Meyer verläufl desgl gebr gr l Jeſher mod Klavp wagen Guterh Sitz und Liege Guterh gebr mit elgroß weißer Vorderpſote entlau Halle Leipzigerstr o 225 100 St 400 g
Lripzig Plagw Markran Sofa bei H Hellwig de ll u dunkel beſonders bill und er s verk Eisſchrant z k geſ Off m fen Geg Belohn abzug bei s Sohwanen Drogerteſtädierſir 14e mas89 Albrechtſtraße 36 pt a Sehmidt Magdeburgerst 24 I Schleifweg 1 I o119 Pr u 6702 ad Expd Bl Klopfleiseh Leipzigerſtr 104 r Halle Leivzigerſtr 371

vonElkan s
Kaufhaus

Halle a d Lelpzigerstrasse

Ceschenk Ooche Sonnabench
den 179 um

Sonnabenc
den 26 Juni

bis

Während dieser Woche verschenken wir beim Einkauf wie angegeben folgende Wirtschaftswarengegenstände
unbedingt notwendig sofort für den vollen Betrag Waren zu entnehmen da wir auch Sammelzettel verausgaben

und diese am Schlusstage einlösen

Es ist nicht

ark
Dtz EBteller

1 Porzellantablett

1 Blumenvase

2 Kompottsehüsseln

3 gr Kaffeetassen

Gratis erhalten Sie beim Einkauf von
1 größere Oleuschüssol1 Metall Tablett Mark
1 Bilderrahmen r Kaffoek1 Einkaufs Korb oekanne Porz1 Wiehskasten1 Bieruntersetzer

1 Börstenbebäiter Holz 1 Abtreter1 Sechlüsselbrett 1 Wandbild einger
1 Patenſkleiderhba ter 1 Nähkörbechen

e ehe e

Gratis erhalten Sie beim Einkauf von
1 Butter oder Schmalzdose
1 Wäscheleine
1 Kaffeenntersetzer
1 Wandspruch
1 Leitungsschoner Metall
1 Schreibzeug
1 grötseren Korb

Mark
t Ueverhbandituchbalter

1 Fussbank
1 Putaschrank
1 Zeitungshalter Metall
1 Gewürzachrank

Gratis erhalten Sie beim Einkauf von
1 Messerputzbank Leder
1 Garnitur Kännchen 6tlg
1 Wandkleiderhaken
1 grösserer Spiegel
1 Kaffemühle
1 Thermatorflasehbe für kalt

und heiss
und verschiedenes mehr

Belm Einkauf hüher

20 Mark
erhalten Sie wert

vollere Segenstünde

e J
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